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Das Dorf wird zur Festmeile!

Jetzt ist es soweit: Das grosse Dorf fest 
«750 Jahre Ettingen» steht unmittel-
bar be vor. Startschuss ist am Freitag 
um 18 Uhr. 

Die Leimentaler Gemeinden befinden 
sich derzeit in Festlaune: Sorgte der Turn-
verein Bottmingen am letzten Wochen-
ende für ein grosses Volksfest (siehe 
unter anderem Seite 3), erwartet Ettin-
gen an diesem Wochenende ein Anlass 
der Superlative: Ettingen, das sympathi-
sche «Guggerdorf» am Fusse des Blauen, 
feiert an diesem Wochenende sein 
750-jähriges Bestehen. Dafür haben sich 
die Stöcklins, Brodmanns, Thürings und 
selbstverständlich auch alle anderen 
mächtig ins Zeug gelegt und ein Fest auf 

die Beine gestellt, das über die Dorf-
grenzen hinaus Beachtung finden wird. 
Alleine die Anzahl an kulinarischen Ver-
pflegungsmöglichkeiten ist für ein Dorf 
der Grösse Ettingens beeindruckend: In 
28 Beizen, Bars und Ess-Ständen wird 
jeder etwas nach seinem Geschmack 
 finden. 

Abwechslung ist Programm
Der Festbetrieb startet Freitag um 18 Uhr 
und auf der Hauptbühne beim Gemein-
dehaus werden ab 19 Uhr Auftritte von 
Bands der Musikschule Leimental, der 
Pedestrians sowie Anna Rossinelli die 
Stimmung anheizen. Ab Samstag um 11 
Uhr sind an sieben verschiedenen Stand-
orten Kurzfilme mit Episoden zur 
750-jährigen Geschichte des Dorfes zu 
sehen und ab 15 Uhr diverse musika-
lische Einlagen auf der Hauptbühne zu 
bewundern. Der offizielle Festakt, bei 
dem unter anderem Regierungsrätin Mo-
nica Gschwind einige Worte an die Ettin-
gerinnen und Ettinger richten wird, fin-
det am Samstagabend um 19 Uhr statt. 
Ab 22 Uhr bietet unter anderem die jun-
ge Gruppe «Takt Zäh» Musik aus dem 

Dorf. Über alle drei Tage verteilt werden 
musikalische Einlagen lokaler Vereine 
stattfinden – so sind etwa der Männer-
chor und der Musikverein sogar mit eige-
nen Beizen am Fest dabei. 

Spezielle Höhepunkte am Sonntag
Drei besondere Höhepunkte hat der 
Sonntag zu bieten: Um 10 Uhr wird in 
der Kirche eine extra für diesen Anlass 
einstudierte Messe des im 19. Jahrhun-
dert lebenden Priesters Leo Stöcklin auf-
geführt, welche die Kirchenchöre für 
diesen Anlass einstudiert haben. Auf 
 keinen Fall verpassen sollte man die aus 
15 Vereinen bestehende Marschmusik-
parade am Sonntagnachmittag. Passend 
zum 750-Jahres-Jubiläum wird zudem 
noch ein nostalgischer Festumzug statt-
finden. Der Umzug wird aus Oldti-
mer-Traktoren gebildet, die mindestens 
40 Jahre alt sind. Während des ganzen 
Festes finden zudem spezielle Aktivitä-
ten für Kinder und Jugendliche statt.

Caspar Reimer

Weitere Infos: www.ettingen750.ch und 
auf Seite Ettingen

Einwohner- und  
Bürgergemeinde 

Basel-Ettingen

Herzlichen Dank den Sponsoren:

Ihr Hyundai-Partner.

Garage Ruf AG
Ringstrasse 23
4106 Therwil
Tel. 061 425 97 00 12
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Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil 
Telefon 061 401 39 90
Parkplätze vorhanden
www.bettenhaus-bettina.ch

Wegen Sortiments-
wechsel:

50%
auf diverse Matratzen 

ab Ausstellung.

bettenhaus-bettina.ch/fundgrube

Willkommen in unserer  
aktuellen Ausstellung des  
schönen Schlafens in Therwil.
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www.pira.chReparatur  Shop  Schule  Datenrettung

Passage 10 4104 Oberwil / 061 401 40 80 

CHF869.--

- i5 CPU KabyLake
- 8 GB Ram
- HD Graphics 630

Reparaturen in 1-3 Tagen
PIRA SOFORT-HILFE Tel. 061 401 40 80 OBERWIL

PIRA HILFT

NEU

TRANSPARENZ  schafft   VERTRAUEN

•	 Fundiert	ausgebildete	Mitarbeiter

•		Über	25	Jahre	Markterfahrung	

•		Honorar	nur	bei	Erfolg	

•		Keine	Nebenkosten	

•		Flexible	Vertragsdauer	

•		Breites	Netzwerk	

•		Kostenlose	Liegenschaftsbewertung		

Für	eine	persönliche	Beratung	stehen		
wir	Ihnen	gerne	zur	Verfügung.	

Ihr	Burckhardt	Immobilien-Team

Immobilien	verkaufen	ist	unsere	Kernkompetenz

Nicole	Stebler
Immobilienvermarkterin
Tel.	061	338	35	77

Daniel	Merz
Immobilienbewirtschafter	FA
Tel.	061	338	35	51

Andreas	Sigl	
Immobilienbewerter	FA
Tel.	061	338	35	69

Sabrina	Hottinger	
Immobilienvermarkterin	FA
Tel.	061	338	35	71

www.b-immo.chUnsere	Dienstleistungen
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Ihre FACHFRAUEN
für mehr Farbe im Leben
K & J Malergeschäft, 4106 Therwil
Renovieren, Tapezieren, Umbauten
und Kreativtechniken
Telefon 076 435 42 88
Rufen Sie uns unverbindlich an
für eine Offerte!
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4103 Bottmingen
Therwilerstrasse 26
Tel. 061 40119 56
Fax 061 401 02 91

RENOVATIONEN
TAPEZIEREN
FASSADEN

Düblin & Söhne AG
M a l e r g e s c h ä f t
Oberwil und Bottmingen

NEUBAUTEN
UMBAUTEN
ISOLATIONEN

4104 Oberwil
Kirchgasse 8
Tel. 061 401 32 23
Natel 079 644 79 55
www.dueblinundsoehneag.ch
a.dueblin@intergga.ch 6207321194494

12
74

05
3

12
76

55
2

Multimedia Galerie: Hauptstrasse    -      Arlesheim
Internetshop: www.burrishop.ch
 61          
Verkauf - Dienstleistungen - Reparaturen - Beratung

KEIN BILD,KEIN TON? WIR KOMMEN SCHON!

BURRI+BURRI
Radio-TV-Video-HiFi-Sat-PC-Multimedia

Alain Lauber, Fluhgasse 10, 4207 Bretzwil
☎ 061 941 15 07  www.alainlauber.ch

 Herzlich Willkommen am 
Dorffest 

"750 Jahre Ettingen" 
Freuen Sie sich auf 
einen der Dorffilme. Bei 
uns im Shop an der 
Kirchgasse 1. 

Ettingen / 061 7268080 
www.kolb-ag.ch 13
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Atelier für zahntechnische Implantologie
D. H. Strub, Baslerstr. 47, 4102 Binningen

Zahnprothesen –
Reparaturen & Reinigung

Hol- und Bringservice

24h NOTFALLNUMMER
061 272 74 57

www.rahmen-atelier.ch
Ihr Fachgeschäft für 

Einrahmungen in der Region
1320368

Brauchen Sie einen sauberen

MALER
der da ist, wenn man ihn braucht?
Verlangen Sie unverbindlich eine Offerte:
S. Guyon, Natel 079 752 66 15

Wir kaufen oder entsorgen Ihr Auto
zu fairen Preisen 079 422 57 57

www.heinztroeschag.ch
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Arlesheim · Reinach · Muttenz · Partyservice 
www.goldwurst.ch

Natura-Qualität
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Jetzt: 
wisse Suuser

früsch us em Baselbiet
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GEMEINDEVERWALTUNG

Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10
Fax 061 426 10 15
E-Mail gemeinde@bottmingen.bl.ch
www.bottmingen.ch

Telefonzeiten
Mo, Di, Mi 8–12 / 13.30–17 Uhr
Do  8–12 / 13.30–18 Uhr
Fr   8–12 / 13.30–16 Uhr

Öffnungszeiten
Mo  9.30–12 Uhr
Di  9.30–12 / 13.30–17 Uhr
Mi  9.30–12 Uhr
Do  9.30–12/ 13.30–18 Uhr
Fr  9.30–12 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Mélanie Krapp-Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmel-
dung, Telefon 061 426 10 51 (Sekretariat)

ALTERSFRAGEN

Ruth Burkhardt
Telefon 061 426 10 33

BESTATTUNGSBÜRO

Telefon 061 426 10 12

GEMEINDEPOLIZEI

Telefon 061 426 10 13

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE (KESB) LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

WERKHOF

Therwilerstrasse 15
werktags 11–12 Uhr
Telefon 061 426 10 77

SPITEX

Spitex Oberwil plus
Telefon 061 401 14 37

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31

RUFTAXI BOTTMINGEN

Telefon 061 421 21 21 

STÖRUNGSDIENSTE

Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447

Stromversorgung
EBM, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken: 061 726 64 22

GEMEINDEVERWALTUNG

Erinnerung: heute 
 Verwaltung geschlossen
Aufgrund eines Weiterbildungs- 
Anlasses des gesamten Personals 
bleibt die Verwaltung heute den gan-
zen Tag geschlossen. Informationen 
bei einem Notfall und über die ent-
sprechenden Pikettdienste erhalten 
Sie unter Telefon 061 426 10 10.

Morgen Freitag, 7. September, 
stehen wir Ihnen gerne wieder zur 
Verfügung. Gemeindeverwaltung

BAUGESUCH

BG-NR. 1158/2016

Muchenberger Remo und Monika, Bru-
derholzstrasse 12, 4103 Bottmingen
Dachflächenfenster und Fenstervergrös-
serung, Neuauflage: Zusätzlicher Balkon 
mit Treppenabgang, Parz. 514, 515, Bru-
derholzstrasse 10, Bottmingen.

Die Pläne können bei der Gemeinde-
verwaltung, Abteilung Raumplanung, 
Bau und Umwelt, Schulstrasse 1, wäh-
rend der Schalteröffnungszeiten einge-
sehen werden. Einsprachen sind bis 17. 
September 2018 schriftlich und be-
gründet in vier Exemplaren an das 
kantonale Bauinspektorat, Rhein-
strasse 29, 4410 Liestal, zu richten.

ABFALL

Korrekte Bereitstellung 
von Abfällen
Wir möchten Sie daran erinnern, dass 
Abfälle (Kehricht und Kleinsperrgut, Me-
tall, Altpapier und Grünabfälle) gemäss 
Abfallreglement der Gemeinde Bottmin-
gen frühestens am Abend vor der Abfuhr 
bereitgestellt werden dürfen. Denn Ab-
fälle, die zu früh hinausgestellt werden, 
stören nicht nur das Auge, sondern be-
hindern beispielsweise Fussgänger oder 
werden – im Falle von Kehrichtsäcken – 
von Tieren zerrissen und der ganze Abfall 
landet auf der Strasse.

Wir bitten Sie, dies zu berücksichti-
gen und Ihren Abfall frühestens am 
Abend vor der Abfuhr und bis spätes-
tens 7 Uhr am Morgen des Abfuhrtags 
(dann beginnt der Entsorger seine Tour) 
bereitzustellen. Allen, die sich an die Be-
reitstellungszeiten halten, danken wir. 
Alle anderen bitten wir, sich an die oben 
genannten Zeiten zu halten.

Folgende Gründe können bewirken, dass 
der Abholzeitpunkt variiert:
• Es steht insgesamt mehr oder weni-

ger Material zur Abholung bereit als 
im Durchschnitt, was dazu führt, dass 
der Entsorger schneller oder langsa-
mer vorankommt.

• Bei Ferienvertretungen unter den Fah-
rern der Entsorgungsfahrzeuge kann 
es vorkommen, dass eine andere Tour 
durch die Gemeinde gefahren wird.

• Bei durchaus möglichen Fahrzeug-
pannen kann es zu Verzögerungen 
kommen.

• An einigen Daten ist der Entsorger 
mit zwei Fahrzeugen und damit 
schneller unterwegs.

• Weiteres Unvorhergesehenes.

Einen weiteren Hinweis möchten wir 
auch noch machen: Bei grösseren und 
stärker befahrenen Strassen sammelt der 
Entsorger das bereitgestellte Material 
zunächst auf der einen Strassenseite ein, 
wendet und bedient dann die andere Sei-
te. Oft kommt es vor, dass auf der zuerst 
bedienten Strassenseite dann schon wie-
der Material bereitgestellt wurde. Auch 
dieses gilt als zu spät bereitgestellt, denn 
aus Sicherheitsgründen dürfen die Lader 
des Entsorgungsfahrzeugs die Strasse 
nicht queren (Vorschrift der SUVA). In 
diesem Fall empfehlen wir, die Abfällle 
auf der noch unbedienten Strassenseite 
zu deponieren.

Besten Dank für Ihr Verständnis und 
Ihre Kenntnisnahme.

Gemeindeverwaltung

Der   
im Internet

www.bibo.ch

Für die Abfuhren bitte Abfälle jeweils 
ab 7 Uhr bereitstellen.

Hauskehricht
Jeweils donnerstags

Abfuhr von Grünabfällen
Freitag, 7./14./21./28. September 2018

Papier-/Kartonabfuhr
Dienstag, 25. September 2018

VERANSTALTUNGS
KALENDER

9. September

Dorfmuseum geöffnet
So, 14–17 Uhr, Therwilerstrasse 
16/18, Eintritt frei!
Stiftungsrat Dorfmuseum

15. September
Kinderkleider- und Skibörse
Sa, 10–12 Uhr, mit Kaffee- und 
Kuchenecke, in der Aula des 
Burggartenschulhauses, Burggar-
tenstrasse 1, Infos: Sally Jenny-Piz-
zolante, 
Tel. 061 421 23 71 oder 
info@bottmingerzentrum.ch
BOZ Bottminger Zentrum

16. September

Internationales Oldtimertreffen 
Bottmingen
So, 9–16 Uhr, im Park des Weiher-
schlosses an der Schlossgasse, 
Bottmingen
Oldtimer und Motorsport Club 
Bottmingen

19. September

Internet-Café für alle 50+
Mi, 14–16 Uhr, im BOZ, Therwiler-
strasse 14, Teilnahme nur mit 
Anmeldung möglich (die Anzahl der 
Teilnehmenden ist beschränkt), 
Anmeldung bei Eva Küpfer, Tel. 061 
302 59 12
BOZ Bottminger Zentrum

22. September

40 Jahre Burggartenkeller
Sa, 19 Uhr, Geburtstagsparty mit 
Musik und Tanz, Speis und Trank, 
Wettbewerb usw., Schlossgasse 11, 
Burggartenkeller
Burggartenkeller-Verein

23. September

Urnenabstimmung
So, 9.30–11.30 Uhr, Wahllokal 
für die persönliche Stimmabgabe 
geöffnet, Gemeindestube, 
 Therwilerstrasse 16
Einwohnergemeinde

Dorfmuseum geöffnet
So, 9.30–12 Uhr, Therwiler- 
strasse 16/18, Eintritt frei!
Stiftungsrat Dorfmuseum

27. September

Mittagstisch für Seniorinnen und 
Senioren
Do, 12 Uhr, Gemeindestube, 
Therwiler strasse 16, Anmeldung 
erforderlich (Tel. 061 361 98 77)
Senioren für Senioren

1. Oktober

Jassnachmittag für Frauen und 
Männer ab 50
Mo, 14–17.30 Uhr, Gemeindestube, 
Therwilerstrasse 16, keine Anmel-
dung erforderlich, Infos: Margrit 
Hess, Tel. 061 421 68 93, oder Silvia 
Burkhalter, Tel. 061 421 18 05
BOZ Bottminger Zentrum

Wiederkehrendes

«Bottmiger Wuchemärt»
Di, 8.30–11.30 Uhr, auf dem Platz 
hinter der Gemeindestube, 
 Therwilerstrasse 16
Märtgruppe

«Mamis Treff»
9.30–11 Uhr, jeweils freitags 
(ausgenommen Schulferien und 
Feiertage), kommen Sie vorbei auf 
einen Kaffee oder Tee zum gemüt-
lichen Beisammensein im BOZ, 
Therwilerstrasse 14
BOZ

Detaillierte Beschreibung der Anlässe, 
Anmeldemodus und Kontaktpersonen  
der Vereine finden Sie auf unserer Webseite 
unter www.bottmingen.ch/Gemeinde/
Freizeit und Kultur/Vereine oder www.
bottmingen.ch/ Gemeinde/Freizeit und 
Kultur/ Veranstaltungs kalender

GEMEINDE INFORMATIONEN

Gemeinde Bottmingen
Öffentliches Mitwirkungsverfahren, Mutation Bau- und Strassenlinien-
plan Birsigstrasse, Parzellen 2173, 2183, 2172

Der Gemeinderat führt gemäss Art. 4 
des Bundesgesetzes über die Raum-
planung und § 7 des kantonalen Raum-
planungs- und Baugesetzes das öffent-
liche Mitwirkungsverfahren für die 
Mutation des Bau- und Strassenlinien-
plans Birsigstrasse, im Bereich der Par-
zellen 2173, 2183 und 2172 durch.

Die Unterlagen (Plan und Planungs-
bericht) liegen in der Zeit vom 6. bis 
28. September 2018 in der Gemein-
deverwaltung Bottmingen (2. OG) öf-
fentlich auf und können während den 
ordentlichen Schalterstunden eingese-
hen werden.

Montag–Freitag:  9.30–12 Uhr
Dienstag: 13.30–17 Uhr
Donnerstag: 13.30–18 Uhr

Die Planungsakten, welche in der Ge-
meindeverwaltung eingesehen werden 
können, sind während der Auflagefrist 
auch unter www.bottmingen.ch abruf-
bar (Rubrik Aktuelles).

Die Bevölkerung kann innerhalb 
der Mitwirkungsfrist Stellungnahmen 
einreichen. Diese sind bis zum 28. Sep-
tember 2018 schriftlich an den Gemein-
derat zu richten.

Der Gemeinderat
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selbstständig 

humorvoll 

kreativ zuverlässig 

lernwillig 

aufgestellt 

aufmerksam 

teamfähig 

zielstrebig 

neugierig 

kommunikativ 

STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Gemeinde 
Bottmingen

Unsere modern geführte Gemeindeverwaltung versteht sich als Dienstleistungs-
zentrum für die Einwohnerschaft. Infolge einer bevorstehenden Pensionierung 
suchen wir zur fachlichen Unterstützung des Teams in den Sozialen Diensten per 
1. Januar 2019 oder nach Vereinbarung eine kompetente und dienstleistungsorien-
tierte Person als

kaufm. Sachbearbeiter/in (80 %)
Der Aufgabenbereich umfasst u. a.:
• Mitarbeit beim Empfang
• Führen der Klienten-Buchhaltung Sozialhilfe
• Administrative Führung der Sozialhilfedossiers
• Protokollführung für die Sozialhilfebehörde inkl. Erstellen der Sozialhilfe-

verfügungen
• Mithilfe bei der Mandatsführung
• Allgemeine Sekretariatsarbeiten

Unsere Erwartungen: Sie bringen eine abgeschlossene kaufmännische Ausbil-
dung mit Berufserfahrung im Bereich der administrativen Sozialhilfe und/oder im 
Rechnungswesen mit. Des Weiteren besitzen Sie sehr gute IT-Kenntnisse (Office 
Anwendungen und Tutoris von Vorteil) sowie sehr gute mündliche und schriftliche 
Deutschkenntnisse. Ihre Offenheit für Neues sowie eine selbstständige und dienst-
leistungsorientierte Arbeitsweise runden Ihr Profil ab. 

Von uns können Sie eine interessante Anstellung mit vielfältigen Weiterbildungs-
möglichkeiten, gute Sozialleistungen und eine gründliche Einarbeitung in das 
Aufgabengebiet erwarten. Für Auskünfte zum Aufgabengebiet steht Ihnen Bruno 
Jörg, Abteilungsleiter Soziale Dienste, Tel. 061 426 10 31, gerne zur Verfügung.

Interessierte Personen sind herzlich willkommen. Bitte richten Sie Ihre Bewerbung 
mit Foto bis 28. September 2018 an die Gemeindeverwaltung, z. H. Michèle 
Klarer, Ressortleiterin Personalwesen, Schulstrasse 1, 4103 Bottmingen.
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Wenn Worte fehlen …

In der Ausgabe 33 vom 17. August 
2017 titelten wir auf der Seite 21: 
«Uns fehlen schlicht die Worte». Ge-
meint war der einseitige Rückblick 
im redaktionellen Teil von Therwil 
über das «LandFest17».

Heute sind wir an einem ähnlichen Punkt. 
Wir waren drei Tage (und halbe Nächte 
dazu) in Bottmingen. Denn wir wussten, 
dass das dreitägige Dorffest, im Rahmen 
von «125 Jahre TV Bottmingen», zu ei
nem Volksfest mutieren würde. Und un
sere Erwartungen wurden nicht erfüllt, 
sondern übertroffen. Was das OK um 
«Tätschmeister» Ernst Bringold und die 
über 140 Helferinnen und Helfer, zusam
men mit den Ortsvereinen und Aus
stellern, leisteten und boten, kann mit 
Worten zu wenig umschrieben werden. 
Wir verbeugen uns und sagen einfach: 
danke!

Dank der Grosszügigkeit der Ge
meinde und des Reinhardt Verlages kön

nen wir auf dieser Seite eine FotoColla
ge machen. Im Wissen, dass wir einen 
ganzen BiBo mit Impressionen von die
sem Bottminger Dorffest produzieren 
könnten.

Auch die «Basellandschaftliche Zei
tung» (bz Basel; online und Printausga
be) hat eine halbe Seite über «die grosse 
Kiste des TVB» geschrieben. Wir gaben 
übrigens der Redaktion sechs Titelvor
schläge:
• Ein Dorf ausser Rand und Band
• Die «Schlafgemeinde» im kollektiven 

Delirium
• Turnverein sorgt für Dorf und Volks

festcharakter
• Als «ChueLee» ganz Bottmingen 

zum Beben brachten
• Aus dem Festzelt wurde ein Tollhaus
• «Ihr Bottmiger seid geili Sieche»

Wir überlassen es unserer Leserschaft, 
welchen Titel sie gesetzt hätten. In einer 
der nächsten Ausgaben werden wir auf 
dieses Jahrzehnt, vielleicht auch Jahr
hundertFest zurückkommen und mit Ex
ponenten einen Rückblick machen. Für 
diese Ausgabe lassen wir einfach Bilder 
sprechen.
 Georges Küng

Fotos: Küng
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PARTEIEN

SP BOTTMINGEN

Abstimmungsparolen

Die Sozialdemokratische Partei Basel-
land gibt für die Abstimmungen vom 
23.  September folgende Empfehlungen 
ab:
• Bundesbeschluss Velo: Ja. Velos sind 

das umweltfreundlichste Verkehrs-
mittel für den Nahbereich. Leider ist 
Velofahren nicht ungefährlich, da 
ein sicheres Velowegnetz in unserem 
Land fehlt und vielfach nur auf die 
Städte beschränkt ist. Mit dem Bun-
desbeschluss Velo können Verkehrs-
wege entflochten, wichtige Lücken 
geschlossen und das Velofahren at-
traktiver gemacht werden.

• Fair-Food-Initiative: Ja. Heute wer-
den ökologische Leistungen in der 
schweizerischen Landwirtschaft ab-
gegolten. Das ist richtig. Ein grosser 
Teil unserer Lebensmittel stammt 
aber aus dem Ausland. Die 
Fair-Food-Initiative sorgt dafür, dass 
vermehrt auch hochwertige Land-
wirtschaftsgüter importiert werden. 
Damit wird nicht nur die Qualität er-
höht und die Umwelt geschont, son-
dern es werden auch die Arbeitsbe-
dingungen der Produzentinnen und 
Produzenten verbessert.

• Initiative für Ernährungssicherheit: 
Nein. Die Initiative führt zu Protektio-
nismus und höheren Zöllen. Direkt-
zahlungen führen zu Verzerrungen 
des Marktes und können auch zu 
Überschüssen führen. Die Praxis von 
ökologischen Abgeltungen, wie sie 
die Schweiz kennt, ist der erfolgver-
sprechendere Weg.

SP Bottmingen

www.sp-bottmingen.ch

SVP BOTTMINGEN

Abstimmungsparolen

Zu den Vorlagen vom 23. September hat 
die SVP Baselland folgende Abstim-
mungsempfehlungen gefasst:
• Nein zur Velo-Initiative (Direkter Ge-

genentwurf zur Volksinitiative). Velo-
wege sind eine kantonale Aufgabe 
und nicht eine eidgenössische Vor-
gabe. Föderale Lösungen werden 
den Regionen gerechter.

• Nein zur Fair-Food-Initiative
• Nein zur Volksinitiative «Ernährungs-

souveränität». Sie essen gerne 
Fleisch? Oder doch lieber nur Gemü-
se? Heute dürfen Sie noch wählen, 
was Sie einkaufen und was Sie essen. 
Und das soll so bleiben. Denn die 
beiden Initiativen zur Ernährung 
(Fair-Food und Souveränität) zielen 
darauf ab, das Angebot einzuschrän-
ken. Mit viel ideologischem Hinter-
grund. Eine Annahme der Initiative 
führt mit grossem Bürokratieauf-
wand und hohen Kosten dazu, dass 
Sie nur noch das einkaufen dürfen, 
was die Initianten selber vorzugswei-
se essen. Alles andere wird ausge-
schlossen. Es sei denn, Sie fahren ins 
Ausland und kaufen dort uneinge-
schränkt ein. Wollen Sie das? Wenn 
nicht, dann ein Nein zu beiden Er-
nährungsinitiativen.

SVP Bottmingen 

Mitglied werden unter www.svp-bottmingen.ch 
oder SVP Bottmingen, 4103 Bottmingen.

FDP BINNINGEN- 
BOTTMINGEN

Abstimmungsparolen

Am 29. August hielt die FDP Binnin-
gen-Bottmingen ihre Sektionsversamm-
lung im APH Langmatten ab. Zunächst 
fasste man die Parolen für die nationalen 
Abstimmungen vom 23. September.

Dem Bundesbeschluss über die Velo-
wege stimmt die FDP deutlich zu. Ein-

stimmig Nein sagt die FDP zu den zwei 
Agrarinitiativen. Die «Fair-Food-Initiati-
ve» und die Initiative «Für Ernährungs-
souveränität» haben verlockende Titel, 
aber toxische Inhalte.

Beide Initiativen wollen rigorose 
Staatseingriffe in den Lebensmittelmarkt, 
was unsere hochwertigen Produkte wei-
ter verteuern, die Auswahl verringern 
sowie Nischenproduzenten im In- und 
Ausland (Käse, Balsamico-Essig, Serra-
no-Schinken, Salami) vom Markt drän-
gen würde.

Die Initiative «Für Ernährungssouve-
ränität» fordert Importverbote zum 
Schutz unserer hoch subventionierten 
Landwirtschaft. Das ist Protektionismus 
à la Trump. Die «Fair-Food-Initiative» will 
zusätzliche Verschärfungen der strengen 
Schweizer Lebensmittelvorschriften und 
deren Anwendung auf Importgüter. Das 
hätte stapelweise Umsetzungsnormen 
sowie aufwendige Kontrollen am Zoll 
und an Produktionsorten im Ausland(!) 
zur Folge. Die Kontrollorgane müssten 
massiv aufgestockt werden. Und das, ob-
wohl Grossverteiler, Detaillisten, Restau-
rants und Bauernhöfe eine grosse Aus-
wahl an biologisch und fair hergestellten 
Lebensmitteln anbieten. Das Schweizer 
Lebensmittelrecht umfasst 31 Erlasse 
mit 2080 Seiten. Das reicht!

Nach der Parolenfassung nominierte 
die FDP ihre sieben Kandidatinnen und 
Kandidaten für die Landratswahl 2019.

Es sind dies die bisherigen Landräte 
Sven Inäbnit und Marc Schinzel sowie 
(alphabetisch) Eva-Maria Bonetti, Irene 
Karoussos, Daniel Setz, Pascal Treuthardt 
(alle Binningen) und Samer Ursillo (Bott-
mingen). Portraits folgen. 

FDP Binningen-Bottmingen

VEREINE

BURGGARTENKELLER

Geburtstagsparty: 
40 Jahre Burggartenkeller

Im Jahre 1978 wurde der 
Burggartenkeller eröff-
net. Vier Jahre lang sam-
melten die 12 initiativen 

Bottminger Geld und restaurierten in 
monatelanger, intensiver Fronarbeit den 
alten Wein- und Vorratskeller des 
Schlossgutes. Und dann war es so weit: 
Mit einem grossartigen Fest konnte der 
Keller 1978 eröffnet werden. Heute noch 
sind wir den Gründungs-Mitgliedern 
unseres Vereins dankbar für ihren uner-
müdlichen Einsatz.

Das 40-Jahr-Jubiläum möchten wir 
mit einer rauschenden Geburtstags-Par-
ty mit viel Musik und Tanz begehen. Der 
bekannte DJ24 Felix Bielser wird die pas-
sende Musik aus den 70er bis 90er Jah-
ren liefern. Es erwartet Sie ein reichhalti-
ges Angebot an Verpflegung und ein 
Wettbewerb mit attraktiven Preisen.

Merken Sie sich das Datum dieser 
Party vor: Samstag, 22. September, ab 
19 Uhr im Burggartenkeller. Sichern Sie 
sich rechtzeitig Tickets im Vorverkauf 
bei der Weiherschloss Apotheke, Ther-
wilerstrasse 2, Bottmingen, Telefon 061 
421 02 88.

www.burggartenkeller.ch

TAGESFAMILIEN

Verein Tagesfamilien
Bottmingen-Binningen

Tagesmutter als Beruf

Unsere Organisation sucht und vermit-
telt geeignete Betreuungsplätze, beglei-
tet Tagesfamilien und Eltern, stellt Tages-
eltern an und versichert sie, regelt Ab-
machungen mit Eltern und Tageseltern 
und kümmert sich um die Abrechnungen 
und das Inkasso.

Als Tagesmutter arbeiten Sie zu Hau-
se und betreuen Ihre eigenen Kinder, 

gleichzeitig bieten Sie einem Kind tags-
über einen geregelten, liebevollen Be-
treuungsplatz. Als Tagesmutter sind Sie 
von unserem Verein angestellt und er-
halten einen Lohn für Ihre Arbeit. 

Wir suchen einen Betreuungs-
platz für einen dreijährigen Jungen 
in der Nähe der Fiechthagstrasse.

Fühlen Sie sich angesprochen, dann 
melden Sie sich unverbindlich bei uns, 
wir geben Ihnen gerne Auskunft.

Sie können jederzeit eine Nachricht 
unter 061 421 23 71 hinterlassen oder 
per E-Mail an kinderbetreuung@gmx.ch 
und wir werden Sie baldmöglichst kon-
taktieren, oder besuchen Sie uns an der 
Therwilerstrasse 14 in Bottmingen. Unse-
re Büroöffnungszeiten: Mo, 9–10 Uhr 
und Do, 10–11 Uhr, während den Ferien 
ist das Büro geschlossen, hinterlassen 
Sie eine Nachricht und wir rufen Sie an. 

Tagesfamilien Bottmingen
M. Menta, A. Rudolph, C. Goeggel 

DORFMUSEUM BOTTMINGEN

Europäische Tage 
des Denkmals

Das Dorfmuseum Bottmin-
gen ist am Sonntag, 9. 
September, 14–17 Uhr, 
geöffnet.

Wegen des Kulturerbejahres 2018 finden 
am 8./9., 15./16., und 22./23. September 
die Europäischen Tage des Denkmals 
statt. In der ganzen Schweiz finden Aus-
stellungen, Führungen und andere Akti-
vitäten zum Thema «Ohne Grenzen» 
statt. Broschüren liegen in der Gemein-
deverwaltung und in der Gemeindestube 
auf.

Binningen und Bottmingen
ohne Grenze bis …

Binningen und Bottmingen bildeten jahr-
hunderte lang eine Gemeinde. Am 7. Okto-
ber 1737 wurde ein Abkommen zwischen 
den beiden Dörfern abgeschlossen, um 
«künftig besorgender Streitigkeiten zwi-
schen beyden Ehrsamen Gemeinden Bott-
mingen und Binningen des Weidgangs 
und Ackerigs halben» vorzubeugen. 

Felix Wiesner zeigt in einem Vortrag 
(14.30 Uhr) die verschiedenen Etappen 
der Trennung von Binningen, die 100 Jah-
re gedauert haben!

Dorfmuseum Bottmingen

GEMEINDE INFORMATIONEN

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Geburt

Dunkley Summer May, *15. Juni 2018, 
Tochter der Dunkley geb. Howard Zoe 
Rebecca und des Dunkley Thomas Peter 
John.

Todesfall

Montgomery-Goursaud Pierrette 
Marie Thérèse, † 30. August 2018, 

*12. November 1924, von Frankreich. 
Wohnhaft gewesen Im Bertschenacker 33, 
Bottmingen. Wird im engsten Familien-
kreis bestattet.

BIBLIOTHEK BOTTMINGEN

Buchstarttreff mit Pia Lanz

Samstag,
8. September,
10 Uhr
Bibliothek
Bottmingen

Für Kinder von 9 bis 36 Monaten mit Be-
gleitperson. Dauer: ca. 30 Minuten

Gemeinsam mit der Leseanimatorin Pia 
Lanz tauchen Sie und Ihr Kind spielerisch 

in eine kleine Geschichte ein und entde-
cken dabei neue und altbekannte Kinder-
reime, Värsli und Kniereiter. Auch erhält 
Ihr Kind nach der Veranstaltung ein 
Buchstart-Paket mit zwei lustigen 
Papp-Bilderbüchern, falls Ihr Kind noch 
keines erhalten hat.

Die Bibliothek ist während der Ver-
anstaltung geöffnet und Sie haben die 
Möglichkeit, anschliessend noch etwas 
in der Bibliothek zu verweilen und mit 
Ihrem Kind in unseren Büchern zu stö-
bern oder etwas auszuleihen. 

Eine Anmeldung ist nicht erforder- 
lich. Eintritt frei / Kollekte

Die nächste Veranstaltung:

Kroggis Bus-Gschichte mit Nicole 
 Meile «Rita und Kroko suchen Kasta-
nien». Für Kinder von 3 bis 6 Jahren (mit 
Begleitperson). Donnerstag, 20. Septem-
ber 14.30 Uhr, Bibliothek Bottmingen

www.bibliothek-bottmingen.ch

KOMMISSIONEN

RÜCKTRITT IN DER SOZIALHILFEBEHÖRDE

Ersatzwahl
Wir suchen für die Nachfolge in der 
Sozialhilfebehörde (SHB) für den Rest 
der laufenden Amtsperiode bis 31. De-
zember 2020 eine engagierte, verschwie-
gene und verantwortungsbewusste Per-
sönlichkeit mit sozialen Kompetenzen 
und Interesse an gesellschaftspolitischen 
Themen.

Anfang Jahr hat Jacqueline Kungler 
ihren Rücktritt aus der SHB Bottmingen 
per 31. Dezember 2018 erklärt. Frau 
Kungler hat sich während 10 Jahren (ihre 
Wahl erfolgte per 1. Januar 2009) sehr 
engagiert in der Behörde zum Wohle ih-
rer Klientel eingesetzt. Gemeinderat, 
SHB und Verwaltung danken ihr auch an 
dieser Stelle bereits heute für ihren wert-
vollen Einsatz bestens und wünschen ihr 
für die weitere Zukunft alles Gute.

Schweizweit ist zu beobachten, dass 
die Sozialhilfekosten steigen. Die Prob-
lemstellungen wer-den komplexer und 
reichen u. a. von Asylthemen bis zu den 
Folgen von Sucht und psychischen Er-
krankungen. Im Sozialhilfegesetz sowie 
in der Asylgesetzgebung wird geregelt, 
wer Anspruch auf wieviel Unterstützung 
hat. Ziel ist immer die soziale Integration 
und die wirtschaftliche Unabhängigkeit 
einer Klientin bzw. eines Klienten.

Die SHB vollzieht auf strategischer 
Ebene die Vorgaben des Sozialhilfege-
setzes und der Asylgesetzgebung im 
Rahmen eines verantwortungsvollen 
Umgangs mit den finanziellen Ressour-
cen. Sie entscheidet über Unterstüt-
zungs-, Integrations- und Beschäfti-
gungsmassnahmen, Platzierungen, indi-
viduelle Leistungen und im Bedarfsfall 
über allfällige Sanktionen. In Bottmingen 
besteht sie aus fünf Mitgliedern, wovon 
ein Mitglied dem Gemeinderat angehört. 
Innerhalb der Behörde können in den 
nächsten Jahren noch weitere Aufgaben 
anfallen.

Den Sozialen Diensten der Gemein-
de obliegt dabei die operative Fallfüh-
rung, d. h. sie bereiten die Geschäfte zu-

handen der SHB vor. Nur in seltenen Fäl-
len hat die SHB direkten Kontakt mit 
Klientinnen und Klienten.

Die SHB tagt pro Jahr ca. zehnmal, 
jeweils donnerstags von 17.30–ca. 19 
Uhr. Für die einzelne Sitzungsvorberei-
tung ist ca. eine Stunde Zeit einzurech-
nen. Für ausserordentliche Sitzungen 
und den Informationsaustausch mit den 
Sozialhilfebehörden des Leimentals sind 
ein- bis zwei Abende pro Jahr einzu-
planen. Informationsveranstaltungen 
des Verbands für Sozialhilfe (VSO) finden 
zwei- bis viermal jährlich, jeweils abends, 
und die «Sissachertagung» an einem 
Samstagmorgen statt.

Wir bieten
• Kurse und Weiterbildungen für neue 

Behördenmitglieder durch das Kan-
tonale Sozialamt (zwei- bis viermal 
abends oder an Nachmittagen)

• Zusammenarbeit und Austausch mit 
den Leimentaler Gemeinden

• Mitarbeit in einem kompetenten 
Team

• Sitzungsgeldentschädigung gemäss 
Reglement

• Möglichkeit, an sozialpolitischen 
Themen mitzuwirken

Gemäss den Bestimmungen der Ge-
meindeordnung werden die Mitglieder 
der SHB durch die Wahlbehörde (Ge-
meindekommission und Gemeinderat) 
gewählt.

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen ger-
ne die amtierende Präsidentin der SHB, 
Madeleine Häni, Tel. 061 401 45 25.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann senden Sie bitte Ihre Kandidatur, 
be stehend aus Motivationsschreiben, 
 Lebenslauf und Foto, bis spätestens 
30. September 2018 an die Gemeinde-
verwaltung, Schulstr. 1 oder per E-Mail 
an michele.klarer@bottmingen.bl.ch z. H. 
der Wahlbehörde.
 Gemeindeverwaltung

bis CHF 500.– Ökobonus

luxorhaushaltsapparate.ch
Alle bekannten Qualitätsmarken!

Fabrikmattenweg 10
Arlesheim

0800 826 426

Tauschen Sie bei uns bis zum
22.10.2018 Ihre alte Waschmaschine
und/oder Ihren alten Trockner
gegen jeweils eines der 6 MIELE
Bonus-Modelle ein.
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REKLAME

BiBo online: www.bibo.ch
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REKLAME

REKLAME

KURSE

GEMEINDE BOTTMINGEN ERWACHSENEN
BILDUNG UND FREIZEITGESTALTUNG

Meine unbewussten Befehlsgeber 84/18/2
Wir lernen unsere inneren, heimlichen Befehlsgeber kennen. Wir werden uns be-
wusst, in welchen Situationen sie uns unbewusst steuern und wie wir über sie 
Einfluss gewinnen können. Der Kurs bietet auch eine Plattform um eigene Erfah-
rungen zu diskutieren und seitens der Kursleiterin professionelle Beratung zu er-
halten.

Kursleitung  Schmidlin Gertrude, Beraterin SGfB, zertifizierte Transaktions-
analytikerin

Kurskosten  Fr. 50.–
Datum/Ort Dienstag, 23./30. Oktober, 19–21 Uhr
 Kurslokal, Schlossgasse 10, Bottmingen
Auskunft Christine Binz Gutzwiller, 061 421 08 65/christinebinz@yahoo.de
Anmeldung bis 5. Oktober

Englisch Mittelstufe (A2/B1) 03/18/2
Kursleitung Riana Paola
Kurskosten  Fr. 13.50 pro Kurseinheit à 1½ Stunden (ab 8 Teilnehmenden)
Datum/Ort Montag, 8.15–9.45 Uhr, Kurslokal, Schlossgasse 10, Bottmingen
Auskunft Gertrude Schmidlin, 061 421 60 66/gertrude.schmidlin@bluewin.ch
Anmeldung ab sofort möglichBOTTMINGER ZENTRUM

Kindercoiffeuse im BOZ

Mami’s Treff
Therwilerstrasse 14

www.bottmingerzentrum.ch

Am Freitag, 7. September, kommt un-
sere beliebte Kindercoiffeuse ins BOZ. Ihr 
Kind und Sie sind herzlich eingeladen, 
zwischen 9.30 und 11 Uhr in den «Ma-
mi’s Treff» zu kommen.

Bei uns werden Ihre Kleinen in un-
gezwungener Atmosphäre frisiert und 
Sie können in der Zwischenzeit eine Tas-
se Kaffee oder Tee geniessen.

Preis für BOZ-Mitglieder: Fr. 5.– 
pro Schnitt plus Fr. 1.– pro Lebensjahr 
des Kindes (Beispiel: Ein 3-jähriges Kind 
bezahlt Fr. 8.–). Preis für Nichtmitglie-
der: Fr. 8.– pro Schnitt plus Fr. 1.– pro 
Lebensjahr des Kindes (Beispiel: Ein 
3-jähriges Kind bezahlt Fr. 11.–)

Infos: BOZ Bottminger Zentrum
Sally Jenny-Pizzolante
Tel. 061 421 23 71 (Di 9–11 Uhr)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

BOZ Bottminger Zentrum
Tel.: 061 421 23 71 (Di, 9–11 Uhr)

Kinderkleiderbörse 
und Skibörse

Samstag, 15. September, 10–12 Uhr, 
mit Kaffee- und Kuchenecke! In der Aula 
des Burggartenschulhauses, Burggarten-
strasse 1, 4103 Bottmingen.

Infos und Verkaufsnummern unter 
Telefon 061 421 23 71, BOZ, Dienstag, 
9–11 Uhr.

info@bottmingerzentrum.ch 
www.bottmingerzentrum.ch

DIES UND DAS

BOTTMIGER WUCHEMÄRT

Weltstand / Dorffest / 
Mitgliederausflug

Die Sommerpause ist vor-
bei und der Weltstand ist 
wieder wöchentlich auf 
dem Märt. Um einen ein-

wandfreien Betrieb des Weltstandes zu 
gewährleisten, suchen wir personelle 
Verstärkung: Wir engagieren uns eh-
renamtlich für Frauenprojekte in der drit-
ten Welt. Sind Sie kontaktfreudig und 
haben Lust und Zeit sechs- bis achtmal 
pro Jahr am Dienstagmorgen die Produk-
te am Weltstand zu verkaufen, dann sind 
Sie in unserer Frauengruppe am richtigen 
Ort. Wir freuen wir uns auf Ihren Anruf. 
Ursula Schibler, Telefon 061 421 85 09 
gibt Ihnen gerne Auskunft.

Bei allen, die zum Erfolg unseres 
Gemüsedipp- und Früchtestandes bei-
getragen haben, möchten wir uns herz-
lich bedanken. Durch günstige Einkaufs-
preise, Spenden, Mithilfe beim Rüsten 
und Abpacken, verkaufen oder kaufen 
und geniessen, konnten wir einen gesun-
den Beitrag zum Dorffest leisten.

Hinweis zum Mitgliederausflug: 
Angemeldete Mitglieder erwarten wir 
am Dienstag, 18. September um 
12.35 Uhr an der Tramstation Bottmin-
gen Schloss. Märtgruppe Bottmige

Jeden Dienstag von 8.30 bis 11.30 Uhr im Hof 
hinter der Gemeindestube, Therwilerstrasse 16, 
Bottmingen

ROBINSONSPIELPLATZ 
BINNINGEN

Bubentag mit 
 Schneckenrennen! 
Nach einem erfolgreichen Mädchentag 
am letzten Samstag freuen wir Jungs 
uns jetzt auf den kommenden Samstag, 
8. September – denn dann ist Buben-
tag! Wir machen das einmal im Jahr und 
dann ist ein Samstag lang der Spielplatz 
entweder nur für Mädchen oder dann 
aber für Buben geöffnet. Diesen Samstag 
also für Buben! 

Der Morgen gehört ab 10 Uhr den 
Neuen Spielen und den Vorbereitungen 
für das Schneckenrennen. Nachdem der 
letzte Binninger Schneckencup schon 
bald 10 Jahre her ist, freuen wir uns jetzt 
auf das Wiederaufleben dieses tollen 
 Anlasses. Bis spätestens 14 Uhr könnt 
ihr euch noch anmelden, dann teilen wir 
die Gruppen ein und machen den Renn-
plan. Startschuss für das erste Rennen ist 
14.30 Uhr. Peng! Schneckenrrennen sind 
viel spannender, als man gemeinhin 
denkt! Viele Emotionen und auch sehr 
viel Training stecken in diesem Turnier. Ihr 
könnt eine eigene, selber trainierte Häus-
chenschnecke mitbringen oder eine von 
den unsrigen nehmen. Das Reglement 
zum Rennen findet ihr auf der Robiweb-
seite. Dort steht auch, wie wir mit den 
Tieren umgehen und es ist uns sehr wich-
tig, dass wir uns alle daran halten. Res-
pektvoll und vorsichtig – dann sind die 
Schneckenrennen fair und spannend! 
Wir sind gespannt, wer dieses Mal den 
Pokal mit nach Hause nimmt!

Mittagessen am Bubentag ist von 
12.15–ca. 13 Uhr, ihr müsst euch dafür 
ausnahmsweise nicht anmelden (Fr. 5.– 
mitbringen). Wir freuen uns auf diesen 
speziellen Tag – jetzt am Samstag von 
10–18 Uhr! Roger und Simon

LUDOTHEK BINNINGEN

Spielspass am Dorffest 
Binningen
Wir freuen uns, den Besuchern des Dorf-
festes in Binningen gleich drei Spieltur-
niere im Bürgerhaus anbieten zu können. 
Dank der freundlichen Unterstützung 
des Kinos Pathé Küchlin, Zoo Basel, 
Aquabasilea und LEbrickGO Museum 
GmbH in Binningen, können wir die bes-
ten Spieler und Spielerinnen mit interes-
santen Preisen belohnen. 

Am Freitag, 14. September starten 
wir um 19 Uhr mit einem Dog-Turnier für 
Teilnehmende ab 16 Jahren. Das Dog 
Spiel kam aus Kanada in die Schweiz und 
ist hoch ansteckend! Aus organisatori-
schen Gründen ist für das Turnier eine 
Anmeldung erforderlich (info@ludot-
hek-binningen.ch). Achtung: Die Platz-
zahl ist beschränkt, also am besten so-
fort anmelden.

Am Samstag, 15. September, um 
16 Uhr, sowie am Sonntag, 16. Sep-
tember, um 13 Uhr, findet das Lotto-
turnier für Kinder ab 6 Jahren statt. Das 
beliebte Glücksspiel bietet eine grosse 
Unterhaltung und Spannung. Ziel ist es, 
als Erster alle 15 Zahlenfelder seiner Lot-
tokarte abzudecken. Achtung: Wir star-
ten pünktlich!

Das Ludothek-Team Binningen 
wünscht allen einen schönen Spätsom-
mer und freut sich auf zahlreiche spiel-
freudige Besucherinnen und Besucher.

LESERBRIEFE

➭ Leserbriefe zu den aktuellen  
Abstimmungen finden Sie auf der 
Seite Leimental

KURSE

Italienischkurs 
Buon viaggio di ritorno!
Vielleicht klingen diese oder ähnliche 
Worte bei Ihnen noch von Ihrem letzten 
Urlaub nach. Freundliche Worte, gute 
Wünsche – eine schöne Erinnerung an 
eine andere Umgebung. Und vielleicht 
wünschen Sie sich, etwas von dieser At-
mosphäre in Ihren Alltag mitzunehmen. 
Oder Sie möchten Ihre Italienischkennt-
nisse verbessern. Oder aber Sie haben 
einfach Lust, etwas Neues auszuprobie-
ren. In all diesen Fällen lade ich Sie in 
unsren Italienischkurs ein.

Wir sind eine kleine Gruppe und es 
gibt noch freie Plätze: Italienisch für An-
fänger im 2. Jahr (Donnerstag, 18–19.30 
Uhr). Wir würden uns über neue Teilneh-
merinnen und Teilnehmer freuen. 

Der Kurs wird von einer gut ausgebil-
deten Lehrerin mit italienischer Mutter-
sprache geleitet und im Rahmen der Er-
wachsenenbildung Bottmingen durch-
geführt. Interessierte Personen aus an-
deren Gemeinden sind willkommen!

Gerne können Sie eine Schnupperlek-
tion besuchen und sich selbst ein Bild 
machen. Nehmen Sie bei Interesse bitte 
Kontakt auf zu irmtraud.eis@sunrise.ch. 
oder telefonisch 061 363 33 05.

Roland Bischof, Ina-Maria Ferel,
Therese Häring, Eva Nietlisbach und 

Nathalie Studer

VEREINE

TAGESFAMILIEN BOTTMINGENBINNINGEN

Tel. 061 721 70 80   |   info@schmid-kuechenbau.ch   |   www.schmid-kuechenbau.ch

Schmid Küchenbau -
seit 40 Jahren
im Herzen
des Leimentals

Lieblingsküche!
Bei uns fi nden Sie Ihre

Roland Baumann

Schreinerei + Küchenbau AG
Therwilerstrasse 55
4105 Biel-BenkenKüchenausstellung

Beratung und Planung für Küchenneubau und 
-renovation, sowie Küchenergänzungen

Geräteaustausch - inkl. Demontage und fach-
gerechter Entsorgung Ihres Altgerätes
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Gratis-Nr: 0800 13 14 14

Samstag offen 
www.waserag.ch

ENTSORGUNGSCENTER
• BIRSFELDEN Langenhagstrasse 50
• HORNUSSEN Mühlehalde 175
• RHEINFELDEN Industrie-Ost
• THERWIL Oberwilerstrasse 48
• SISSACH Gewerbestrasse 5a
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Kaufe Gebrauchtwagen
Motorräder, Busse und Lieferwagen.
Gute Barzahlung, gratis Abholung.
Telefon 076 334 16 86 (auch Sa und So)
mansour.handel@gmail.com

Badekleider, Bikini, Tankini, BHs bis 
Grösse G, Corsets, Homedresses, Mieder, 
Morgen mäntel, Nachthemden, Pyjamas, 
Schwangerschaft, Stillzeit, Tops, Torsets

Bandagen für Arm, Bein und Rücken, 
Brustprothesen, Gehstöcke, Diabetiker-
socken, Inkontinenz, Kompressions- 
strümpfe, Rheuma- 
wäsche und  
vieles mehr.

Dessous &  
Sanitätsgeschäft
Delsbergerstrasse 45
4242 Laufen
Telefon 061 761 64 50
schnelldaniela@gmail.com

Daniela Schnell
Di–Fr, 9.00–11.45, 
13.45–18.15 Uhr 
Sa, 9.00–14.00 Uhr 
www.dessan.ch

Gefährlich!

Nicht nur im

Winter. 

Sichere Handläufe
Innen- und Aussentreppen normgerecht 

und preiswert nachrüsten! Sehr grosse 
Materialauswahl, schnelle Lieferung inkl. 
fachgerechter Montage zum Festpreis. 

# 061 973 25 38
www.basel.fl exo-handlauf.ch

Bruggmattweg 11
4452 Itingen

Gefährlich!

Nicht nur im

Winter. 

Sichere Handläufe
Innen- und Aussentreppen normgerecht 

und preiswert nachrüsten! Sehr grosse 
Materialauswahl, schnelle Lieferung inkl. 
fachgerechter Montage zum Festpreis. 

# 061 973 25 38
www.basel.fl exo-handlauf.ch

Bruggmattweg 11
4452 Itingen

Gefährlich!

Nicht nur im

Winter. 

Sichere Handläufe
Innen- und Aussentreppen normgerecht 

und preiswert nachrüsten! Sehr grosse 
Materialauswahl, schnelle Lieferung inkl. 
fachgerechter Montage zum Festpreis. 

# 061 973 25 38
www.basel.fl exo-handlauf.ch

Bruggmattweg 11
4452 Itingen
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Jetzt Gönner werden: www.rega.ch

Weil Sie wissen, 
was wir tun.
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Erstvermietung von Seniorenwohnungen
Benkenstrasse 13–19, 4153 Reinach

Ruhige Lage im Grünen, Nähe ÖV, Minergie P-Standard

3½-Zimmer-Wohnungen, 
ca. 90 m2

Fr. 1850.– bis 2050.– & NK 

4½-Zimmer-Wohnungen, 
ca. 110 m2

Fr. 2312.– bis 2362.– & NK 

Wohnungsanteilscheine 
Fr. 50 000.– bis 60 000.–
Diese werden bei Auszug 
zurückerstattet.

Alle Wohnungen sind rollstuhlgängig und verfügen über einen komfor-
tablen Ausbau.
Moderne Küche mit Induktionsherd und Geschirrspüler, separate WC,
eigene Waschmaschine und Tumbler, Parkettböden, verglaste Balkone, 
Lift, Kellerabteil, Tiefgarage und grosser Garten.

Bezugsbereit: 1. Dezember 2018 und 1. März 2019

Besichtigungstermin: Samstag, 15. September, von 10 bis 12 Uhr  
oder nach telefonischer Vereinbarung. 

Weitere Informationen unter www.wbg-rynach.ch oder Tel. 079 346 08 55 
(Combox)

1316310

Für Individualisten
zu vermieten in Bottmingen sonniges

5-Zimmer-Einfamilienhaus
einseitig angebaut, frisch renoviert,
ca. 154 m2 – CHF 2950.– exkl. NK

Auskunft: Tel. 079 451 30 77 13
17
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3½-Zimmer-Wohnung
82 m2, grosse Terrasse
zu vermieten in Biel-Benken
Mietzins: Fr. 1570.– + Fr. 210.– NK
Auskunft: Tel. 061 721 22 47

13
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Oberwil, Hallenstrasse 16
An ruhiger Lage vermieten wir 
nach Vereinbarung eine

4.5-Zimmerwhg.
(106 m2)

– Küche mit GWM
– Bad/Dusche/WC
– Gäste WC mit Fenster
– Parkett- und Steinböden 
– Bodenheizung
– grosser Balkon (15 m2)

Mietzins CHF 1690.– exkl. NK

2spx89mm

13
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Oberwil, Goldenthalweg 18
In ruhigem Wohngebiet mit 
Aussicht, vermieten wir
nach Vereinbarung eine

3.5-Zi-Dachwhg.
(88 m2)

– moderne Wohnküche
– Bad/Dusche/WC
– Terrakottaböden 
– Bodenheizung
– offener Balkon
– beheizter Wintergarten

Mietzins CHF 1690.– exkl. NK
Garage CHF 150.–

2spx95mm

13
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Therwil, Brunnmattstrasse 6
Wir vermieten eine

4.5-Zimmerwhg. (76 m2)
– moderne Küche mit GWM
– Bad/WC und sep. WC
– Balkon

Mietzins CHF 1340.– exkl. NK
Autoabstellplatz CHF 40.–

2spx72mm

13
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Zu vermieten per sofort oder  
nach Übereinkunft im Dorfzentrum 
von Oberwil (Nähe Tram, Bus und 

Einkaufsmöglichkeiten)

Ohne Balkon, komfortable

4-Zi-Wohnung, 94 m2

Miete Fr. 1780.– (exkl. Fr. 77.– NK)

Auskunft: Tel. 061 406 30 21 13
19
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Per sofort oder nach Vereinbarung zu 
vermieten an der Therwilerstrasse 1, 
4104 Oberwil, eine 
4-Zimmer-Wohnung, 1. OG
mit sep. WC (ohne Lift). Die Wohnung 
ist frisch gestrichen und in den Schlaf-
zimmern wurde ein neuer Laminat-
boden verlegt. MZ Fr. 1983.– inkl. NK 
akonto. Einstellplatz + Fr. 114.–.
Verwaltung: irene.schlatter@blind.ch 
oder Tel. 044 317 90 13

13
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Oberwil, Talstrasse 73
An ruhiger, zentraler Lage
vermieten wir in einem neuen
Mehrfamilienhaus eine

3.5-Zimmerwhg.  
(88 m2)

– grosse Wohnküche
– Bad/WC
– Parkettböden 
– Bodenheizung
– Réduit
– Wintergarten (13 m2)
– Balkon (11 m2)

Mietzins CHF 1950.– exkl. NK
Einstellhallenplatz CHF 150.–

2spx99mm
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In OBERWIL, an sonniger und ruhiger Lage 
„Vorderberg“ verkaufen wir ein freistehendes

5½ Z‘ EINFAMILIENHAUS
mit Einzelgarage, WF 138m², NF 228m², 
Land 420m², gepflegt, schöner Garten

Fr. 1‘275‘000.-
Top Immobilien AG        061-303 86 86
info@top-immo.ch        www.top-immo.ch

13
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Giovanni Ferrara
Waldeckweg 35
4102 Binningen
T 0041 61 266 10 10
M 0041 78 866 90 68
gf@ferrara-consulting.ch

Verkauf
Ferrara consulting gmbh

Bauplatzbesichtigung

FERRARA ARCHITEKTEN AG
FERRARA INNENARCHITEKTEN GMBH

Aussichtsplattform - Pläne - Visualisierungen - Modell

15 Eigentumswohnungen zum Verkauf
Neubau 3 Mehrfamilienhäuser am Fichtenrain 94 in Therwil 
Neugierig auf Ihr neues Zuhause?
Dann besuchen Sie uns zur gemeinsamen   
Bauplatzbesichtigung
Am Freitag, 07.09.2018 und 14.09.2018
jeweils von 16.00 – 19.00 Uhr
Am Samstag, 08.09.2018 und 15.09.2018
jeweils von 10.00 – 16.00 Uhr

Gerne steht Ihnen das Projektteam der 
Ferrara Architekten AG für detaillierte 
Auskünfte vor Ort zur Verfügung.

13
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Wir suchen in Basel
und Umgebung

Einfamilienhaus 
oder Bauland

Telefon 079 415 32 03

Zu vermieten in Therwil per sofort
oder nach Vereinbarung an sonniger
und ruhiger Lage

4½-Zimmer-Wohnung mit
Wintergarten
1. Stock ohne Lift, ca. 94 m²
Miete Fr. 1710.–, NK Fr. 180.–
Garage Einzelbox mtl. Fr. 120.–
Telefon 061 721 30 78

Witro Immobilien
ET Unternehmungen GmbH

Mühlemattstr. 9
CH- 4104 Oberwil
Tel. 061 731 17 76

info@witroimmo.ch

Zu Vermieten nach Vereinbarung

4106 Therwil BL, Vogesenstrasse 2
3.5/4.5-Zimmer-Maisonettewohnung, 
ca. 118m2
mit 2 Balkone, WM&TB mit Blick ins Grüne.  Viel 
Platz für Ihre Familie.  Autobahnanbindung J18 in 
unmittelbarer Nähe. Wohnung kann in eine 4.5-Zi. 
umfunktioniert werden.
EHP + AAP können dazu gemietet werden. 
Mietpreis: 2‘200.--/inkl. NK

4244 Röschenz, Oberdorfstrasse 41
2x 4.5-Zimmer-Maisonette-Wohnung, 
ca. 104/109 m2
Grosszügige Maisonettewohnung mit grossem
Balkon mit Sicht ins Grüne und Garten. Viel Platz
für Familie und Haustier. Bussverbindung in 
unmittelbarer Nähe. 
EHP+AAP können dazu gemietet werden.
Mietpreis: 1‘950/1‘975.--/inkl. NK

4105 Biel-Benken, Leymenstrasse 7

3.5-Zimmer-Wohnung, 1.OG, 75m2
Sehr schöne Wohnung an ruhige Lage mit Balkon 
und weitblick ins Grüne. Busverbindung in unmittel-
barer nähe. 
Mietpreis: 1‘650.--/inkl. NK

4244 Röschenz, Oberdorfstrasse 41
3.5-Zimmer-Wohnung, ca. 90m2
Helle Wohnung mit grossem Balkon . Viel Platz
für Familie und Haustier. Bussverbindung in 
unmittelbarer Nähe. 
EHP+AAP können dazu gemietet werden.
Mietpreis: 1‘650.--/inkl. NK 13
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Saig / Region Titisee
Natur pur., absolut ruhig
Wanderwege/Loipen ab Haus.

Moderne, helle

2-Zi.-Gartenwohnung, 53 m² WF
Idyllische, überdachte Südterrasse.

€ 120 000 inkl. Pkw-Stellpl. + Kellerraum.

Info: Telefon 079 417 56 45
Mail: annemariebader@bluewin.ch
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An guter Verkehrslage, am Araweg in
Zwingen, zu vermieten:

• 4000 m² Freifläche (Kiesplatz)
• ab 1. Oktober 2018
• eingezäuntes Areal

Für weitere Informationen steht Ihnen
Hanspeter Felix, hpfelix@felixtransport.ch,
Tel. 061 766 10 01, gerne zur Verfügung.

Zu vermieten an zentraler Lage in
Aesch

3½-Zi.-Dachwohnung    74 m²

renoviert, mit Lift.
Mietzins Fr. 1420.–, NK Fr. 170.–
Einstellhallenplatz kann dazugemietet
werden.
Tel. 061 751 44 88 / 079 783 92 13

Zu vermieten an zentraler Lage in
Aesch grosszügige

4½-Zimmer-Maisonette-
Wohnung         130 m²

mit Lift auf beiden Etagen,
renoviert, mit neuer Küche und
neuem Bad, Cheminée, Balkon

Mietzins Fr. 2340.–, NK Fr. 290.–
Einstellhallenplatz kann dazugemietet
werden.

Tel. 061 751 44 88 / 079 783 92 13
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Oberwilerstrasse 23
4102 Binnigen

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Oberwilerstrasse 23, 4102 Binningen

Oberwilerstrasse 23
4102 Binnigen

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Oberwilerstrasse 23, 4102 Binningen

Schuhhaus Dorenbach
Hauptstrasse 7
Binningen

Das Fachgeschäft mit der persönlichen Bedienung

Einlagen nach Mass (lose oder eingebaut),
individuelle Anfertigung.
Eine Erleichterung für Ihre Füsse.

Telefonische Voranmeldung erwünscht:
Telefon 061 421 33 22 
Wir nehmen das ganze Jahr 100% WIR

Grosse Auswahl fü
r

die ganze Familie

Carrosserie Heckendorn AG
4104 Oberwil, Sägestrasse 4, Tel. 061 406 90 80, Fax 061-406 90 81

Auto-Unfallreparaturen
24h Pannen- und Unfallabschleppdienst, Tel. 061 406 90 70

Zentrum für 
Fusspflege

Zentrum für Fusspflege

Bottmingerstrasse 101
4102 Binningen
Tel 061 482 37 00
Mobil 079 802 20 20

www.fusspflege-pediwell.ch
fusspflege@zentrum-pediwell.ch

pedi  well

Für Sie & Ihn

 Mobile Fusspflege für Sie und Ihn  
im unteren Baselbiet nach telefonischer Vereinbarung.

Öffnungszeiten:
Mo–Do 7.30–19.00
Fr 7.30–16.00
Sa 7.30–16.00

www.zentrum-pediwell.ch
fusspflege@zentrum-pediwell.ch

Die nächste Seite

Gute Adressen
im Leimental
erscheint am 4. OktoberBetten-Haus Bettina AG, Wilmattstrasse 41, Therwil 

Telefon 061 401 39 90, bettenhaus-bettina.ch

Probekissen 
eine Woche 
lang gratis 
testen.
Angebot gültig für  
alle Gesundheitskissen in unserem Sortiment. 

Foto: Küng

Die Carrosserie Heckendorn AG
Teamgeist und Kundenservice sind unsere Werte!
Für die erstklassige Instandstellung von Autos nach 
dem Zusammenstoss mit einem anderen Fahrzeug 
sind wir seit über 60 Jahren bestens bekannt. Ver-
trauensvoll können Sie sich auch an uns wenden bei 
Schäden wie Hagel, Parkdellen oder Kratzer. Das sind 
kleine nervige Lackblessuren, die jeden Tag ins Auge 
stechen. Auch diese Autokosmetik gehört zu unserem 
grossen Reparaturrepertoire ebenso wie die Instand-
setzung von veritablen Unfallschäden.
Das Verschwindenlassen von unliebsamen Lackschä-
den ist oftmals gar nicht so teuer, wie manchmal 
vermutet wird. In vielen Fällen können wir mit hoch-
professionellen Mitteln nervige Farbschlieren oder 
oberflächliche Kratzer ungeschehen machen. Schon 
haben Sie wieder Freude an Ihrem Auto. Wollen Sie 
ihr Fahrzeug verkaufen oder eintauschen? Lassen Sie 
sich von Herrn Damir Mrdja, unserem Fachmann am 
Kundendienst, beraten. Er weiss am besten, wie die 
optische Aufbereitung am günstigsten zu bewerk-
stelligen ist. Er klärt auch gerne für Sie ab, ob gewisse 
Arbeiten sogar durch Ihre Versicherungspolicen ge-
deckt sind. So wissen Sie sofort, ob sich die Instand-
stellung für Sie lohnt und sich Ihr Verkaufserlös ver-
bessert.

Vertrauen Sie unserem kompetenten Team. Wir arbei-
ten nach dem Motto: «Qualität ist, wenn der Kunde 
und nicht das Fahrzeug zurückkommt». Bei einer Un-
fallreparatur oder bei der Autokosmetik werden die 
vereinbarten Arbeiten immer von einem ausgewiese-
nen Berufsmann ausgeführt. Unser Mitarbeiter am 
Kundendienst weiss, wie die Formalitäten bei einem 
Unfallschaden abgewickelt werden. Er erledigt, was 
möglich ist, sofort und direkt für Sie. Egal, ob es ein 
Kasko-, Parkschaden oder Haftpflichtfall ist oder ob 
Sie sogar besser fahren, wenn Sie einen Kleinschaden 
selber berappen.
Moderne Richt- und Schweissanlagen, Computer für 
die Farbton-Auswertung (Spektrometer) und ent-

sprechende Lackiergeräte unterstützen unsere aus-
gewiesenen Berufsleute in der Werkstatt bei der In-
standstellung von Unfällen, Kleinschäden oder bei 
Rostbefall. Park- und Hagelschäden reparieren wir, 
soweit möglich, mit der Drücktechnik, ohne den Lack 
zu beschädigen. Damit Sie mobil bleiben, stehen bei 
der Carrosserie Heckendorn AG auch Ersatzfahrzeuge 
in verschiedenen Grössen bereit.
Unser Lacklieferant Akzo Nobel ist einer der grössten 
und namhaftesten Farben- und Lackhersteller der 
Welt. Alle Jahre werden immense Gelder in die For-
schung und Entwicklung investiert. Neue Farbtrends 
in Bezug auf Brillanz und Farbtiefe stellen höchste 
Ansprüche an die Leistungsfähigkeit unserer Lackie-
rer und die Produkte in der Werkstatt. Mit Sikkens, 
dem Autolack von Akzo Nobel, sind wir in der Lage 
Fahrzeug- und Flottenbesitzer sowie Auftraggeber 
von Sonderlösungen mit qualitativ hochwertigen 
Reparaturen und Lackierarbeiten an Fahrzeugen und 
Werkstücken zu erfreuen. Für die Farbtonfindung 
kommen ein Farbspektrometer sowie ein computer-
gestütztes Wägesystem der neuesten Generation zur 
Anwendung. Zwischen der reparierten Stelle und der 
Originallackierung soll kein Unterschied feststellbar 
sein. Alterungsbedingte Farbtonunterschiede werden 
nachgetönt, damit die Farbe der Reparaturstelle ex-
akt mit der Wagenfarbe übereinstimmt. Darf es etwas 
Exklusives sein? Wir sind für Sie da! Ihre Carrosserie 
Heckendorn AG: Die Carrosserie Heckendorn AG – ein 
moderner und leistungsstarker Betrieb!

Carrosserie Heckendorn AG
Sägestrasse 4, 4104 Oberwil
Tel. 061 406 90 80, Fax 061 406 90 81

24-Stunden Pannen- und Unfallabschleppdienst, 
Tel. 061 406 90 70

Fotos: zVg

Restaurant Rose
Steinrain 4, 4112 Flüh
Do – Mo 9.00 – 23.30 Uhr
Di und Mi geschlossen
Tel. 061 731 31 75, Fax 061 731 34 05
info@roseflueh.ch, www.roseflueh.ch
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Wir freuen uns auf Ihre Reservierung
Ihr Team Restaurant zur Rose

Geniessen Sie feine Spezialitäten  
vom heimischen Sommerwild und natürlich 
alle Klassiker aus unserer feinbürgerlichen 

Frischküche.

Restaurant Rose
Steinrain 4, 4112 Flüh
M.+Ch. Gschwind-Zablonier
Do – Mo 9.00 – 23.30 Uhr
Di und Mi geschlossen
Tel. 061 731 31 75
Fax 061 731 34 05

Jetzt aktuell

Läberli-Festival
diverse Läberli-Klassiker

4. Februar ab 19 Uhr

Wildsäuli-Plausch
jetzt reservieren

Säli für Familienanlässe 
bis 40 Personen

Reservieren Sie jetzt Ihren Tisch.

M. + Ch. Gschwind-Zablonier 

Zeigen Sie dem Winter die kalte Schulter
6 Schiffe + 6 Winterfahrtgebiete = 

Unendlich viele Möglichkeiten
Erleben Sie an Bord der TUI Mein-Schiff-Flotte die reichhaltige 

Vielfalt von modernen Metropolen über traumhafte Strände 
bis hin zu kulturellen und kulinarischen Highlights.

Direkt bei der Tramhaltestelle Oberwil, Tel. 061 406 91 00
oberwil@ferieninsel.travel / www.ferieninsel.travel
Öffnungszeiten: Mo bis Fr: 9.00–18.30 Uhr durchgehend

Sa: 9.00–13.00 Uhr durchgehend
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GEMEINDEVERWALTUNG

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14
www.oberwil.ch
Schalterzeiten
Mo, Mi  9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Di  9.30–11.30 Uhr
Do  7–18.30 Uhr
Fr  9.30–11.30 Uhr
Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient.

GEMEINDEPRÄSIDENT

Hanspeter Ryser
Telefon 061 401 31 43
Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

ABTEILUNG SOZIALES

Hauptstrasse 28
Telefon 061 405 44 44

ABTEILUNG BAU

Hohlegasse 6
Telefon 061 405 42 42

ABTEILUNG FINANZEN

Hauptstrasse 18
Telefon 061 405 44 44

GEMEINDEPOLIZEI

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 43 07
Schalterzeiten Gemeindepolizei
Mo  8–10 Uhr (bitte klingeln)
Mi  13.30–15.30 Uhr
Do  16–18 Uhr

WERKHOF

Sägestrasse 5
Mo–Fr 11.30–12 / 16–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50

BÜRGERGEMEINDE

Präsident: Hanspeter Ryser
Im Buech 15
Telefon P 061 401 31 43
Fax 061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin):
Monika Zehnder
Telefon P 061 401 09 83
www.bg-oberwil.ch

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

SPITEX OBERWIL PLUS

Telefon 061 401 14 37

ZIVILSCHUTZ LEIMENTAL

Dominik Ebner
Telefon 061 599 69 64

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

BRUNNMEISTER/ 
WASSERVERSORGUNG

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22

ABFUHR-KALENDER

SEITE Bruderholz

Papier und Karton
Mittwoch, 12. September 2018

VERANSTALTUNGSKALENDER

6. September

Töff Haie BLT, Hock im  
Smuggler’s Pub 
19.30 Uhr, Smuggler’s Pub Oberwil BL
Motorradclub Töff Haie BLT

7. September

Zaubershow
10–11 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil 

Vernissage
19–21 Uhr, Sprützehüsli, 
Kunst und Kultur
Sprützehüsli, Kunst und Kultur

Jazzabend mit der 
Wild Turkey Washboard Band
19.30–23 Uhr, Restaurant Bistro 
Ambiente
Verein Jazz-Rock-Boogie z’Oberwil
8.–30. September

Ausstellung  
«Schichten – Verdichten»
11–18 Uhr, die Ausstellung ist jeweils 
Samstag und Sonntag geöffnet. 
Sprützehüsli, Kunst und Kultur
Sprützehüsli, Kunst und Kultur

15. September 

Clean-Up-Day: Aktion «Ein 
sauberes Oberwil»
13–15.30 Uhr, Werkhof Oberwil
Energie- und Umweltkommission 
Oberwil

16. September 

Pilze im Wald
8.15–12 Uhr, Treffpunkt Tramstation 
Oberwil Dorf
Natur- und Vogelschutzverein 
Oberwil

18. September

Leimentaler Jassmeisterschaft
14 Uhr, Coop-Restaurant im Megastore
Für das OK Friedrich Jeger

20. September

Töff Haie BLT, Töfftour 3 Kantone, 
siehe www.toeffhaieblt.ch
Smuggler’s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT

21. September

Leimentaler Jassmeisterschaft
14 Uhr, Coop-Restaurant 
im Megastore
Für das OK Friedrich Jeger

22. September

Sonderabfalltag
9–12 Uhr, Werkhof Oberwil
Einwohnergemeinde Oberwil
23. September

Abstimmungen
Gemeindeverwaltung, Hauptstrasse 24
Gemeinde

Event im Sprützehüsli
14–16 Uhr, Sprützehüsli, 
Kunst und Kultur
Sprützehüsli, Kunst und Kultur

27. September

Gschichteträmli
10–10.45 Uhr, Bibliothek Oberwil
Bibliothek Oberwil

29. September

Töff Haie BLT, Töfftour Straussi 
Siehe www.toeffhaieblt.ch
Smuggler’s Pub Oberwil BL
Motorradclub Töff Haie BLT

30. September

Matinée-Lesung und  
Buchpräsentation
11–12 Uhr, Sprützehüsli, Kunst und 
Kultur
Sprützehüsli, Kunst und Kultur

2. Oktober

Leimentaler Jassmeisterschaft
14 Uhr, Coop-Restaurant im Megastore
Für das OK Friedrich Jeger

4. Oktober

Töff Haie BLT, Hock im  
Smuggler‘s Pub
19.30 Uhr, Smuggler Pub Oberwil BL
Motorradclub Töff Haie BLT

6. Oktober 

Töff Haie BLT, Oktoberfest im Europa-
Park, inkl. Busfahrt, Essen und Trinken, 
V.I.P-Tisch. Bitte anmelden unter 
kassiertoeffhaie@gmx.ch
Rust D
Motorradclub Töff Haie BLT

«mittendrin Bach rundherum»
20–21.30 Uhr, Ref. Kirche 
proPan Konzerte

Die Einträge in diesen Kalender 
können Sie über die Homepage 
der Ge meinde Oberwil 
(www.oberwil.ch) vornehmen.

GEMEINDEINFORMATIONEN

DIE GEMEINDE INFORMIERT

Personalausflug
Am Freitag, 7. September 2018, befinden sich die Mitarbeitenden der Gemein-
de Oberwil auf ihrem traditionellen Personalausflug. Die Gemeindeverwaltung 
und der Werkhof bleiben deshalb am Nachmittag geschlossen.
Bei Todesfällen können Sie über die Hauptnummer der Verwaltung (Tel. 061 405 
44 44) die Kontaktperson in Erfahrung bringen.
Die Gemeinde dankt Ihnen für Ihr Verständnis.

Gemeindeverwaltung

GEMEINDERAT

Gemeinderatssitzung

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
vom 27. August 2018 unter anderem:
• auf eine Kostenbeteiligung für den 

Sender GemeindeTV und regioTVplus 
verzichtet.

• von der Stellungnahme zum Erneue-
rungsprojekt Allschwilerstrasse – 
Oberwilerstrasse Kenntnis genommen.

• die Deckbelagsarbeiten 2018 (neue 
Deckbeläge und Flicke) an die Firma 
Ziegler AG, Liestal vergeben.

• das Leistungsbudget 2019 in 1. Lesung 
verabschiedet.

Weitere Informationen zu den genann-
ten Geschäften können bei Claudia 
Ackermann, Fachperson Politik, ange-
fragt werden (claudia.ackermann@ober-
wil.bl.ch, 061 405 43 20).

Gemeinderat

DIE GEMEINDE INFORMIERT

Sanierung Drainagen 

Aufgrund des schlechten Zustandes und 
hohen Alters müssen die Drainageleitun-
gen ausserhalb des Baugebietes von 
Oberwil saniert werden. In einer ersten 
Sanierungsetappe ist derzeit die Firma 
Tozzo AG daran, die Mängel und Schä-
den bei den Leitungen in der Nähe des 
Gymnasiums Oberwil zu beheben. We-
gen diesen Arbeiten ist auf diesem Ge-
biet eine Baupiste aus Kies erforderlich. 
Selbstverständlich wird diese nach Be-
endigung der Arbeiten wieder entfernt. 

Im Zonenplan der Gemeinde Oberwil 
ist mit orientierendem Charakter vorge-
sehen, dass dort ein kleines Teilstück der 
Sammelleitung ausgedolt werden kann. 
Aufgrund der Eigentumsverhältnisse ist 
diese Ausdolung im Moment jedoch 
nicht möglich. Mittel- bis langfristig 
möchte die Gemeinde allerdings am Ziel 
der möglichen Ausdolung festhalten. Im 
Anschluss an die erste Sanierungsetappe 
werden drei weitere Etappen erfolgen. 
Voraussichtlich im Jahr 2021 werden 
sämtliche Drainagearbeiten abgeschlos-
sen sein. 

Bauabteilung

AMTLICHE PUBLIKATIONEN

Reglement über Zusatzbei-
träge nach dem Ergänzungs-
leistungsgesetz in Kraft

An der Gemeindeversammlung vom 14. 
Juni 2018 wurde das neue Reglement 
über Zusatzbeiträge nach dem Ergän-
zungsleistungsgesetz genehmigt. Die 
kommunale Referendumsfrist ist unge-
nutzt abgelaufen. Die Finanz- und Kir-
chendirektion hat mit Verfügung vom 17. 
August 2018 das Reglement genehmigt. 
Der Gemeinderat hat daraufhin be-
schlossen, das Reglement über Zusatz-
beiträge nach dem Ergänzungsleistungs-
gesetz per 1. September 2018 in Kraft zu 
setzen.

Das neue Reglement über Zusatzbei-
träge nach dem Ergänzungsleistungsge-
setz kann über die Homepage der Ge-
meinde (www.oberwil.ch) unter Verwal-
tung/Reglemente oder aber am Empfang 
der Gemeindeverwaltung an der Haupt-
strasse 24 bezogen werden.

SOMMERTAGESFERIEN

Rückblick

Der Sommer 2018 brachte besonders viel 
Sonne mit sich, war rekordverdächtig heiss 
und aussergewöhnlich trocken. Bei diesem 
hochsommerlichen Wetter suchten die 
Kinder der Tagesferien kühle Orte auf und 
genossen das Spielen mit, im und ums 
Wasser besonders. In den ersten drei Som-
merferienwochen erlebten insgesamt 242 
Oberwiler Kindergarten- und Primarschul-
kinder abwechslungsreiche Tagesferien, 
die tage- oder wochenweise gebucht wer-
den konnten. Die Tagesferien werden je-
weils vom Fachpersonal der Familien- und 
Schulergänzenden Tagesstrukturen Ober-
wil geleitet und betreut.

Die erste Tagesferienwoche stand un-
ter dem Motto «Wasser». Jeden Morgen 
bauten die Kinder emsig eigene Schiffe. 
Am Schluss der Woche hiess es «Schiff 
ahoi» und die selbstgebauten Wasserfahr-
zeuge wurden auf dem Mühlebach auf 
ihre «Seetauglichkeit» geprüft. An den 
Nachmittagen fanden bei guter Stimmung 
spannende Aktivitäten statt: So führten 
die Kinder Wasserexperimente durch, 
stauten und durchwateten die Bäche der 
Umgebung, veranstalteten lustige Wasser-
schlachten, besichtigten die Kläranlage in 
Therwil und besuchten die Schiffsschleuse 
in Birsfelden. Eine Ferienwoche, die mäch-
tig viel «nassen Spass» mit sich brachte.

In der zweiten Tagesferienwoche ging 
es in Oberwil «kunterbunt» zu und her. Die 
Kinder stellten u. a. selber Farben und Sei-
fenblasen her, die natürlich sogleich aus-
probiert wurden. In farbenfrohen Grup-
penspielen lernten sich die Kinder besser 
kennen, und ihre Geschicklichkeit und 
Konzentration konnten sie auf der Slack-
line trainieren und zeigen. Für die nötige 
Abkühlung sorgte am Nachmittag der 
«Wasserplausch» mit selbstgemachten 
Wasserballons. Schatten spendete der 
kühle Wald, wo die altersgemischte Grup-
pe Hütten baute, den Wald entdeckte und 
schmackhafte Würste vom Feuer genoss. 
Ein Ausflug in den Basler Zolli mit leckeren 
Glaces rundete die gelungene Ferienwo-
che ab.

Die dritte und letzte Tagesferienwoche 
beschäftigte sich mit dem Thema «Spiel 
und Spass». Im und ums Haus fanden lus-
tige Spiele statt. Zudem übten sich die Kin-
der in ihrer Kreativität und stellten selber 
Knete und Kreide her. Nicht nur mit den 
Händen lässt sich Kunst machen, das 
klappt auch mit den Füssen, und so ent-
stand ein tolles «Fusskunstwerk». An ei-
nem Morgen verwandelten sich die Räum-
lichkeiten der Tagesstruktur Wehrlin in 
eine Glace-Produktionsstätte. Das ge-
meinsame Schlemmen der selbstgemach-
ten, süssen Eissorten bereitete den Kin-
dern besondere Freude. Zwei Ausflüge 
führte die Gruppe auf den Känelmattspiel-
platz in Therwil und in die Grün 80 in Mün-
chenstein. 

Schon bald stehen die Herbstferien vor 
der Tür und somit auch die nächsten Tages-
ferien der Familien- und Schulergänzen-
den Tagesstrukturen. Fünf spannende Tage 
im Wald erwarten die Kinder. Dies bedeu-
tet «Natur pur» mit «Spiel und Spass» für 
alle Kindergarten- und Primarschulkinder 
der Gemeinde Oberwil. 

Die Anmeldung für die Herbst-Ta-
gesferien finden Sie ab sofort auf der Ge-
meinde-Homepage unter www.oberwil.
ch/Bildung/Familien- und Schulergänzen-

HERBSTTAGESFERIEN

Spiel und Spass im Wald

Der Wald eröffnet den Kindern eine un-
begrenzte Spiel- und Fantasiewelt: Hütten 
bauen, Feuer machen, Tiere beobachten, 
die Natur entdecken und erfahren, mit 
Waldmaterialien basteln, draussen sein 
und sich bewegen. Dies alles und vieles 
mehr bieten die Tagesferien der Familien- 
und Schulergänzenden Tagesstrukturen 
der Gemeinde Oberwil. 

Für wen? Für alle Kindergarten- und Pri-
marschulkinder aus Oberwil
Wann? Vom 8. bis 12. Oktober 2018 von 8 
bis 18 Uhr (tage- oder wochenweise buch-
bar)
Wo? Im Oberwiler Wald beim Güggel-
chrütz
Von wem? Betreuung durch Fachperso-
nen der Schulergänzenden Tagesstruktu-
ren Oberwil 
Interessiert? Anmeldung über die Home-
page www.oberwil.ch/Bildung/Familien- 
und Schulergänzende Tagesstrukturen/
Ferienbetreuung oder auf der Gemeinde-
verwaltung.

Anmeldeschluss ist der 24. September 
2018. Die Anzahl Plätze ist beschränkt, da-
her lohnt sich eine frühzeitige Anmeldung.
Fragen? Marlen Fiechter, Leiterin Fami-
lien- und Schulergänzende Tagesstruktu-
ren, Oberwil, 061 405 43 28, marlen.fiech-
ter@oberwil.bl.ch

Das Team der Familien- und Schuler-
gänzenden Tagesstrukturen freut sich auf  
tolle und erlebnisreiche Tage im Wald.

de Tagesstrukturen/Tagesferien. Ein Merk-
blatt zum Angebot wie auch Informationen 
zu den einkommensabhängigen Gemein-
debeiträgen an die Tagesferien und das 
Wochenprogramm finden Sie ebenfalls 
unter obenstehendem Link. Alle Dokumen-
te können auch in Papierform auf der Ge-
meindeverwaltung bezogen werden.

Die Anzahl Plätze ist beschränkt, daher 
lohnt sich eine frühzeitige Anmeldung. 
Anmeldeschluss ist am 24. September 
2018.

Für Fragen steht Ihnen Marlen Fiechter, 
Leiterin Familien- und Schulergänzende 
Tagesstrukturen unter Tel. 061 405 42 60 
oder per E-Mail an marlen.fiechter@ober-
wil.bl.ch gerne zur Verfügung (jeweils 
Dienstag bis Freitag).

So schön kann Sommer sein! Die 
Tagesferienkinder Katalin und Sonja 
machen’s vor.  Foto: zVg

www.oberwil.ch
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Jazz mit Ambiente…
Nur fünf Tage nach dem Windreed-
li-Fest (siehe Impressionen nebenan) 
findet ein (Musik-)Anlass statt, der 
ebenfalls auf eine lange Tradition zu-
rückblicken kann. 

kü. Dass Oberwil eine Jazz-Hochburg ist, 
wissen nicht nur die «Schnäggen», son-
dern unsere gesamte Leserschaft. Seit 
Jahrzehnten schon muss niemand extra 
in die Stadt reisen, um Jazz vom Aller-
feinsten zu geniessen.

Morgen Freitag, den 7. September, 
findet im Bistro Ambiente, im Herzen des 
Dorfes, ein weiterer Musikabend im Rah-
men von «Jazz Rock Boogie z‘Oberwil» 
statt. Und es ist Tradition , dass im «Am-
biente» die Wild Turkey Washboard Band 
auftritt. Sie steht für klassischen New-
Orleans-Jazz auf allerhöchstem Niveau. 
Wer aber ist dieses Sextett? Diese Sechs-
Mann-Band (siehe Foto) wurde im Jahre 

1992 von Ere Däster ins Leben gerufen. 
Ziel war die Teil«nahme am Internationa-
len Elbe-Day-Jazzfestival in Torgau, ein 
eindrückliches 50-Jahrjubiläum der alli-
ierten Länder zum Ende des Zweiten 
Weltkrieges. Die Band besuchte in der 
Folge auch einige Male New Orleans, trat 
dort in diversen, renommierten Lokali-
täten auf und spielte schliesslich mit dor-
tigen Berufsmusikern zusammen eine 
CD ein. Die Spielfreude und das ent-
spannte «Lean back» des originalen, 
heutigen New-Orleans-Style hat für die 
Wild Turkeys Vorbildcharakter.

Wer diese Jazz-Formation schon live 
gesehen hat (und das sind nicht wenige), 
wird immer wieder bei ihren Auftritten 
live vor Ort sein. Wer sie noch nicht kennt, 
der kommt morgen ins Bistro Ambiente, 
wo er viel Jazz-Ambiente und Gesellig-
keit/Herzlichkeit erleben und geniessen 
wird.

Foto: zVg

Wie wäre es, wenn…
… in Oberwil dereinst auch – wieder – 
ein Dorffest stattfinden würde? Vor 
einem Jahr fand eines in Therwil statt, 
am letzten Wochenende feierte Bott-
mingen, ab morgen Freitag ist Ettin-
gen in Volksfeststimmung, bevor Mitte 
September auch Binningen zum Dorf-
fest einlädt. 

Im letzten Jahr, vom 11. bis 13. August 
2017, fand in Therwil das «LandFest17» 
statt. Auch die «Schnäggen», die zu Tau-
senden während dieser unvergesslichen 
drei Tage (und Nächte) vor Ort waren, 
werden zugeben: Es war ein Jahrhun-
dert-Fest der Superlative. 

Am letzten Wochenende lud Bott-
mingen zum Dorf- und Volksfest ein. Or-
ganisiert vom TV Bottmingen, der sein 
125-jähriges Bestehen feierte, verkam 
diese idyllische, eher ruhige Gemeinde 
zum Tollhaus. Wir verweisen auf Seite 3 
und weitere Berichte/Bilder in dieser 
Ausgabe. Oder verweisen auf die Mon-
tagsausgabe der «Basellandschaftlichen 
Zeitung» (bz respektive bz Basel). Und ab 
morgen trifft man sich im «Guggerdorf», 
wenn «750 Jahre Ettingen» gefeiert wer-
den. Eine Woche später lädt Binningen 
zum dreitägigen Dorffest ein. 

Wir waren am letzten Wochenende, 
nicht nur, aber doch vor allem, in Bott-
mingen. Und wir trafen sehr viele Ober-
wilerinnen und Oberwiler an. Chefkoch 
des Anlasses war Koni Reimann und 
OK-Präsident Ernst Bringold sagte: «Sei-
ne Kochkünste haben wesentlich dazu 
beigetragen, dass das Dorffest zu einem 

derartigen Erfolg wurde». Wir sassen 
auch mit Christian Zimmerli (Präsident 
des SK Oberwil) und seiner Gattin Jolan-
da am gleichen Tisch. Mit dabei auch ein 
ganz «Böser» – gemeint ist Schwinger 
Roger Erb mit Gemahlin. Vor dem Auftritt 
von «ChueLee» trafen wir Lars Schötzau, 
OK-Chef des Oberwiler Eierläset, und 
«Tineli» (bürgerlich: Martin Gschwind), 
der Vater dieses vor zwei Jahren wieder 
ins Leben gerufenen Brauchtums. Dass 
«Tineli» monierte, dass es am Fest keine 
(Brat-)Würste gab, sei dezent erwähnt. 

Und wir entdeckten auch einen Bei-
zer, der … auf dem Tisch mitfeierte, tanz-
te, sang und stampfte. Und mit ihm ganz 
viele Oberwilerinnen und Oberwiler, die 
«völlig von der Erde losgelöst»… 

Oberwil ist einwohnermässig die 
grösste BiBo-Trägergemeinde. Oberwil 

ist das Zentrum – der Schnittpunkt zwi-
schen dem «urbanen» Leimental und 
dem ländlichen «BiBo-Land». Oberwil 
hat die grösste Fasnacht. Oberwil hat vie-
le Ortsvereine, hat eine superbe Infra-
struktur und engagierte Gewerbler. Bes-
ter Beweis hiefür war die «Gwärb-
mäss17» im letzten Oktober. Oberwil hat 
grosse Feste gefeiert (900 Jahre Oberwil) 
und Anlässe wie das Fraumatt-Schwin-
get, Oberwil unterwegs, das Eierläset, 
Oberwill sportlich syy und viele andere 
Veranstaltungen beweisen, dass bei und 
mit den «Schnäggen» sehr vieles mög-
lich ist. 

Kurzum: Was Therwil, Bottmingen ge-
zeigt haben und Ettingen und Binningen 
noch beweisen werden, ist auch in Ober-
wil möglich und realistisch!
 Georges Küng

Wenn ein Wirt (in rot) die Bodenhaftung verliert, auf Bank und Tisch steht, tanzt, 
feiert, singt, stampft … dann muss etwas Besonderes passiert sein. Foto: Küng

GRATULATIONEN

Geburtstag

Alfred Mühlemann-Reber feiert am  
8. September 2018 seinen 80. Geburtstag.

Hochzeiten

Das Ehepaar Rocco und Anna Sagare-
se-Dolce feiert am 6. September 2018 das 
grosse Fest der Diamantenen Hochzeit.

Das Ehepaar Hans und Terry Burkhal-
ter feiert am 7. September 2018 das 
grosse Fest der Goldenen Hochzeit. 

Die Gemeinde gratuliert den Jubilieren-
den ganz herzlich und wünscht ihnen 
einen schönen Festtag und alles Gute.

ZIVILSTANDSNACHRICHT

Todesfall

Paul, Strub, † 1. September 2018, * 13. Juni 
1925, Schmiedengasse 40.

BAUGESUCH

BAUGESUCH NR. 1374/2018

Projekt: Um- und Anbau Einfamilien-
haus, Parz. 490, Benkenstrasse 24, 4104 
Oberwil
Gesuchsteller: Ferndriger Janine und 
Marc, Benkenstrasse 24, 4104 Oberwil
Projektverfasser: Buser + Mitarbeiter Ar-
chitekten AG, Gerberstrasse 5, 4410 Liestal

Die Pläne können auf der Gemeindever-
waltung (Abteilung Bau, Hohlegasse 6) 
nach telefonischer Vereinbarung mit Eli-
sabeth Hasler (061 405 42 48) eingese-
hen werden. Einsprachen sind bis zum 
17. September 2018 schriftlich und be-
gründet in vier Exemplaren an das Bau-
inspektorat Basel-Landschaft, Rhein-
strasse 29, 4410 Liestal, zu richten.

GEMEINDEINFORMATIONEN

FEUERWEHR OBERWIL

Programm  
der Feuerwehr

Mittwoch, 12. September
19–21.30 Uhr Fahrerübung

Montag/Dienstag, 17./18. September
18.30–22 Uhr Fahrschule

Samstag 22. September
8–18 Uhr ALM/MS Modul

Donnerstag 27. September
19–21.30 Uhr Gesamtübung 4

Einladung zum Clean-Up-Day 
Samstag, 15. September 2018

Am Freitag, 14. und 
am Samstag, 15. Sep-
tember 2018 findet in 
der ganzen Schweiz 

der Clean-Up-Day statt. An diesen Ta-
gen sammeln Gemeinden, Schulklas-
sen, Vereine und Unternehmen herum-
liegenden Abfall ein und leisten damit 
einen aktiven Betrag für die Lebens-
qualität in ihrer Gemeinde und eine 
saubere Umwelt.

Die Energie- und Um-
weltkommission Oberwil 
(EUKO) unterstützt dies 
und organisiert am Sams-
tag, 15. September die 
Clean-Up-Aktion «Ein 

sauberes Oberwil» mit dem Ziel, mög-
lichst viel herumliegenden Abfall einzu-
sammeln und anschliessend fachge-
recht zu entsorgen. Die EUKO möchte 
damit ein Zeichen gegen Littering set-
zen. Alle von klein bis gross sowie von 
jung bis rüstig sind dabei herzlich zum 
Mitmachen eingeladen.

Der Anlass findet bei jeder Witte-
rung statt. Treffpunkt ist am Samstag, 
15. September 2018, um 13 Uhr beim 
Werkhof Oberwil. Um 15.30 Uhr en-
det der Anlass ebenfalls beim Werkhof 
Oberwil – danach wird allen Helferin-

nen und Helfern eine kleine Verpfle-
gung offeriert.

Alles, was Sie mitbringen müssen, 
sind: gute Schuhe, praktische und der 
Witterung angepasste Kleidung sowie 
(falls vorhanden) Gartenhandschuhe. 
Greifzangen und Abfallsäcke werden 
zur Verfügung gestellt.

Bei Fragen wenden Sie sich bitten an 
Simon Schweighauser, Mitglied der EUKO 
(simon.schweighauser@gmail.com).

Wir freuen uns auf einen erfolgrei-
chen und geselligen Anlass bei hoffent-
lich schönem Wetter.

Ihre Energie- und  
Umweltkommission Oberwil

OBERWILER ENTSORGUNGSTAG

Samstag, 22. September 2018, 9–12 Uhr im Werkhof, Sägestr. 5

SONDERABFÄLLE
Was?
• Farben und Lacke • Chemikalien
• Klebstoffe und Harze • Säuren und Laugen
• Reinigungsmittelreste • Pflanzenschutzmittel
• Lösungsmittel  • Schädlingsbekämpfungsmittel
• Mineralöle  • unbekannte Rückstände
• Speiseöle und -fette • Spraydosen
• Emulsionen  • Batterien
• Fotochemikalien  • Autobatterien
• Medikamente  • Quecksilber (auch Thermometer)

Wie?
• Möglichst in Originalverpackung
•  Wo dies nicht mehr möglich ist: nach Sorte getrennt und angeschrieben in 

einzelnen Gebinden.
• Auf keinen Fall zusammenleeren!

Was NICHT? 
• Munition und Sprengstoffe
• radioaktive Abfälle

INERTSTOFFE
Was?
• Ton (Blumentöpfe, Gefässe usw.) • Eternit (Blumenkisten)
• Porzellan (Geschirr usw.) • Steine
• Keramik • Ziegel, Backsteine
•  Glas (Vasen, Gläser, Bleikristall,  • Gips
   Fensterglas, Flachglas usw.)
• Spiegel • und dergleichen in Haushaltsmengen!
• Plättli (Boden, Küche, Bad usw.)

Was NICHT? • Sperrgut
•  grosse Mengen an oben erwähnten  • Leergut (Flaschen, Büchsen usw.)
   Materialien • kompostierbare Abfälle
•  Altmetall (Entsorgung via Metallabfuhr) • Auf keinen Fall Blumentöpfe
• Hauskehricht    aus Kunststoff oder Plastik

WERTSTOFFE
Was?
•  CDs/DVDs ohne Hüllen  • Elektrogeräte 

Die Daten werden beim Entsorgen  • alte und defekte Velos,  
automatisch vernichtet    Dreiräder, Scooters (Trottinette) und

•  echte Flaschenkorken,      E-Bikes 
aber keine Plastikkorken!

Aktuelle Bücher 
aus dem 
Friedrich 

Reinhardt 
Verlag

www.reinhardt.chwww.bibo.ch
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PARTEIEN

CVP OBERWIL 

Abstimmungsparolen

Die CVP Oberwil hat für die Abstim-
mungen vom 23. September 2018 fol-
gende Parolen beschlossen:

• Ja zum Bundesbeschluss über die Velo-
wege sowie die Fuss- und Wanderwege

• Nein zur Volksinitiative «Für gesunde 
sowie umweltfreundlich und fair her-
gestellte Lebensmittel (Fair-Food-Initi-
ative)»

• Nein zur Volksinitiative «Für Ernäh-
rungssouveränität. Die Landwirtschaft 
betrifft uns alle»

Bitte machen Sie Gebrauch vom Stimm-
recht und unterstützen Sie unsere Emp-
fehlungen.

Der Vorstand

SP OBERWIL/BIEL-BENKEN 

Nominierung Landrats-
wahlen 2019
Die SP Baselland hat die Kandidatinnen 
und Kandidaten für die Landratswahlen 
vom März 2019 nominiert. Dabei konn-
ten alle Vorgaben der Partei erfüllt wer-
den: eine ausgeglichene Anzahl von 
Frauen und Männern, ein Drittel davon 
ist jünger als 30 Jahre. 

Der Wahlkreis Oberwil kann eine her-
vorragende und ausgewogene Liste prä-
sentieren:

Aus Ettingen:
Roland Chrétien
Christian Lischer

Aus Oberwil:
Derya Capan
Sibylle Probst
Ursula Wyss Thanei

Aus Therwil:
Basil Brüggemann
Christoph Hänggi (bisher)
Juliane Hartmann
Virginie Villinger

Bei der Wahl des Regierungsrates unter-
stützen wir Kathrin Schweizer. Sie ist eine 
sehr kompetente Politikerin mit Exekutiv-
erfahrung und langjähriges Landratsmit-
glied.

Für die Abstimmungen vom 23. Sep-
tember 2018 wurden von der SP Basel-
land folgende Parolen gefasst:
•  Ja zum Bundesbeschluss Velo
•  Ja zur Fair-Food-Initiative
•  Nein  zur Initiative für Ernährungs-

souveränität 
Der Vorstand der  

SP Oberwil/Biel-Benken

www.sp-oberwil.ch

VEREINE

NATUR- UND VOGEL-
SCHUTZVEREIN OBERWIL 

Pilze im Wald

Sonntag, 16. September 2018
Oberwil Station ab 8.24 Uhr – 
Rückkehr 12.31 Uhr

Um es gleich auf den 
Punkt zu bringen: Ohne 
Pilze gäbe es keinen Gor-
gonzola und keinen 
Wald. 

Pilze sind äusserst vielseitige und 
faszinierende Wesen, sind sie doch we-
der Pflanzen noch Tiere. Sie haben sogar 
etwas Unheimliches an sich: Viele leben 
völlig im Verborgenen, nur um plötzlich 
wie aus dem Nichts dazustehen. Dann 
ziehen sie die kulinarisch begeisterten 
Pilzsammler wie von Geisterhand in den 
Wald. Aber wehe den Sammlern, die 
nicht genaustens wissen, welche dieser 
«Fädenzieher» im reinsten Sinn des Wor-
tes essbar sind. Eine Pilzvergiftung kann 
tödlich enden. 

Moritz Antony, Pilzkontrolleur, wird 
uns auf unserer Exkursion diese geheim-
nisvolle Welt näher bringen. Vielleicht 
wissen wir anschliessend, warum so vie-
les in der Natur nicht ohne Pilze leben 
kann, und was Pilzsammler wissen soll-
ten, um trotz Pilzgenuss am Leben zu 
bleiben. 

 

Kann man den essen?  Foto: M.F.

Abfahrt Oberwil Station mit Tram Nr. 10 
um 8.24 Uhr. Alternativer Treffpunkt in 
Ettingen Haltestelle «Chirsgärten» um 
8.47 Uhr. Die Exkursion dauert ca. 2.5 
Stunden, die Strecke, die wir dabei zu-
rücklegen ist aber nur geschätzte 5 km 
lang. Ausrüstung: Wetterfeste Kleidung 
und gute Schuhe. 

Auskunft Tel. 078 631 95 89
roland.steiner@nvoberwil.ch

Für den Vorstand, M. Fiechter
Natur- und Vogelschutzverein Oberwil 

www.nvoberwil.ch 

GEMEINDEBIBLIOTHEK 
OBERWIL

Zaubershow mit Michel Janz

Samstag, 8. September, 10 Uhr
Eine witzige, spritzige Show, die Gross 
und Klein verzaubert!

Wir freuen uns auf ein abwechslungsrei-
ches und spannendes Programm!
Ort: Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil

Ihr Bibliotheksteam

Weitere Infos siehe auch:  
www.bibliothek-oberwil.ch

WALDSPIELGRUPPE OBERWIL

Die Natur entdecken

Die Naturdetektive sind wieder im Allme 
und Umgebung unterwegs. Kinder vom 
ersten Kindergarten bis und mit dritter 
Klasse können mit uns die Natur entde-
cken, erleben und erforschen. 

Die Gruppen bestehen aus etwa 10 
Kindern und finden fast jeden Monat an 
einem Mittwoch- und Freitagnachmittag 
von 14 bis 17 Uhr statt. Die Nachmittage 
können einzeln besucht werden.

Während der Nachmittage durch-
streifen wir die Wiesen, Felder und Wäl-
der um das Allmechrüz. Durch Erfah-
rungsspiele kommen wir mit all unseren 
Sinnen in Kontakt mit der Lebendigkeit 
und Schönheit der Natur. Wir lernen die 
Tiere und Pflanzen am Wegesrand ken-
nen und erforschen ihre Lebensumstän-
de. Die Wildnisküche, zum Beispiel das 
Kochen einer Crème aus Holunderblüten 

oder einer Konfitüre aus den Holunder-
früchten, gehört genauso dazu wie Aben-
teuer, freies Spielen und Erholung.

Treffpunkt ist normalerweise das 
Güggelchrüz.

Die nächsten Termine:
Mi., 5. Sept., Fr., 21. Sept., Fr., 19. Okt. Mi., 
24. Okt. und Mi., 5. Dez. 2018.
Ab und zu bieten wir auch Abendexkur-
sionen zu Themen wie Eulen oder Fleder-
mäusen an.

Weitere Daten und Infos finden Sie auf 
www.waldspielgruppe-oberwil.ch

KATHOLISCHER FRAUEN-
VEREIN OBERWIL

42. Kinderkleiderbörse 
am Mittwoch den 12. September 
2018 in Oberwil

Erstehen Sie sich zu günstigen Preisen für 
die kommende Saison zeitgemässe und 
gut erhaltene Baby- und Kinderkleider (Gr. 
56–176), Spielsachen, Sportartikel etc.

Ort: kath. Pfarreiheim, Kummelenstrasse 
3 in Oberwil.

Verkauf: Mittwoch 12. September von 
9–14 Uhr 

Kinderhort von 9–11.30 Uhr

Falls Sie sich vorstellen können bei der 
Kinderkleiderbörse einige Stunden mit-
zuhelfen, profitieren Sie von exklusiven 
Vorverkaufszeiten am Dienstagabend 
von 19–20.30 Uhr und am Mittwoch-
morgen von 8–9 Uhr, sowie kein Abzug 
beim Verkaufserlös.    
 Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Das Börsenteam

Weitere Infos unter: 
 www.kinderkleiderboerse-oberwil.ch

SPRÜTZEHÜSLI

Schichten – Verdichten 

Drei grossartige Künstlerinnen stellen 
im Sprützehüsli aus

Das Weben und Spinnen von Papier ist 
Käthy Borer-Guts Markenzeichen ge-
worden. Grundlage ihres eindrücklichen 
Schaffens ist das gewobene Papierob-
jekt, welches sie mit verschiedensten 
Materialien und Kontrasten kombiniert. 
Es entstehen neue ganz einzigartige Ob-
jekte – aber auch dreidimensionale 
Konstruktionen. Oft sind es besondere 
Stimmungen, Schatten des Daseins, die 
der in Frick lebenden und arbeitenden 
Künstlerin die kreativsten Ideen liefern.

Die Goldauer Künstlerin Irène Hänni 
zeigt Fotoarbeiten, Pigmentdrucke auf 
Canvas und Japanpapier. Sie erzeugt in 
ihren Werken durch transparentes Über-
lagern und Verwischen fester Formen 
eine Mehrdimensionalität und beunruhi-
gende Vielschichtigkeit: Mit jedem Blick 
wird die Welt eine andere, es existiert 
keine feststehende Wirklichkeit: Das real 
Wahrgenommene verwandelt sich ohne-
hin im nächsten Moment. Hänni reali-
siert «durch das partielle Auflösen von 

Konturen eine nie enden wollende Be-
wegtheit, eine Unschärferelation, die uns 
alle Heutigen jederzeit beschäftigt».

Katharina Kunz-Holdener arbeitet 
in ihrem Atelier in Reinach mit variieren-
den Frequenzen von Licht und Farben. 
Mittels optischen Reflexionen und Para-
doxien in ihren Bildern sucht die Künstle-
rin den Bezug zum Betrachter, möchte ihn 
anregen, nachdenklich stimmen. Die 
überwältigenden Impressionen des nordi-
schen Lichts während einer Islandreise 
inspirierten Kunz-Holdener zur Gestal-
tung ihrer aussergewöhnlichen Lichtob-
jekte aus geschichtetem Plexiglas, welche 
im Betrachter je nach Blickwinkel und Be-
leuchtung unzählige optische Erlebnisse 
erzeugen. 

Vernissage: 
7. September, 19 Uhr
Eröffnungsrede: 
Elfie Thoma, Präsidentin SGBK Basel
Ausstellung: 
8.–30. September 
Öffnungszeiten: 
Samstag und Sonntag, 11–18 Uhr
«Über die Schulter geschaut»:
23. September, 14–16 Uhr, Käthy Bo-
rer-Gut und Katharina Kunz-Holdener 
zeigen ihre Arbeitstechniken
Matinée: 
30. September, 11 Uhr, Lesung mit Barba-
ra Groher und Buchpräsentation von Irè-
ne Hänni

TURNVEREIN OBERWIL

Fitness-Training für alle 
Ohne Unterbruch bis zu den Herbst-
ferien!

Aufgrund des grossen Interesses wird 
das Fitness-Training  auch nach den Som-
merferien weitergeführt. Somit können 
Sie bis auf weiteres die Gelegenheit nut-
zen Ihre Kondition zu verbessern oder 
einfach etwas Gutes für Ihr Wohlbefin-
den zu tun. 

Motivierte Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer von Jung bis Alt werden von un-

serer top ausgebildeten Trainerin mit ei-
nem abwechslungsreichen Fitnesspro-
gramm zum Schwitzen gebracht.

Gerne laden wir sie ein, an diesem 
ungezwungenen Fitness-Training teilzu-
nehmen.

Trainingszeiten: 
Mittwochs, 20.15–21.15 Uhr
Ort: Wehrlinhalle, Oberwil 
Unkostenbeitrag: Fr. 5.– pro Abend

Turnverein Oberwil

DAMENRIEGE OBERWIL

Mach mit!

Wir tun etwas für die Fitness 
und den Körper, komm vor-
bei und mach mit!

GRUPPE 1

Gymnastik/ Turnen
Für jede Frau ab 14 Jahren
Turnhalle Hüslimatt, Oberwil
Mittwochs, 20.15–21.15 Uhr 
(ausser Schulferien)
Eintritt jederzeit
Ausgebildete Leiterin

Komm einfach vorbei und mach mit!

GRUPPE 2

Bodyforming
Attraktive und abwechslungsreiche Be-
wegungsstunden mit moderner Musik,
welche das Ziel haben Muskeln zu festi-
gen und die Ausdauer zu fördern.
Wir trainieren die Problemzonen, üben 
uns in tänzerischen Elementen
(Aerobicschritte) und verbessern unsere 
Kondition.

ES HAT WIEDER EIN NEUER 
KURS BEGONNEN

Teenager und Damen/Herren jeden Alters
Turnhalle Hüslimatt, Oberwil
Mittwochs, 20.15–21.15 Uhr 
(ausser Schulferien)
Eintritt jederzeit
Ausgebildete Aerobic-Instruktorinnen
Mitbringen: gutes Schuhwerk, Tuch und 
Trinken
Komm einfach vorbei und mach mit!
Keine Vereinsmitgliedschaft notwendig! 
Aber man darf dem Verein gerne beitreten!

36. Windreedli-Fest
kü. Am letzten Wochenende war das 
«BiBo-Land» eine einzige Festmeile. 
Dass in Bottmingen ein dreitägiges 
Dorf- und Volksfest stattfand, wusste 
jedermann/frau von Binningen bis Burg 
im Leimental. In Therwil fand am Sams-
tagmorgen die feierliche Einweihung 
des neuen Wilmatt-Schulhauses statt. 
Und in Oberwil fand, auch von Freitag 
bis Sonntag, während drei Tagen ein 
Anlass statt, den man guten Gewissens 
als Tradition bezeichnen kann. Die 
Rede ist vom 36. Windreedlifest, das 
von der römisch-katholischen Kirchge-
meinde organisiert wird und die Viel-
fältigkeit der Ökumente widerspiegelt. 
Von Martin Düblin haben wir nicht nur 
einen wunderbaren Schnappschuss 
(Foto) erhalten, sondern auch die fol-
genden Zeilen, die wir gerne publizie-

ren: «Und wieder einmal ein Schnapp-
schuss für den BiBo, ein Schmankerl 
von einer gut gelaunten Gruppe mit 
Barbara, Claudia, Céline, Chiara, Kim, 
Joel, Lukas und Martin. Es war eine tol-
le Stimmung am Windreedlifest und 
viele Oberwiler haben sich eingefun-
den. Sei es, um die leckeren Gerichte zu 
geniessen, von den angebotenen Wa-
ren das eine oder andere zu kaufen 
oder einfach, um sich im Gemeinschaft 
zu treffen, spontan und offen im Aus-
tausch mit Bekannten und anderen 
Mitmenschen. Kurzum, ein fester Ter-
min im Kalender für nächstes Jahr», so 
Herr Düblin. 

Dieser Meinung schliessen wir uns 
vollauf an. Und versprechen, dass wir 
dann auch persönlich wieder vor Ort 
sein werden. 

DIES UND DAS

Foto: zVg

Foto: zVg
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Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

natürliche Pflege aus Küche und Garten

Daniela Thüring
Frische Kosmetik
Rezepte für natürliche Pflege 
aus Küche und Garten
200 Seiten, kartoniert
CHF 19.80
ISBN 978-3-7245-2181-5

DIES UND DAS

Theater am Gym Oberwil

kü. Wie BiBo in seiner letzten Ausgabe 
im redaktionellen gross in einer Vor-
schau mit Bildern hingewiesen hat, 
findet heute Abend die Première des 
Stückes «Kabale und Liebe» in der 
Aula des Gymnasiums Oberwil statt. 
Um 20 Uhr wird die Theatergruppe 
des Gym Oberwil dieses Werk auffüh-
ren. Das geschieht auch morgen Frei-
tag und am Wochenende – insgesamt 
sind es vier Aufführungen und wir sind 
sicher, dass alle Vorstellungen vor 
vollbesetzten Plätzen über die Bühne 
gehen werden. 

LESERBRIEFE

➭ Leserbriefe zu den aktuellen  
Abstimmungen finden Sie auf der 
Seite Leimental

Palazzo Prozzo für Oberwil

BIBO 16.08.2018: Neubau Gemeinde-
verwaltung Oberwil

Der Gemeinderat von Oberwil möchte 
seltsamerweise und unnötigerweise alle 
Elemente der Verwaltung, d.h. Departe-
mente und Abteilungen in einem einzi-
gen Gebäude zusammenpferchen. Er 
nahm an, dass nur ein riesiges Bauwerk 
die Zielvorstellungen erfüllen könnte. 
Dementsprechend wurden zur Projektie-
rung angeblich einschränkend nur solche 
Architekten eingeladen, die sich im Er-
stellen von Grossbauten als erfahren 
ausweisen konnten. Nun liegen 12 Pro-
jekte vor, die öffentlich präsentiert und 
kommentiert wurden.

Die Beurteilung durch eine Jury war 
nicht einfach. Ihre Wertung ist leider un-
befriedigend. Alle Projekte halte ich für 
wenig tauglich. Nach meiner Meinung 
passen die prämierten Projekte 1–4 wie 
auch fast alle anderen Vorschläge über-
haupt nicht ins Dorfbild, sie zerstören das 
Dorf sowohl in architektonischer und äs-
thetischer Hinsicht. Es sind zum Teil prot-

zig projektierte Grossbauten. Das erst-
prämierte Bauwerk ist ein «Gemein-
de-Bunker» oder wirkt wie ein «städti-
sches Einkaufs- oder Bankzentrum». 

Keine Rangposition erhielt ein op-
tisch vorzügliches und ins Dorfbild pas-
sendes Projekt (Nr.10). Dieses Projekt 
überrascht mit seiner zurückhaltenden 
Architektur und mit einem kultivierten 
Gespür für ein ins Dorfbild passendes 
Bauwerk. Es erstaunt, dass die Jury die 
Qualität dieses Projektes nicht erkannt 
hat.

Im Kommentar zu den Projekten 
übernimmt der Gemeinderat die «Archi-
tekten-Phrasen», deren widersprüchli-
che Absichten erstaunen lassen. Einer-
seits soll die bäuerliche Struktur zurück-
geholt, anderseits eine städtebauliche 
Situation geschaffen werden. Das nennt 
man «Schönreden» von fragwürdigen 
Projekten. Wollen die Oberwiler Einwoh-
ner, dass ihr Steuergeld für einen teuren 
monumentalen Luxusbau verschleudert 
wird?

Rudolf Degen-Faller, Biel-Benken
Bürger von Oberwil

Gabelfrühstück der  
Generäle
In unserer früheren Patengemeinde Met-
tembert gibt es eine ausgezeichnete 
Laienbühne, die immer wieder an-
spruchsvolle Aufführungen anbieten. 
Dieses Jahr hat sich die Gruppe ein Thea-
terstück des französischen Schriftstellers 
Boris Vian vorgenommen. In «Le Goûter 
des généraux» (deutsch: «Das Gabel-
frühstück der Generäle»), geisselt Vian 
die irrationalen und lächerlichen Motive, 
mit denen die französische Regierung 
und die Generalität das Land in Kolonial-
kriege gestürzt hatten. Mettembert sur 
Scène entscheidet sich immer für witzige, 
spannende Stücke, die auch in unsere 
Zeit passen. Allen, die Freude an guten 
Laienbühnen haben und gerne wieder 
einmal ihr Französisch nutzen möchten, 
empfehle ich die Aufführungen. In 35 Mi-
nuten ist man in Mettembert ob Soyhiè-
res; gespielt wird an folgenden Abenden: 
15./22./28./29. September um 20 Uhr. 
Näheres kann man beim Secrétariat 
communal erfahren. Mettembert freut 
sich über Besuche aus der ehemaligen 
Patengemeinde.

R. Mohler, e. Gemeindepräsident
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-30%
-33%-25%

Ab Mittwoch
Frische-Aktionen

-25%

-33%

-49%

-36%
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5.90
statt 7.90

5.95
statt 7.95

1.75
statt 2.50

1.95
statt 2.50

12.20
statt 15.30

19.95
statt 23.90

19.95
statt 39.80

2.10
statt 2.65

2.55
statt 3.20

2.95
statt 4.45

4.20
statt 4.95

4.95
statt 5.95

5.40
statt 6.75

5.50
statt 6.90

5.70
statt 7.20

5.70
statt 7.60

5.90
statt 7.40

6.80
statt 8.50

6.95
statt 8.55

8.40
statt 12.60

8.70
statt 11.10

9.90
statt 12.50

4.20
statt 6.902.50

statt 3.95

Alle Ladenstandorte und Öffnungszeiten finden Sie unter www.volg.ch.
Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter
abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.
Druck- und Satzfehler vorbehalten.

In kleineren Volg-Verkaufsstellen
evtl. nicht erhältlich

Volg Aktion
Montag, 3.9. bis Samstag, 8.9.18

Kaltbach 
Le Gruyère
45% F.i.T. 250 g

Kambly 
Emmentaler Sablé
div. Sorten, z.B.
Sablés mit ganzen Haselnüssen, 2 x 90 g

Aeschbach 
Frischkräuteressig
1 l

Agri Natura 
Rindshackfleisch
100 g

Agri Natura 
Cervelas
3 für 2, 3 x 100 g

Always
div. Sorten, z.B.
ultra normal plus, 38 Stück

Dar-Vida Portionen
div. Sorten, z.B.
Choco au Lait, 3 x 184 g

Erdinger Weissbier
6 x 50 cl

Féchy AOC 
La Côte
Schweiz, 50 cl

Findus Plätzli
div. Sorten, z.B.
Chäs, 8er-Pack

Kellogg’s Cerealien
div. Sorten, z.B.
Frosties, 2 x 375 g

Knorr Suppen
div. Sorten, z.B.
Fideli mit Fleischkügeli, 78 g

Lavallée-Trauben
Frankreich, kg

Omo
div. Sorten, z.B.
Active, Pulver, Box, 2 x 35 WG

Ovo Drink
Trio, 3 x 250 ml

Pepita Grapefruit
6 x 1,5 l

Trauben Uva Italia
Italien, kg

EBNAT BÜRSTEN
div. Sorten, z.B.
Geschirrbürste, 2 Stück

FISHERMAN’S FRIEND
div. Sorten, z.B.
Mint, ohne Zucker, 25 g

GOURMET 
KATZENNASSNAHRUNG
div. Sorten, z.B.
Erlesene Streifen, 4 x 85 g

LINDT SCHOKOLADE
div. Sorten, z.B.
Chocoletti Milch, 3 x 100 g

MON CHÉRI
168 g

OVOMALTINE
2 x 750 g

VOLG ORANGENSAFT
6 x 1 l

12
70

8
3

0
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ATEMFEST 2018: OFFENE TÜREN BEI DER LUNGENLIGA

Dank Lungentest Krankheiten frühzeitig erkennen
Das Atemfest 2018 der Lungenliga 
bietet Spass, Unterhaltung und die 
Chance, etwas für die Gesundheit zu 
tun. Am 8. September können Inter-
essierte die Leistungsfähigkeit ihrer 
Lunge testen, vier Spitzensportlern 
persönlich begegnen und atembe-
raubende Preise gewinnen.

Wie fit bin ich? Ist Schnarchen gefähr-
lich? Macht Rauchen alt? Das Atemfest 
2018 ist die Gelegenheit, auf spielerische 
Art mehr über die Atmung zu erfahren. 
Interessierte messen ihr Atemvolumen 
und machen sich ein Bild davon, wie sie 
in 20 Jahren mit und ohne Rauchen aus-
sehen. Im Angebot sind auch Risikotests 
für Lungenkrankheiten. Denn besonders 
Atemaussetzer in der Nacht (Schlafap-
noe) werden häufig nicht erkannt und 
führen zu gefährlichen Situationen. Für 
die individuelle Beratung stehen die Mit-
arbeitenden der Lungenliga gerne zur 
Verfügung.

Höhepunkt des Tages ist der Auftritt 
der vier Spitzensportler Ariella Kaeslin, 

Lucas Tramèr, Philipp Handler und Franco 
Marvulli. Sie erzählen, wie einfach man 
sich durch Sport fit halten kann und ste-
hen anschliessend für eine Selfierunde 
bereit. Am Wettbewerb mit Quizfragen 
sind attraktive Preise zu gewinnen, unter 
anderem Finaltickets für die Swiss In-

doors. Zudem warten Getränke und Grill-
spezialitäten auf die Gäste.

Atemfest 2018, 8. September, Lun-
genliga, Mittlere Strasse 35, Basel, 10.30 
bis 15 Uhr. Das Inserat in dieser Zeitung 
ist gleichzeitig ein Bon für ein Bhaltis. 
Programm auf llbb.ch

Ariella Kaeslin: Die mehrfache Schwei-
zermeisterin, Europameisterin und 
Vize-Weltmeisterin als Kunstturnerin 
kommt für das Atemfest nach Basel.

Der Schweizer Leichtgewichts-Ruderer 
und Goldmedaillen-Gewinner Lucas 
Tramèr tritt am Atemfest 2018 der 
Lungenliga auf.  Fotos: zVg

VERANSTALTUNGEN

MUSIK ZU HEILIG KREUZ BINNINGEN

L‘opéra au salon
Sonntag, 9. September, 17 Uhr
Kath. Kirche Binningen
Eine Suite aus Airs und Stücken der 
grossen Opern des siècle d‘or français. 
Musik von J.-B. Lully, M. Marais und  
M.-A. Charpentier

Ensemble El Gran Teatro del Mundo
Coline Ormond Miriam – Violine
Jorde Hompanera – Oboe
Johanna Bartz – Traverso
Bruno Hurtado Gosalvez – Viola da Gamba

Jadran Duncumb – Theorbe
Julio Caballero Pérez – Cembalo
Eintritt frei – Kollekte

Zu diesem Konzert mit französisch-barocker 
Ensemblemusik laden wir Sie herzlich ein. 
Das zu vielen Festivals eingeladene Ensem-
ble widmet sich im speziellen dieser höfi-
schen Musik. Nach dieser Stunde Musik-
hochgenuss sind Sie im Kirchgemeindezen-
trum nebenan zu einem Apero eingeladen. 

Musik zu Heilig Kreuz Binningen

Foto: zVg

JUGENDFEUERWEHR BEIDER BASEL

9. Jugendfeuerwehrtag beider Basel
Übermorgen Samstag, den 8. Sep-
tember 2018, treffen sich alle Ju-
gendfeuerwehren beider Basel be-
reits zum 9. Mal zu einem gemeinsa-
men Lern-, Spiel- und Wettkampftag. 
Dieses Jahr wird dieser Anlass in Gel-
terkinden, im Zeughausareal, durch-
geführt.

Das OK, unter der Leitung von Adrian 
Schärer, hat seine Arbeit bereits vor eini-
ger Zeit aufgenommen, um den Jugend-
lichen einen unvergesslichen Tag zu bie-
ten. Der Anlass dient der Förderung der 
Jugendfeuerwehren sowie zur Erweite-
rung ihres technischen Wissens. Natür-
lich darf der soziale und spielerische As-
pekt nicht fehlen.

Die Jugendfeuerwehren erlebten in 
den letzten Jahren einen stetigen Zulauf. 
Beim ersten Jugendfeuerwehrtreffen wa-
ren rund 80 Personen vor Ort, mittlerweile 
bewegt sich der gesamte Bestand der Ju-
gendfeuerwehren beider Basel gegen 250 
Angehörigen, die aktuell in 15 Jugend-
feuerwehren aktiv sind. Darunter auch 
einige im Birsig- und Leimental wie Ober-
wil. Im Bild die Jugendfeuerwehr Oberwil 
(Aufnahme stammt von der Hauptübung 
im letzten Oktober auf dem Eisweiher).

Das OK des Kantonalen Jugendfeuer-
wehrtags beider Basel freut sich, zahlrei-
chen Angehörige der Jugendfeuerwehren 
sowie eine grosse Anzahl an Besuchern 
und Besucherinnen auf dem Festgelände 
zu begrüssen.  Georges Küng

Foto: Küng

AUTO BASEL

Basel wird wieder zur Auto-Hauptstadt der Schweiz
40 Automarken, über 300 Neuwagen 
sowie alle Schweizer Neuheiten – 
auch die 15. Ausgabe der Auto Basel, 
welche vom 13. bis 16. September 
2018 in der Rundhofhalle der Messe 
Basel über die Bühne gehen wird, 
verspricht wieder eine Top-Ausstel-
lung zu werden.

pd/kü. In einer Woche ist es wieder so-
weit: Die Auto Basel öffnet ihre Tore, und 
das bereits zum 15. Mal, was beweist, 
dass sich diese Fachmesse längst etab-
liert hat und aus dem Basler Jahreskalen-
der nicht mehr wegzudenken ist. Wäh-
rend vier Tagen sind in der Rundhofhalle 
der Messe Basel wiederum alle Neuhei-
ten der Autowelt zu sehen, die es in die-
sem Herbst in der Schweiz zu kaufen gibt.

Alle Garagisten vor Ort
Auf einer Ausstellungsfläche von 15‘000 m2 
präsentieren auch in diesem Jahr die regio-
nalen Garagen aus den Kantonen Basel-
land und Baselstadt erneut alle Neuheiten, 
die der Schweizer Automobilmarkt zu bie-
ten hat. An den 40 Markenständen sind 
über 100 Garagisten aus der Region be-
teiligt. 

Gezeigt werden aber nicht nur Perso-
nenwagen. In einem eigenen Ausstel-
lungsbereich werden auch 50 Nutzfahr-
zeuge mit deren Aus- und Aufbaumög-
lichkeiten präsentiert. Damit ist die Auto 
Basel auch die erste Anlaufstelle für die 
regionalen Klein- und Mittelunterneh-
men (KMU), die sich ein Bild darüber ver-

schaffen können, welches die moderns-
ten Nutzfahrzeuge sind, welche derzeit 
im Schweizer Markt angeboten werden. 
An der Auto Basel sind verschiedene 
Fahrzeuge als Neuheiten zum ersten Mal 
in der Schweiz zu bestaunen.

Bedeutende Automesse
Die Auto Basel ist nicht nur die jährlich 
stattfindende Leistungsshow des Auto-
gewerbes der Nordwestschweiz, son-
dern sie ist auch die drittgrösste Auto-
messe in der Schweiz. Einzigartig für die 
Auto Basel ist, dass praktisch alle Fahr-
zeuge, die ausgestellt sind, auch direkt 
vor Ort für eine Probefahrt zur Verfügung 
stehen. Wie jedes Jahr runden Aussteller 
aus den Bereichen Tuning, Auto-Zubehör 
und Dienstleistungen (Versicherungen, 
Leasinganbieter, Verkehrsverbände) die 
viertägige Ausstellung ab.

Erdgas-Biogas als Hauptsponsor der 
Auto Basel verlost an ihrem Stand in 
diesem Jahr einen neuen SEAT Ibiza FR 
CNG im Wert von 18‘000.– Franken. Alle 
Erdgasmodelle bieten die Vorteile des 
herkömmlichen Benzin-Modells mit 
dem zusätzlichen Vorteil, dass man mit 
Erdgas kostengünstiger und vor allem 
umweltfreundlicher fährt – und das 
ohne auf den Fahrspass verzichten zu 
müssen. Eine Automobilausstellung wie 
die Auto Basel kommt gerade in Zeiten 
der Abgasskandale nicht mehr ohne ei-
nen Fokus auf Fahrzeuge mit Erdgas-, 
Elektro- und weiteren alternativen An-
triebsformen aus. 

Attraktive Messeangebote
Dass die Auto Basel eine Verkaufsmesse 
ist, unterstreichen die Aussteller damit, 
dass es überall während der viertägigen 
Ausstellung attraktive Messe-Spezial-
angebote gibt. Wer sich mit dem Ge-
danken einer Fahrzeugbeschaffung be-
fasst, tut also gut daran, sich auch be-
züglich Angeboten in den vier Tagen 
umfassend zu informieren. Die Garagis-
ten werden Sie fundiert-profund vor Ort 
beraten und ihre Wünsche zu erfüllen 
versuchen. Der Autogewerbeverband 
der Schweiz (AGVS) veranstaltet zum 
zweiten Male die regionale Berufsmeis-
terschaft für die Lernenden im Autoge-
werbe. Bei dieser Berufsmeisterschaft 
kämpfen 16 Lernende um den Titel des 
besten Automobilmechaniker-Lehrlings 
der Region Basel/Nordwestschweiz.

Viele Besucher werden erwartet
Die Organisatoren um Christoph Keigel 
und seine engagierte Crew erwarten an 
den vier Messetagen wieder über 25‘000 
automobil-begeisterte Besucherinnen und 
Besucher. Wie immer ist der Eintritt an die 
Auto Basel gratis. 

Öffnungszeiten
Donnerstag, 13. September, 16 bis 20 Uhr
Freitag, 14. September, 12 bis 20 Uhr
Samstag, 15. September, 10 bis 18 Uhr
Sonntag, 16. September, 10 bis 17 Uhr

Weitere Informationen:
www.auto-basel.ch

VERANSTALTUNGEN
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SONOS QUARTETT

Zeitreise durch Folklore
In unserer Nachbargemeinde Arlesheim 
ist das Sonos Streichquartett beheimatet. 
Es besteht aus den drei Bischof-Schwes-
tern Andrea, Stefanie und Martina und 
wird ergänzt durch den Geiger Jiri 
Nemeček. Die drei Musikerinnen und der 
Musiker laden morgen Freitag, 7. Septem-
ber, um 20 Uhr im Reinacher Einwohner-
ratssaal zu einer musikalischen Zeitreise 
durch die Folklore der besonderen Art ein, 
indem sie faszinierende Werke des klassi-
schen Quartettrepertoires spielen wer-
den.

Mit folkloristischen Elementen hat 
Haydn gerade seine Streichquartette an-
gereichert und dabei eine gehörige Porti-
on Humor bewiesen. Die europaweiten 
Erfolge seines bisherigen Quartettschaf-
fens haben ihn nicht daran gehindert, mit 
dem Opus 20 ganz neue Wege einzuschla-
gen. Gesteigerte Dramatik, konträre Stim-
mungen und im Finale des f-Moll-Quar-

tetts eine Fuge mit zwei Themen. Der Bei-
trag des 1962 geborenen Giovanni Solli-
ma entfaltet ein Feuerwerk an poppigen 
Rhythmen, minimalistischen Einflüssen 
und folkloristisch anmutenden Melodien. 
Zum Abschluss erklingt das dritte Streich-
quartett von Robert Schumann. Dieses 
A-Dur-Quartett war in der sensationell 
kurzen Zeitspanne von 15 Tagen im Juli 
1842 entstanden.

Der Eintritt zum Konzert des Sonos 
Quartetts von morgen Freitag, 7. Septem-
ber, beträgt 30 Franken. Die Abendkasse 
öffnet um 19.30 Uhr. Konzertbeginn ist 20 
Uhr. Im Anschluss an das Konzert wird ein 
Apéro offeriert, wobei der ausgeschenkte 
Wein von Urs Baumann + Partner AG, Rei-
nach gesponsert wird. Reservationen un-
ter: bestellung@kulturinreinach.ch oder 
075 417 34 66 Weitere Informationen fin-
den Sie auf: www.kir-bl.ch

Christian Hickel Foto: zVg
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SPIELGRUPPE COLIBRI

®

Spielerisches Lernen in 
der Spielgruppe
car. Die Innen- und Naturspielgruppe 
Colibri in Ettingen ist bekannt für span-
nende und lehrreiche Natur- und Innen-
erlebnisse. Seit dem 1. September bie-
tet sie zudem Spiel- und Lernnachmit-
tage an.

«Spielen bedeutet Lernen» – in diesem 
Sinn veranstaltet die Spielgruppe Colibri 
ab September Spiel- und Lernnachmitta-
ge: «Kinder sollen auf spielerische Weise 
erste Erfahrungen mit Lesen, Schreiben 
oder Rechnen sammeln», sagt Spielgrup-
penleiterin Fiorenza Bieri. Das Angebot 
richtet sich an Kinder ab ca. 3½ Jahren. 
Die Kinder sollen dabei etwas lernen, aber 
auch eigene Interessen entwickeln und 
diese anderen Kindern vermitteln – ein 
wichtiger Schritt in der Entwicklung. Die 
Nachmittage werden durch verschiedene 
Aktionen ergänzt, während denen die Kin-
der etwas erschaffen – etwa ein Märchen-
buch mit eigenen Geschichten und Bil-
dern, frisch gepresstem Apfelmost, Hand-
puppen, Papier oder Ähnliches.

Spezialprojekte zu Gunsten von Kin-
der-, Alters- und Tierheimen ergänzen 
das Angebot. «Die Kinder stehen bei uns 
im Mittelpunkt. Wir schaffen Spielsitua-
tionen, in denen die Kinder ihre Bega-
bungen aktiv entwickeln», sagt Bieri 
weiter. Ein ganz besonderes Highlight 
seien jeweils die Ausflüge auf den Bau-
ernhof, wo die Kinder mit vielen verschie-
denen Tieren in Kontakt kommen und 
etwa auch reiten dürfen.

Das pädagogische Konzept von Coli-
bri basiert auf der Idee der italienischen 
Pädagogin Maria Montessori. Zu ihrem 
pädagogischen Konzept gehören auch 
die Entwicklung des Sozialverhaltens, 
wobei Kinder vor allem von Kindern ler-
nen können – so können ältere Kinder 
ihre Erfahrungen an die jüngeren weiter-
geben. «Die Kinder können also schon 
früh Verantwortung übernehmen und 
Selbstständigkeit erfahren.» 

Wir sind auch am Dorffest 750 Jahre 
Ettingen am Samstag mit einem Stand 
verteten. Über einen Besuch von Ihnen 
würden wir uns freuen.

Anmeldung und weitere Informationen 
bei Fiorenza Bieri, Telefon 061 821 64 63 
und www.colibri-kids.ch. 

STÄRNSTUNDE

Glücklich im Zolli

Basel. 110 Kinder hatten am 1. Septem-
ber wahrlich eine «Stärnstunde». Sie 
durften im Anschluss an die normalen 
Öffnungszeiten unter diesem Motto den 
Basler Zolli ganz für sich haben. Es waren 
Kinder mit einem Handicap wie Langzeit-
krankheit, chronischer Erkrankung oder 
auch körperlich oder geistige Einschrän-
kungen. Den Abend organisierten die 
Rotary Clubs Allschwil-Regio Basel, An-
genstein und Bottmingen-Birseck zu-
sammen mit der Stiftung Pro UKBB. Die 
Kinder waren glücklich mit der Tierwelt 
vereint. Natürlich wurden sie verköstigt 
und erhielten einen «Bhaltis». 

Felix Erbacher

VEREINE

LANDWIRTSCHAFTLICHER 
VEREIN BIEL-BENKEN

2x Nein zu den Initiativen 
«Fair-Food» und «Ernährungssouve-
ränität» am 23. September 2018

Der Landwirtschaftliche Verein Biel-Ben-
ken empfiehlt Ihnen die beiden Ernäh-
rungsinitiativen abzulehnen! 
• Der Konsument kann heute aus einer 

Vielzahl von Lebensmitteln in verschie-
denen Preisklassen und mit klar dekla-
rierten Produktionsmethoden auswäh-
len (ob aus dem In- oder Ausland)! 
Diese Wahlfreiheit würde mit den Initia-
tiven eingeschränkt.

• Der Einkaufstourismus gerade in unse-
rer Grenzregion würde zusätzlich ge-
fördert, da die Schweizer Lebensmittel 
teurer werden. 

• Die Umsetzung der Kontrolle für die 
geforderten ökologischen Standards 
der importierten Lebensmittel ist teuer, 
bürokratisch und fragwürdig.

• Beide Initiativen verteuern auch die In-
landproduktion, schotten die Schweiz 
gegenüber dem Ausland ab und ge-
fährden die internationalen Handels-
beziehungen. 

• Die Initiativen gefährden das inländi-
sche Produktionspotenzial, das jetzt 
schon nur bei unter 55 % liegt, und 
verhindern Innovation und selbständi-
ges Unternehmertum der Landwirte. 

• Die Landwirte zahlen ihren Angestell-
ten heute schon faire, klar definierte 
Mindestlöhne.

• Die Bauern von Biel-Benken sind über-
zeugt, dass ihnen beide Initiativen 
noch mehr Vorschriften, Einschränkun-
gen und Kontrollen bringen und ihr 
Entwicklungspotenzial hemmen. 

• Die wichtigsten Punkte für die Land-
wirtschaft sind bereits 2017 mit der 
Ernährungssicherheits-Initiative ange-
nommen worden: gesunde Nahrungs-
mittel, mehr Nachhaltigkeit, Schutz 
des Kulturlandes.

Für den Landwirtschaftlichen Verein 
Biel-Benken: Der Präsident

Georges Tanner

AUS DEM  
LANDRAT

Pascal Ryf
Landrat CVP

Bericht aus dem Landrat 

Mit Superlativen wie «Jahrhundertge-
schäft» und «Mega-Projekt» wurde die 
geplante Fusion von Kantonsspital Basel-
land (KSBL) und Universitätsspital Basel 
(USB) tituliert. Vor der Diskussion über die 
Mammutvorlage versammelte sich der 
Landrat aber zunächst – wie üblich nach 
der Sommerpause – zu einer Besinnung 
in der Stadtkirche Liestal. Gemeinsam 
appellierten der reformierte Pfarrer und 
der katholische Theologe an die Politiker, 
welche unabhängig der Parteizugehörig-
keit bunt gemischt nebeneinander in den 
Kirchenbänken sassen, sich auf andere 
Meinungen und Ansichten einzulassen 
und die Welt oder den Kanton durch eine 
andere Brille zu betrachten. Eine neue 
Brille durfte auch Hannes Schweizer auf-
setzen, der als neuer Landratspräsident 
am vergangenen Donnerstag eine ge-
haltvolle Eröffnungsrede über Vorbild-
funktion und Selbstverantwortung hielt. 

Nichts tun und so weiterfahren wie 
bisher ist für die Gesundheitsversorgung 
in unserer Region keine Option, darüber 
waren sich alle Landrätinnen und Land-
räte einig. Das KSBL kann die nötigen In-
vestitionen alleine nicht stemmen und 
bei einem Alleingang wären ein massiver 
Leistungsabbau und ein Konkurs in eini-
gen Jahren die Folge. So war die Schaf-
fung einer gemeinsamen Gesundheitsre-
gion mit einem entsprechenden Staats-
vertrag und einem Spitalversorgungsge-
setz im Grunde unbestritten. Einzig die 
FDP wollte die gemeinsame Spitalgruppe 
bodigen. Da die gewählte Rechtsform der 
gemeinnützigen Aktiengesellschaft nicht 
zu einer Privatisierung der Spitäler führt, 
konnten sich auch die Linken für die ge-
meinsame Spitalgruppe aussprechen. 
Ziel muss es sein, eine möglichst nahe 
und direkte Gesundheitsversorgung si-
cherzustellen, welche auf die bestehende 
Nachfrage der Patientinnen und Patien-
ten eine Lösung bietet. Die geforderte 
Dämpfung der Kostensteigerung können 
wir nur erreichen, in dem wir die Steue-
rungsinstrumente konsequent anwen-
den, den Ausbau von nicht bedarfsge-
rechten Angeboten verhindern und be-
stehende Überkapazitäten hinterfragen. 
Ein wesentlicher Faktor ist die im Spital-
versorgungsgesetz vorgesehene Trans-
formation des Bruderholzspitals zu einem 
reinen Ambulatorium mit einer Notfall-
station. Dabei gilt es, Gesundheitsstruk-
turen aufzubauen, die nicht nur für heute, 
sondern auch für die nächste Generation 
erfolgsversprechend sind. 

Es ist ein wichtiger Schritt, dass zwei 
Kantone ihr Gesundheitssystem gemein-
sam organisieren wollen und den Willen 
aufbringen, die Zahl der Spitalbetten 
auch tatsächlich zu reduzieren. Dank ei-
ner gemeinsamen Gesundheitsregion 
dürfte es dem Universitätsspital gelin-
gen, die Hochschulmedizin in der Region 
Basel zu sichern, was einen wesentlichen 
Beitrag zur wirtschaftlichen Attraktivität 
unserer Region leistet. 

Die erste Lesung des Geschäfts zur 
Spitalfusion beanspruchte beinahe den 
ganzen Sitzungstag und es zeichnet sich 
eine klare Mehrheit für die gemeinsame 
Spitalgruppe ab. Die zweite Lesung findet 
am 13. September statt. Für eine Realisie-
rung muss aber auch der Grosse Rat Ba-
sel-Stadt dem gemeinsamen Universi-
tätsspital Nordwest zustimmen. Es bleibt 
zu hoffen, dass der Kantönligeist endlich 
überwunden wird.

VERANSTALTUNGEN

LUDOTHEK  
HOFSTETTEN-FLÜH

Clown Wieni am Spiel-
nachmittag 

Am Mittwoch, 12. September findet der 
beliebte Spielnachmittag der Ludothek 
Hofstetten-Flüh statt. Wie bereits im letz-
ten Jahr wird der Nachmittag mit einem 
Kinder-Flohmarkt bereichert. Für die Kin-
der besteht die Möglichkeit, neben dem 
Spielen einen Flohmarktstand zu betrei-
ben. Tisch, Decke o.ä. bitte mitbringen! 
Zudem unterhält Clown Wieni die kleinen 
und grossen Gäste. Viel Action also und 
nicht zuletzt natürlich alle neuen Spiele, 
welche über den Sommer in der Ludothek 
dazu gekommen sind, können gespielt 
und ausprobiert werden. Auch das gemüt-
liche Kaffee-Beizli wird nicht fehlen, wel-
ches mit feinen Kuchen und Getränken die 
Gäste verwöhnen wird.

Der Spielnachmittag dauert von 14 bis 
18 Uhr. Wer Lust hat einen Flohmarkt-
stand zu betreiben, ist dazu herzlich ein-
geladen. Infos unter www.ludo-hofstet-
ten-flueh.ch, Anmeldung per Mail an ludo.
hofstetten-flueh@bluewin.ch. 

Der Spielnachmittag findet auf dem 
Platz beim alten Schulhaus, Mariastein-
strasse 1 in Hofstetten und natürlich in der 
Ludothek, welche sich im alten Schulhaus 
befindet, statt. Es sind alle herzlich ein-
geladen an diesem tollen Nachmittag mit-
zumachen.

Informationen über die Ludothek Hof-
stetten-Flüh, Öffnungszeiten, Angebot, 
Spielbox, Riesenspielkiste, Preise etc. fin-
den Sie auf der Homepage. 

KURSANGEBOTE

VEREIN KREATIVES  
WIRKEN BINNINGEN

Freizeitkurse für Erwachsene
Bald beginnt das Wintersemester 
beim VKW mit Neuen Kursen wie:

HAVE FUN WITH CONVERSATION!

Zeit: Dienstagvormittag, 11 Uhr bis 12 Uhr 
(16. Oktober 2018 bis 26. März 2019 oder 
Montagnachmittag 16 Uhr bis 17 Uhr (15.
Oktober 2018 bis 25. März 2019)
Ort: Schützenweg 19, Binningen
Info: Englischkurs mit Vorkenntnissen

ENGLISCH AM NACHMITTAG – 
ENGLISCHKURS FÜR ANFÄNGER/
INNEN

Zeit: Donnerstagnachmittag, 16 Uhr bis 17 
Uhr (18. Oktober 2018 bis 29. März 2019)
Ort: Schützenweg 19, Binningen

KOCHKURS: ITALIENISCHE 
LEIDENSCHAFT – FEINES NEU 
ENTDECKT 

Wann: 17. Oktober 2018
Zeit: 18 Uhr bis 22.30 Uhr 
Ort: Schulküche, Schützenweg 19, Binnin-
gen.

NÄHKURS AM DONNERSTAG-
ABEND 

Wann: 18. Oktober 2018 bis 4. April 2019
Zeit: 19 Uhr bis 22 Uhr 
Ort: Schützenweg 19, Binningen
Info: es hat noch freie Plätze

BEWEGUNG FÜR KÖRPER, GEIST 
UND SEELE

Zeit: Montagabend 18 Uhr bis 19 Uhr 
(15. Oktober 2018 bis 1. April 2019)
Ort: Meiriackerschulhaus Turnhalle, 
Rottmannsbodenstrasse 115, Binningen

PERLENKNÜPF-KURS 

Wann: am 19. September 2018,  17. Okto-
ber 2018 und 13. November 2018  jeweils 
am Mittwochmorgen von 9 Uhr bis 14 Uhr

Und viele mehr. 
Weitere Infos und viele neue Angebote 
finden Sie auf unserer Website
www.vkw-binningen.ch – Kursangebote.
Unsere Geschäftsstelle, Frau Bettina 
Wild, erteilt Ihnen gerne Auskunft auf 
Ihre Fragen. info@vkw-binningen.ch 
oder Tel Nr. 077 449 16 94

PUBLIREPORTAGE

«farblust» – erlebbare Lust an der Farbe
Zur Vernissage der Kunstausstellung 
«farblust» von heute Abend, 19.30 Uhr, 
lädt Sie Kultur in Reinach gemeinsam mit 
den in Kleinlützel wohnenden Künstlern 
Jörg Niederberger und Eva Allemann in 
die Reinacher Galerie Werkstatt im Leim-
gruberhaus ein. Eva Allemann hat eine 
faszinierende Installation eingerichtet 
währenddem Jörg Niederberger Malerei, 
Gemälde und Arbeiten auf Papier zeigt. 
Seine Werke konzentrieren sich auf die 
Farben, die aus der Stille heraus entste-
hen, wobei der Künstler das breite gestal-
terische Spektrum vom intensiven Aus-
druck bis hin zu höchster Feinheit auslo-
tet. «Diese Farblust inspiriert gedanklich 
abzuschweifen und – ohne zu suchen – 
sein eigenes Sein zu vergessen. Ähnlich 
wie auf stillen, weiten Spaziergängen.»

Jörg Niederberger lebte und arbeite-
te lange Jahre in der Innerschweiz. Erst 
dieses Frühjahr kam er nach Kleinlützel, 
wo er in der ehemaligen Pfeifen- und 
Stockfabrik, den Bru-Bru-Werken, das 
Kunstprojekt Raum Zeit Stille initiierte. In 
dem ehemaligen Fabrikgebäude soll ein 
Ort entstehen, der von schöpferisch täti-
gen Menschen als Plattform für den viel-

schichtigen Austausch getragen wird. 
Das spannende Projekt stellt Jörg Nie-
derberger bei der Lesung «innehalten – 
weitergehen» vom 26. September, 19.30 
Uhr in der Galerie Werkstatt im Detail vor. 
Nach dieser Einführung lesen Eva Alle-
mann und Jörg Niederberger aus eigenen 
Texten. Die Ausstellung «farblust» von 
Jörg Niederberger und Eva Allemann 

dauert vom 6. September bis 6. Oktober. 
Sie findet in den Galerien Werkstatt 
(Schulgasse 1) und Gemeindehaus 
(Hauptstrasse 10) statt. Die Öffnungszei-
ten entnehmen Sie bitte dem Inserat in 
dieser Ausgabe oder besuchen Sie die 
Website www.kir-bl.ch. Die Künstler und 
Kultur in Reinach freuen sich auf Ihren 
Besuch. Heiner Leuthardt

Foto: zVg

Der BiBo im Internet: www.bibo.ch
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Erste Vorboten des Herbstes
Kalendarisch fängt der Herbst am 23. Sep-
tember an, doch Meteorologen setzen 
den Herbstanfang auf Monatsbeginn fest. 
In dieser Woche durften wir noch den 
Spätsommer geniessen – man darf tags-
über weiterhin von Badewetter sprechen.

Andreas Meier wohnt in Biel-Benken 
und ist ein aufmerksamer BiBo-Leser. Und 
ein ebenso aufmerksamer, intensiver Be-
trachter der Natur. Ein Mann, der sich Ge-
danken (und wohl auch Sorgen) um die 
Natur macht. Er hat uns zwei Fotos ge-
sandt, die er wie folgt kommentiert:

«Die ersten Vorboten des Herbstes 
erscheinen in Form von Nebelstimmun-
gen. Es lohnt sich in dieser Periode früh-
zeitig durch das Leimental zu wandern, 
wenn Nebelschwaden das ‹BiBo-Land› 
in mystisches Gewand versetzen. Von 
einem Standort oberhalb Ettingen of-
fenbarte sich mir die ganze Schönheit 
eines herbstlichen Morgens und ver-
wandelte das Leimental in ein Natur-
spektakel. Das erste Bild zeigt eine 
Landschaft in Richtung Reinach. Das 
zweite Bild gibt den Blick frei in Rich-

tung Therwil und Oberwil. Beide Auf-
nahmen sind vom gleichen Standort aus 
entstanden: am Waldrand vom Hollen,  
oberhalb von Ettingen».

Und als Endsatz fügt Herr Meier hin-
zu, dass er mit diesen Impressionen auf-
zeigen möchte, dass das Birsig- und 
Leimental seine reizvollen Seiten hat. 
Dem stimmen wir vollauf zu. Und ver-
raten unserer Leserschaft, dass er ein 
weiteres Bild (eine Feuerlibelle) gesandt 
hat. Diesen Schnappschuss werden wir 
in der nächsten Ausgabe publizieren. 

Fotos: Andreas Meier
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Zeit für Farben und Zeit für mich
Es freut mich sehr, dass ich heute bereits 
zum 5. Mal ein beliebtes Seminar anbie-
ten kann, das Astrologie- und Feng 
Shui-Farbseminar: «Spirit des Farben-
spiels». Basierend auf dem Taoismus, der 
5 Elemente Lehre und der Chinesischen 
Astrologie präsentiere ich Ihnen einen 
farbigen und frohen Abend mit Informa-
tionen und vielen Anwendungstipps. Für 
alle Kursteilnehmenden berechne ich im 
Vorfeld anhand ihrer genauen Geburts-
daten die persönlichen Kraftfarben. 

Dienstag, 18. September, 17–22 Uhr, 
Restaurant Hofmatt in 4142 München-
stein, Kosten Fr. 250.– inkl. Abendessen 
und Kursunterlagen. Anmeldungen bitte 
bis 11. September (zwecks Berechnun-
gen!).

Das zweite Herbstseminar ist neu 
konzipiert und heisst: «Zeit für mich». 
An diesem Erlebnistag zeige ich Ihnen 
verschiedene praktische Möglichkeiten, 
wie Sie Energie für Ihren Alltag gewin-
nen können. Wir versuchen Kraftquellen 
zu finden und für Sie frei zu legen. Der 
Tag gehört ganz Ihnen und gestaltet 
sich mit Elementen aus Coaching, Medi-
tation und einem Feng Shui Räucherri-
tual.

Samstag, 13. Oktober, von 9–17 Uhr, 
freie Mittagspause, Austrasse 6 in 4153 
Reinach, Kosten Fr. 250.– 

Anmeldung und Auskunft unter www.
monika-neff.ch oder 079 887 89 64.
Ich freue mich auf Sie! Monika Neff

PUBLIREPORTAGE

Das Rote Kreuz Baselland öffnete seine Türen
Seit 125 Jahren setzen sich die Mit-
arbeitenden und viele Freiwillige des 
Roten Kreuz Baselland für ihre Mit-
menschen im Kanton ein, insbeson-
dere für das Wohl der besonders ver-
letzlichen Menschen. Der Verein 
nahm das Jubiläum zum Anlass, seine 
Türen für die Bevölkerung zu öffnen.

Der vergangene Samstag begann regne-
risch, doch als die Türen für die Besuche-
rinnen und Besucher geöffnet wurden, 
schwand auch der Regen. Das Rote Kreuz 
Baselland freute sich über das grosse In-
teresse der Bevölkerung. Hunderte nutz-
ten den Tag der offenen Tür, um das viel-
seitige Angebot und die Dienstleistungen 
besser kennen zu lernen.

Besonderes Interesse weckten die 
sechs Themenräume, wo man aktiv wer-
den oder sich gezielt über ein Angebot 
informieren konnte. Die Mitarbeitenden 
nahmen sich viel Zeit für Gespräche. Ak-
tive Freiwillige informierten Interessierte 
über die vielseitigen

Einsatzmöglichkeiten. «Mir war nicht 
bewusst, wie breit das Angebot des Ro-
ten Kreuz Baselland ist», so eine Besu-
cherin. Jung und Alt begegneten sich im 
ganzen Haus. Die Kinder standen Schlan-
ge fürs Kinderschminken und draussen 
gab es interaktive Spiele. Die Besucherin-
nen und Besucher nutzten den kostenlo-
sen Bus vom Bahnhof Liestal und zurück. 
Für das Rote Kreuz Baselland war es ein 
erfolgreicher Tag mit vielen spannenden 
Begegnungen. Für alle Generationen war etwas Spannendes dabei. Fotos: Aslam Timur

Besucherinnen informierten sich über die vielseitigen Freiwilligeneinsätze. 

PUBLIREPORTAGE

Tag der offenen Tür und 25 Jahre Jubiläum
Praxis Knickenberg NEU in Reinach 
Die Irisdiagnose; «Zeichen innerer 
Erkrankungen» im Auge erkennen.
 
Mit Hilfe der Irisdiagnose kann man ne-
ben wichtigen Hinweisen zur konstitutio-
nellen oder erblichen Veranlagung auch 
akute Anzeichen der spezifischen Krank-
heitsdispositionen erhalten - und zwar 
längst bevor sich eine Erkrankung mani-
festiert. 

Die Therapievorschläge sind immer 
individuell und genau auf den Patienten 
abgestimmt. Schwerpunkte in der Praxis 
Knickenberg sind natürliche sowie ganz-
heitliche Diagnose- und Therapieverfah-
ren wie unter anderem; Iris- und Zungen-

diagnose und Radionik sowie Homöopa-
thie, Phytotherapie, ausleitende Verfah-
ren und manuelle Therapien.

Mit Sektempfang, Kaffee und Kuchen 
möchte ich Ihnen Einblicke in meine 
neue, erweiterte Praxis, meine Arbeit und 
den vielen Möglichkeiten geben, sowie 
mit Ihnen auf mein Jubiläum anstossen.

Samstag, 8. September, von 14–18 Uhr
15 Uhr Kurzirisdiagnose
16 Uhr Handcreme selber herstellen 
und gleich mitnehmen

Ich freue mich auf Ihren Besuch
Katharina Knickenberg, Eidg. dipl. 

Heilpraktikerin TEN

 STOPP-FOLTER.CH

ES GESCHIEHT NICHT DIR 
ABER JETZT
UNRECHT GEHÖRT AUFGEDECKT
SPENDE CHF 5: SMS «JETZT» AN 488

Auch wir leben nicht von Luft allein.
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Spendenkonto: 40-1120-0
llbb.ch/spenden

Unterstützen Sie Menschen mit einer  Atembehinderung in der Region Basel.



VERANSTALTUNGEN

Blutspendeaktion
Ein kleiner Piks mit grosser Wirkung.

www.blutspende-basel.ch
Tel. +41 (0)61 265 20 90

Oberwil

Oberwil
Wehrlin-Turnhalle
Donnerstag, 13. September 2018
von 17.00 - 19.00 Uhr
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BLKB-
ZOLLITAG
Sonntag, 16. September 2018
Vergünstigter Eintritt für BLKB-Kunden: 6 Franken

Info und Anmeldung:

blkb.ch/zollitag

Anmeldeschluss: 12.09.18

Im Preis inbegriffen:
• Zolli-Eintritt, inkl. «Naturschutzfranken»
• Zolli-Cornet «s‘het solang‘s het»
• Kinderschminken
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Antiquitäten-, Floh- und Buuremärt
Sonntag, 9. Sept. 2018, 9.00 – 16.00 Uhr
ca. 90 Aussteller mit Kunst und Trödel, 

Raritäten, Antikes, Kurioses, Möbel, Figuren, 
Landwirtschaftsprodukte, Käserei, Cüpli-Bar, 

Grill, Kaffee und Kuchen u. v. m. 
in 4112 Bättwil/Flüh, Hauptstrasse 76 
(Tram 10, Tramstation Flüh aussteigen) 

Areal Oberstufenzentrum Leimental (OZL)
Info: 061 731 19 62 

www.baettwilermarkt.ch

 
 
 
 

Einladung zum Tag der 
offenen Tür 08.09.18 +  

25 Jahre Praxis-Jubiläum 
15h Kurzirisdiagnose 

16h Handcreme selber machen 
Katharina Knickenberg,  
Eidg. dipl. Heilpraktikerin TEN 

Sam. 8.9.18, 14h – 18h 
Baselstrasse 98c, 4153 Reinach  

061 701 69 00, praxis@knickenberg.ch 
www.knickenberg.ch 

 
Einladung zum Tag der offenen Tür und 25 Jahre Jubiläum 
Praxis Knickenberg NEU in Reinach 
Die Irisdiagnose; „Zeichen innerer Erkrankungen“ im Auge erkennen  
Mit Hilfe der Irisdiagnose kann man neben wichtigen Hinweisen zur konstitutionellen oder 
erblichen Veranlagung auch akute Anzeichen der spezifischen Krankheitsdispositionen 
erhalten - und zwar längst bevor sich eine Erkrankung manifestiert.  
Die Therapievorschläge sind immer individuell und genau auf den Patienten abgestimmt.  
Schwerpunkte in der Praxis Knickenberg sind natürliche sowie ganzheitliche Diagnose- und 
Therapieverfahren wie unter anderem; Iris- und Zungendiagnose und Radionik sowie 
Homöopathie, Phytotherapie, ausleitende Verfahren und manuelle Therapien. 
 
Mit Sektempfang, Kaffee und Kuchen möchte ich Ihnen Einblicke in meine neue, erweiterte 
Praxis, meine Arbeit und den vielen Möglichkeiten geben, sowie mit Ihnen auf mein 
Jubiläum anstossen 
Samstag 8. September 2018 von 14 – 18Uhr 
15Uhr Kurzirisdiagnose 
16Uhr Handcreme selber herstellen und gleich mitnehmen 
Ich freue mich auf Ihren Besuch 
Katharina Knickenberg, Eidg. dipl. Heilpraktikerin TEN 
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Mit Ariella Kaeslin, Lucas Tramèr,  
Philipp Handler und Franco Marvulli

Tag der offenen Tür 
Samstag, 8. September 2018, 10.30 bis 15 Uhr 

Mittlere Strasse 35, Basel

Oft müde am Tag?  
Schlafapnoe-Risiko testen und sich  beraten lassen.

Macht Rauchen alt? 
In unserer Fotobox Portrait machen und mehr 
erfahren.

Inserat abgeben und Bhaltis mitnehmen.  
Nur gültig am 8.9.18
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Tag der offenen Tür – TCM Gesundheitszentrum (6. bis 15. Sept. 2018)

TCM Behandlungsmethoden III – Tuina  

Was ist Tuina-(An Mo)-Massage?
Die manuelle Therapie der Traditionellen Chinesi-
schen Medizin (TCM) wird Tuina (An Mo) ge-
nannt. Als Bestandteil der Traditionellen Chinesi-
schen Medizin basiert sie wie z. B. die Akupunktur 
auf der Fünf-Wandlungsphasen-Lehre, den Leit-
bahnen (Meridianen) und den Akupunkturpunk-
ten. Tuina ist die Kunst, pathogene Faktoren aus-
zuleiten, die Energiebahnen zu harmonisieren 
und die Organsysteme zu stärken.

Bei der Tuina-Massage werden verschiedene 
Techniken wie klopfende, vibrierende oder 
schüttelnde Bewegungen eingesetzt. Daher 
kommt der chinesische Name «Tuina». Wörtlich 
übersetzt bedeutet er «Stossen und Ziehen», 
was die bewährte Massage-Technik der Traditio-
nellen Chinesischen Medizin (TCM) treffend be-
schreibt. Mittels Tasten, Massieren, Drücken, 
Reiben und Wärmen bestimmter Punkte, gross-

flächigen Arbeitens entlang den Leitbahnen und 
Mobilisation der Gelenke nimmt man Einfluss auf 
den Energie (Qi)-Fluss, um so Yin und Yang 
zu harmonisieren und die grundlegenden Funk-
tionen im Körper wiederherzustellen. 

Wirkungsweise
Tuina kann erfolgreich eingesetzt werden bei ver-
schiedenen Schmerzen, Verspannungen, Steifig-
keit, Verdauungsbeschwerden, Schlafstörungen 
etc., da die Tuina-Massage den Energie-Fluss 
durch den Körper harmonisiert und die grundle-
genden Funktionen des Körpers stärkt, um die 
Abwehrkraft zu verstärken. Eine Behandlung dau-
ert in der Regel 30 Minuten. Damit Ihr Körper im-
mer im entspannten Zustand bleibt, empfehlen 
wir eine regelmässige Tuina-Massage.

Ergreifen Sie die Gelegenheit, rufen Sie an für 
einen kostenlosen Termin (Puls- und Zungen-
Diagnose). Unser Therapeut, Herr Jiang Dong-
sheng, EMR: V693760, verfügt über mehr als 
30-jährige Praxiserfahrung.  

Patienten-Beispiel:
Beschwerden: Kopfschmerzen
Geboren mit schrägem Nacken, deshalb seit Baby 

schon zahlreiche Therapien gehabt. Trotz allen 
möglichen Therapien hatte meine Sohn oft Kopf-
schmerzen, seit er sprechen kann. In der Zeitung 
(«Wochenblatt») habe ich gelesen, dass TCM- 
Akupunktur auch für Kinder geeignet ist, deshalb 
sind wir zum TCM-Spezialisten Hr. Jiang in Laufen 
gegangen, ob er meinem Sohn helfen könne. Der 
TCM-Spezialist Hr. Jiang hatte die Methoden wie 
Tuina-Massage, Akupunktur und Schröpfen be-
nutzt für meinen Sohn. Nach der ersten Behand-

lung hatte mein Sohn schon keine Kopfschmer-
zen mehr. Nach 3 Behandlungen, sagt mein Sohn, 
habe er nie mehr Kopfschmerzen gehabt bis heute, 
und zusätzlich hat er viel mehr Energie. Ich als 
Mutter bin sehr glücklich, dass er wieder ein 
gesunder, glücklicher Junge ist.  Wir sind sehr 
dankbar!!! 

Wir möchten kranken Kindern den TCM-Spezialis-
ten Hr. Jiang empfehlen, dass sie vielleicht auch 
ihr Glück probieren mit der TCM-Akupunktur 
von Hr. Jiang. Vielleicht können Sie Ihr Glück auch 
realisieren bei der geheimnisvollen Traditionellen 
Chinesischen Medizin. Lassen Sie die heilenden 
Nadeln bei Ihnen die eigene Heilkraft stimulieren.

Akupunktur – Eine fernöstliche «grüne» Medizin

TCM Gesundheitszentrum BL
Praxis Oberwil: Hauptstrasse 15, 4104 Oberwil 
Tel. 061 403 08 88, und
Praxis Laufen: Vorstadtplatz 7, 4242 Laufen 
Tel. 061 763 99 88 
www.tcmgesundheitszentrum.ch

Collin Besseres, 7 Jahre  
Wohnort – Duggingen (Juni,2018)

Praxis Oberwil Hauptstrasse 15, 4104 Oberwil, Tel. 061 403 08 88 Montag + Mittwoch + Donnerstag 9.00–12.00 und 14.00–17.00 Uhr / Samstag 9.00–12.00 Uhr 

Praxis Laufen Vorstadtplatz 7, 4242 Laufen, Tel. 061 763 99 88 Dienstag + Freitag 9.00–12.00 und 14.00–17.00Uhr

Wer
Werbung
betreibt,
der hat
Erfolg!

BiBo online: www.bibo.ch
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SCHULE

MUSIKSCHULE LEIMENTAL

Dorffest Ettingen mit Musik 
der Musikschule Leimental
Schlagzeugensemble ImmerImTakt
Loamvalley Youth Orchestra und
Bands der Musikschule Leimental

Vom 7.–9. September feiert sich Ettin-
gen mit einem Dorffest und wir von der 
Musikschule Leimental dürfen mit dabei 
sein und das Fest an diesen Tagen musi-
kalisch umrahmen. Ein Dorffest darf man 
einfach nicht verpassen – kommen Sie 
auch! 

Tanz und Trommel

Erleben Sie am Samstag, 15. Septem-
ber, 19.30 Uhr und Sonntag, 16. Sep-
tember, 11 Uhr in der Aula Gymnasium 
Oberwil: Trommeln, Rhythmus, Sänger 
und Tänzer – Exzentrik der Sinne – Aus-
flug der Seele. Das Schlagzeugensemble 
Immerimtakt und die Jazz & Street Dance 
der Musikschule Leimental laden Sie 
herzlich ein zu «Fiesta a la Playa» oder 
«Mamma Mia» bis hin zu «New Age», 
«All Night Long» und vielem mehr.

MUSIKSCHULE 
 BINNINGEN-BOTTMINGEN

Gemischter Vortragsabend

Dienstag, 11. September, 19.15 Uhr 
im Kronenmattsaal, Binningen. Mit 
SchülerInnen der Musikschule Binnin-
gen-Bottmingen. Eintritt frei.

Vortragsabend Gitarre

Mittwoch, 12. September, 19.15 Uhr 
im Kronenmattsaal, Binningen. Mit 
SchülerInnen der Gitarrenklasse von 
Pino Feola. Eintritt frei.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Wir sind mit drei Auftritten 
beim Dorffest Binningen!
Gleich zu Beginn des Festes eröffnen 
SchülerInnen der Musikschule und Mit-
glieder der Metallharmonie mit einer 
 feierlichen Bläserfanfare die Festlich-
keiten des Wochenendes. Die Leitung 
haben Diana Bauchinger und José 
Martin Blanco. Freitag, 14. September, 
18 Uhr, Bühne 1.

Am Samstag spielt unsere junge Band 
mit seinem Leiter Florian Döling Klassi-
ker der Popmusik von Stevie  Wonder, 
James Brown und Michael  Jackson sowie 
selbstkomponierte Songs. Die fünf Mit-
glieder in der Besetzung  Vocal, E-Gitarre, 
Piano, E-Bass und Drums sind schon 

mehrfach aufgetreten und waren auch 
beim Wettbewerb «Come Together» des 
Schweizer-Jugend-Musik-Wettbewerbs 
in der Sektion Jazz und Pop am Jazz-
campus Basel erfolgreich. Samstag, 
15. September, 13.30–14.20 Uhr, IVB 
Zelt.

Fotos: zVg

Am Sonntag können Sie bei der «Radio 
BiBo live Show» verschiedene Musikstile 
in diversen Besetzungen für Ensembles 
von klein bis gross wie bei einem span-
nenden «Dreh» durchs gute alte Radio-
programm erleben. Die jungen Musike-
rinnen und Musiker der Bläserklassen 
unserer Musikschule bieten zusammen 
mit ihren Lehrpersonen ein kurzweiliges 
Programm von Klassik bis Pop und Rock. 
Den Schlusspunkt mit allen setzt der 
 fetzige «farm house rock» von Jacob 
de Haan! Sonntag, 16. September, 
13–13.50 Uhr, Bühne 1. Sie sind herzlich 
eingeladen!

Mareike Wormsbächer und
Thomas Achermann

im Namen aller Mitwirkenden

PARTEIEN

EVP LEIMENTAL

Wahlempfehlungen 
zum 23. September
Die Delegierten der Evangelischen Volks-
partei EVP diskutierten die Vorlagen in 
Liestal und fassten die Empfehlungen zur 
Abstimmung im September.
• Ja zum Velo-Wegnetz. Aus Sicht der 

EVP ist der Gegenvorschlag des Bun-
desrats eine moderate Antwort auf 
die bereits zurückgezogene Velo-Ini-
tiative aus dem Jahr 2016. Der Bund 
kann die Velo-Wegnetze analog der 
Fuss- und Wanderwege koordinieren 
und unterstützen. Die Kantone blei-
ben zuständig.

• Ja zu Fair Food. Die EVP erkennt die 
Ziele dieser Initiative als sinnvoll und 
machbar an, ohne dass Verbote er-
lassen und Kosten oder Preissteige-
rungen entstehen. Eine geringere 
Verschwendung der Lebensmittel 
kann preissenkend wirken. Einge-
führte Lebensmittel minderer Quali-
tät als einheimische müssen als sol-
che gekennzeichnet und billiger sein 
als einheimische. Einfuhrkontingente 
und -Zölle bleiben möglich. Regiona-
le Produkte brauchen keine irrige 
weite Transporte. Fair Food ist ein 
gangbarer Weg.

• Nein zu Regulierungswut in der Land-
wirtschaft. Diese Initiative mit ihren 
10 Forderungen schiesst über das 
Ziel hinaus. Obwohl einzelne Mass-
nahmen durchaus legitim und sinn-
voll wären, wiegen die Verbote und 
staatlichen Eingriffe doch zu schwer. 
Die EVP will keine vom Staat ge-
schaffenen Stellen und kein staat-
liches Preisdiktat in der Landwirt-
schaft. Ein Bauernbetrieb ist ein  
KMU. Direktzahlungen sind der rich-
tige Weg zur autarken Versorgung 
des Landes mit Lebensmitteln. Der 
Titel «Ernährungs-Souveränität» ist 
irreführend; die Initiative somit ab-
zulehnen.

 Daniel Kaderli

www.evp-leimental.ch 
Mit Leidenschaft für Mensch und Umwelt

DIES UND DAS

BASEL-LANDSCHAFT: FINANZ- UND KIRCHENDIREKTION

Sozialhilfestatistik 2017: Tiefste Zunahme seit 2012
Im Jahr 2017 haben im Kanton Ba-
sel-Landschaft 8608 Personen Leis-
tungen der Sozialhilfe bezogen. Das 
sind 310 Personen mehr als im Vor-
jahr. Die Sozialhilfequote stieg damit 
moderat um 0,1 Prozentpunkte an 
und entspricht neu 3,0 Prozent der 
Bevölkerung. Im Vergleich zu den 
letzten Jahren hat sich der Anstieg 
abgeschwächt. Das grösste Risiko, 
sozialhilfeabhängig zu werden, ha-
ben nach wie vor alleinerziehende 
Personen. Gleichzeitig steigt das Ri-
siko, auf Sozialhilfe angewiesen zu 
sein, bei den über 50-Jährigen an.

Der Anstieg der Sozialhilfequote um 0,1 
Prozentpunkte entspricht dem schweiz-
weiten Trend. Mit 3,0 Prozent liegt die 
Sozialhilfequote im Baselbiet unter dem 
Schweizer Durchschnitt, der 2016 bei 3,3 
Prozent lag. Im Vergleich zu den letzten 
Jahren hat sich die Zunahme weiter ab-
geschwächt und folgt so einem mehrjäh-
rigen Trend. Die Zahl der Personen, die 
Leistungen der Sozialhilfe beziehen, hat 

im letzten Jahr um 3,7 Prozent zugenom-
men. Das ist der tiefste Anstieg seit 2012.

Kurze Bezugsdauer
Wie in den letzten Jahren ist auch für 
2017 positiv zu bemerken, dass mehr als 
50 Prozent der Dossiers der Sozialhilfe 
eine Laufzeit von weniger als zwei Jahren 
haben. Die Sozialhilfe erfüllt so in einem 
grossen Teil der Fälle ihre Funktion als 
zeitlich begrenzte Existenzsicherung.

Schwierigkeiten der über 50-Jährigen 
zeigen sich auch in der Sozialhilfe
Die gesellschaftliche Entwicklung, dass 
über 50-Jährige vermehrt Schwierigkei-
ten haben, im ersten Arbeitsmarkt zu ver-
bleiben, zeigt sich auch bei der Sozialhil-
fe. Obwohl die Quote bei den 50- bis 
64-Jährigen mit 2,3 Prozent vergleichs-
weise tief ist, hat eine spezifische Aus-
wertung ergeben, dass diese Altersgrup-
pe die stärkste Zunahme über die letzten 
Jahre aufweist. Seit 2011 stieg die Sozial-
hilfequote bei den 50- bis 64-Jährigen 
von 1,6 Prozent auf 2,3 Prozent. Somit 

stieg die Quote über diesen Zeitraum um 
0,7 Prozentpunkte. Insgesamt bezogen 
2017 57 Prozent mehr Personen zwischen 
50 und 64 Jahren Sozialhilfe als 2011.

Alleinstehende Männer stellen die 
meisten Sozialhilfefälle
Einzelpersonen machen den grössten Teil 
der Sozialhilfefälle aus. 2017 bezogen 
3119 Einzelpersonen Leistungen der Sozi-
alhilfe; rund 60 Prozent davon sind Män-
ner. Alleinstehende Männer stellen so die 
grösste Gruppe in der Sozialhilfe dar.

Alleinerziehende und Jüngere
sind am häufigsten auf Sozialhilfe
angewiesen
Das grösste Risiko, sozialhilfeabhängig 
zu werden, haben nach wie vor alleiner-
ziehende Eltern. Von allen Alleinerzie-
henden (d. h. Personen, die alleine mit 
Minderjährigen in einem Haushalt leben) 
beziehen 23 Prozent Leistungen der So-
zialhilfe. Weiter sind Kinder bis 17 Jahre 
und Erwachsene zwischen 26 und 35 
Jahren besonders betroffen.

BASEL-LANDSCHAFT: BAU- UND UMWELTSCHUTZDIREKTION

Wasserstatistik 2017: Der Wasserbedarf steigt wieder an
Nachdem der Wasserbedarf im Kan-
ton Basel-Landschaft seit Jahrzehn-
ten rückläufig war, zeigt sich nun 
eine Trendwende. In Zukunft ist mit 
einem Anstieg entsprechend dem Be-
völkerungswachstum zu rechnen. 
Der Kanton wird diese Entwicklung 
in seiner Wasserversorgungsplanung 
berücksichtigen.

Seit Mitte der 1970er-Jahre hat der jähr-
liche Wasserbedarf (Wasserverbrauch 
und -Verluste) im Kanton trotz Bevölke-
rungswachstum abgenommen und zwar 
von 37 Mio. m³ (Jahr 1976) auf 26 Mio. m³ 
(Jahr 2014). Die Gründe dafür waren der 
Einbau sparsamer Armaturen, der haus-
hälterische Umgang mit dem Wasser, die 
steigenden Mengengebühren und die all-
gemeine Entwicklung von der Industrie- 
zur Dienstleistungsgesellschaft. In den 
letzten Jahren hat sich vor allem die Re-
duktion der Wasserverluste ausgewirkt.

In den letzten Jahren blieb der Pro-
Kopf-Verbrauch konstant. Auch die Was-

serverluste wurden dank systematischer 
Bemühungen so weit gesenkt, dass eine 
weitere Reduktion schwierig wird. So ist 
in Zukunft bei einem Bevölkerungs-
wachstum von 0,5 bis 1,0 Prozent pro 
Jahr auch wieder mit einem entsprechen-
den Anstieg des Wasserbedarfs zu rech-
nen. Das Amt für Umweltschutz und 
Energie wird diese Entwicklung bei sei-
nen regionalen Wasserversorgungspla-
nungen berücksichtigen.

Zurzeit sind noch ausreichende Re-
serven bei den nutzbaren Grundwasser-
ressourcen vorhanden. Wichtig ist, dass 
diese konsequent durch Grundwasser-
schutzzonen geschützt werden, sodass 
auch für zukünftige Generationen noch 
genug sauberes Wasser zur Verfügung 
steht. Dies gilt insbesondere im Hinblick 
auf die Klimaveränderung.

Auffällig bei der Wasserstatistik für 
das Jahr 2017 ist die Zunahme des Ver-
brauchs für Industrie und Gewerbe ge-
genüber dem Vorjahr (+1,2 Mio. m³). Die-
se resultiert aus der Lieferung von 

Grundwasser aus der Muttenzer Hard als 
Brauchwasser für die Chemiefirmen in 
Schweizerhalle. Korrekterweise handelt 
es sich dabei nicht um Wasser ab öffent-
lichem Verteilnetz. Das Wasser stammt 
aus den Grundwasserbrunnen der Hard-
wasser AG und der Wasserversorgung 
Muttenz und wird deshalb in der Wasser-
statistik wie eine Abgabe ab öffentlicher 
Wasserversorgung behandelt.

Die Verbrauchszahlen für das Jahr 
2018 liegen noch nicht vor. Während der 
langen Trockenheit und Hitzeperiode im 
Sommer wurde viel Trinkwasser ab öf-
fentlichem Netz zur Bewässerung von 
Gärten und Grünanlagen verwendet. Für 
das Jahr 2018 ist daher mit einem weite-
ren Verbrauchsanstieg zu rechnen.

Die kantonale Wasserstatistik ist auf 
der Internetseite des Statistischen Amtes 
publiziert (www.statistik.bl.ch → Zah-
lenfenster → 02 Raum und Umwelt → 
Wasser). Neu stehen interaktive Grafiken 
für jede Gemeinde und Region zur Ver-
fügung.

VEREINE

VERKEHRS-VEREIN LEIMENTAL

Leimental – Wiesental und weiter…

Wie jedes Jahr fand am 1. Samstag im 
September der Jahresausflug des 
Verkehrs-Vereines Leimental (VVL) 
statt. Trotz «125 Jahre TV Bottmin-
gen» nahmen auch «Brotheimer» am 
Tagesausflug teil. 

Wie gewohnt führte die «Einsammel-
aktion» ab Ettingen via Flüh, Biel-Ben-
ken, Therwil nach Oberwil, wo der Car 
der Robert-Saner-Reisen dann mit 54 
Personen komplett war. Über Basel via 
Zollfreistrasse erreichten wir mit Chauf-
feur Urs Saner fast zu früh das erste Ziel, 
das Textilmuseum in Zell im Wiesental. 
Inzwischen war es 9.15 Uhr und der be-
reitgestellte Apéro wurde in Angriff ge-

nommen. Dann begann Thomas Döbele, 
Museumsleiter, sein Referat. Er sprach 
über die Entstehung der Textilindustrie 
im Wiesental, über «Irisette», die erste 
farbige Bettwäsche der Welt, Arbeitsbe-
dingungen und Krisen der vergangenen 
Zeiten. Im Nebenraum, wo praktisch alle 
Maschinen funktionieren, erklärte er uns 
deren Arbeitsweise, indem er sie laufen 
liess. Trotz des hohen Lärmpegels folgten 
die Teilnehmer den interessanten Aus-
führungen. Das Museum ist eine einzig-
artige Institution, die sich mit der Ver-
gangenheit der Textilindustrie im Wie-
sental befasst und einen Besuch wert ist. 

Weiter ging es dann über den deut-
schen Belchen ins Münstertal nach Stau-

fen (die Faust-Stadt), wo wir uns zu ei-
nem vorzüglichen Mittagessen im Gast-
hof Löwen gemütlich niederliessen: Salat, 
Kalbsbäggli, Gemüse und Spätzle, abge-
schlossen mit «Öpfelchüechli» und Va-
nille-Glacé. Mit Flanieren im wunder-
schönen Staufen überbrückten wir die 
Zeit bis zur Heimfahrt durch die Rhein-
ebene ins benachbarte Elsass. Und so 
gelangten wir nach einem wie immer 
spannenden Ausflug ins Dreiland wieder 
in unser Leimental.

Peter Billeter, Vizepräsident VVL

Fotos: zVg

 

REKLAME

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34
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PARTEIEN

BDP SEKTION LEIMENTAL

Kritik zu Kündigungen

Die BDP Sektion Leimental kritisiert die 
Kündigung von allen zwölf angestellten 
Reinigungskräften im Altersheim Blumen-
rain in Therwil aufs schärfste.

Für die Bürgerlich Demokratische Par-
tei Sektion Leimental ist das Vorgehen un-
verständlich und nicht nachvollziehbar. 
Die Trägergemeinden Therwil, Ettingen 
und Biel-Benken stehen gemeinsam mit 
dem Stiftungsrat und der Geschäftslei-
tung in der Verantwortung für das Vorge-
hen gegenüber den gekündigten Reini-
gungskräften. Als Dienstleister im Betreu-
ungs- und Pflegesektor haben die Stiftung 
Blumenrain und auch die Trägergemein-
den Vorbildcharakter, wie der Umgang mit 
Personal gepflegt wird. Der BDP Sektion 
Leimental ist bewusst, dass Kostendruck, 
aber auch Qualitätsanspruch, geprägt 
durch die aktuelle Politik, enorm angestie-
gen sind. Genau aus diesem Grund fordert 
die BDP Sektion Leimental zu den aktuel-
len Vorkommnissen eine klare Stellungna-
me der Trägergemeinden, des Stiftungs-
rates und der Geschäftsleitung:

1. Wurden die betroffenen Mitarbeiterin-
nen in den Prozess involviert? Wenn ja, 
wie wurden die Mitarbeiterinnen ein-
bezogen?

2. Wurden die Trägergemeinden in den 
gesamten Prozess involviert? Wenn ja, 
wie sah die Involvierung aus?

3. Wurde eine alternative Lösung anstel-
le der Auslagerung in Betracht gezo-
gen, wenn ja, welche?

4. Wurde für die Mitarbeiterinnen eine 
sozialverträgliche Übernahmerege-
lung mit der Firma Milo AG ausgehan-
delt? Wenn ja, wie sieht diese im De-
tail aus?

5. Wie hoch sind die Einsparungen der 
Stiftung Blumenrain durch die Kündi-
gungen, nach Abzug der eingekauften 
Leistungen der Milo AG?

Die Aufforderung zur Stellungname wird 
an folgende Adressaten und Adressatin-
nen gerichtet:
• Trägergemeinde Ettingen: Gemeinde-

rat Werner Stöcklin, Bürgerrätin Ursu-
la Baumann-Thüring

• Trägergemeinde Therwil: Gemeinde-
rätin Dora Weissenberg, Bürgerrats-
präsident Hans-Jürg Brunner

• Trägergemeinde Biel-Benken: Ge-
meinderätin Karin Lier, Präsident Kom-
mission für Altersfragen Peter Aesch-
bacher

Stiftungsrat Blumenrain:
• Stiftungsratspräsident Patrick Amsler

Geschäftsführung:
• Geschäftsführer Daniel Winzenried
• stv. Geschäftsführung Pflege und Be-

treuung Denise Keller
• Finanzen und Verwaltung Roland 

 Keller

Die Aufgeführten Adressaten und Adres-
satinnen haben in ihrer Funktion eine be-
sondere soziale Verantwortung. Die Ver-
treter und Vertreterinnen der Trägerge-
meinden repräsentieren die Haltung der 
Gemeinden. Die BDP Sektion Leimental ist 
überzeugt, dass dieses Vorgehen nicht der 
Haltung der Bewohnerinnen und Bewoh-
ner der Trägergemeinden entspricht.

Bürgerliche Grüsse
BDP Sektion Leimental

VEREINE

HEV THERWIL–ETTINGEN– 
BIEL-BENKEN

HEV offeriert Gratis
eintritte für Baumesse
Von heute 6. bis am 9. September fin-
det die grösste jährlich stattfindende 
Schweizer Baumesse Bauen & Moderni-
sieren in Zürich-Oerlikon statt. Informa-
tionen finden Sie unter www.bauen-mo-
dernisieren.ch. Der HEV Therwil-Ettin-
gen-Biel-Benken offeriert Ihnen Gratis-
eintritte für diese Messe. Kontaktieren 
Sie uns bitte unter info@hev-therwil.ch 
oder Telefon 079 322 90 56, s’het so lang 
s’het!

HEV Sektion Therwil–Ettingen–
Biel-Benken

KURSE

ELTERNBILDUNG LEIMENTAL

Es hat noch 
freie Plätze!

MIT VERSTÄNDNIS UND 
 GELASSENHEIT DER PUBERTÄT 
BEGEGNEN

Die Rolle der Eltern bei der Lernbeglei-
tung eines/r Sekundarschülers/-in. Für 
Mütter und Väter beginnt mit dem Ju-
gendalter eine neue Phase des Eltern-
seins. Ihre Kinder wollen nicht mehr ge-
führt, sondern verstanden, selbstständig 
und autonom werden. Mit welchen 
Schritten erreichen Eltern, dass ihre Kin-
der Selbstverantwortung übernehmen 
lernen? Im Workshop erfahren Sie etwas 
über das Jugendalter und die neue Rolle 
der Eltern. Mittwoch, 24. Oktober, 
19–21 Uhr, Binningen, ab Fr. 25.– bis 
Fr. 65.–. Anmeldung bis 17. Oktober: D. 
Heldt, Tel. 061 481 18 27, heldt@ebil.ch

ELTERNKINDGRUPPE 
IN OBERWIL

für ein Elternteil mit Kindern ab ca. 1 Jahr 
bis Kindergarteneintritt. Zusammen mit 
einer ausgebildeten Leiterin wird ge-
meinsam gespielt und gebastelt. Dabei 
können unter den Eltern Erfahrungen 
ausgetauscht und gemütlich geplaudert 
werden. Jeweils dienstags, 9.30–11 
Uhr, Oberwil, Fr. 15.– pro Kind, jedes wei-
tere Kind ab 1 Jahr Fr. 3.–. Anmeldung: 
A. Soravia, Telefon 061 482 16 32

Mehr Infos unter: www.ebil.ch

LESERBRIEFE

Fair Food – Fair sein

Kinder lernen zuhause, dass sie fair sein 
sollen. Fairness ist im Umgang mit an-
dern Menschen eine Selbstverständlich-
keit. Im Strassenverkehr freue ich mich 
z. B., wenn ich fair behandelt werde. 

Für mich ist es klar, dass meine Fair-
ness auch für Menschen gilt, die ich nicht 
kenne. Diese Menschen produzieren für 

mich Lebensmittel. Ich möchte fair pro-
duzierte Lebensmittel mit einem guten 
Gewissen geniessen dürfen. Mit der 
Fair-Food-Initiative erhält der Bund Inst-
rumente in die Hand, diese fair produ-
zierten Lebensmitel zu fördern. Es wird 
mehr faire Arbeitsbedingungen im Be-
reich Lebensmittelproduktion geben. Im 
Inland und im Ausland. Weniger Ausbeu-
tung, weniger Leiden, weniger Umwelt-
belastung. 

Ich möchte Fair sein und stimme am 
28. September Ja zu Fair-Food!

Thomas Schmid, Schulleiter, 
 Vorstandsmitglied Grüne Leimental

Fair Food tönt gut

Die Fair Food-Initiative will bei importier-
ten Lebensmitteln die gleich strengen 
Vorschriften wie für in der Schweiz pro-
duzierte. Das ist grundsätzlich unterstüt-
zungswert. Aber wie soll der Bund die 
gesamte Kette der Lebensmittelproduk-
tion kontrollieren? Die Rechnung dafür 
werden wir Konsumenten tragen müs-
sen.

Auch haben wir verschiedene inter-
nationale Handelsabkommen, welche 
unserer Industrie und Landwirtschaft 
dienen. Wir sind auf den Aussenhandel 
angewiesen und können keine Kündi-
gung dieser Abkommen wegen der Fair 
Food Initiative riskieren.

Wir haben es alle selbst in der Hand 
mit unserem Einkaufsverhalten. Kaufen 
Sie möglichst lokal und saisonal, das ist 
dann konkret «Fair Food». Zur dieser Ini-
tiative muss ich jedoch Nein sagen.

Tanja Haller, Grünliberale Oberwil

Nein zur FairFoodInitiative

Die von der Initiative geforderte, nach-
haltige Produktion führt zwangsläufig zu 
höheren Preisen. Was passiert, wenn in 
der Schweiz die Preise höher sind als im 
Ausland, hat uns der starke Schweizer 
Franken in den vergangenen Jahren ein-
drücklich gezeigt: für Milliardenbeträge 
wurde im grenznahen Ausland einge-
kauft. Die Fair-Food-Initiative wird den 
Einkaufstourismus noch mehr befeuern. 
Jeder im Ausland ausgegebene Franken 
hilft weder unseren Bauern noch sichert 
er Arbeitsplätze in der Schweiz. Allein 
schon deshalb ist die Initiative abzuleh-
nen. 

In keinem Land der Welt geben die 
Menschen pro Kopf mehr für Nahrungs-
mittel aus biologischem Anbau aus als in 
der Schweiz. Diese erfreuliche Tatsache 
wurde ohne staatliche Eingriffe erreicht, 
weil die Schweizerinnen und Schweizer 
selbst entscheiden können, wie sie preis-
bewusst und ökologisch sinnvoll einkau-
fen. Wir brauchen keinen Staat, der uns 
sogar noch den Menüplan vorschreibt. 
Darum Nein zur Fair-Food-Initiative.

Andreja Weber (FDP), Oberwil

Breite regionale 
 Unterstützung
Eine breite Allianz kantonaler Parteien 
und Organisationen unterstützt den 
Bundesbeschluss Velo. Analog der Fuss- 
und Wanderwege soll damit auch der 
Veloverkehr stärker vom Bund gefördert 
werden können – zum Wohle aller.

Verkehrsnetze enden nicht an Ge-
meinde- oder Kantonsgrenzen. Es ist 
wichtig und richtig, dass der Bund hier 
koordinieren kann. Er unterstützt damit 

Bestrebungen von Gemeinden und Kan-
tonen, das Velowegnetz zu verbessern.

Vom Bundesbeschluss Velo profitiert 
auch die Region Basel, denn damit kann 
der Bund seine Koordinationsrolle besser 
wahrnehmen. Das klimafreundliche Velo 
erhält dadurch generell einen höheren 
Stellenwert. Zudem wird der Bund ver-
pflichtet, bei Nationalstrassenbauten 
auf Velorouten Rücksicht zu nehmen. 
Vorbild für den Bundesbeschluss Velo 
sind die Wander- und Fusswege: Ohne 
Verfassungsartikel wäre deren Wegnetz 
heute nicht so gut ausgebaut.

Der Bundesbeschluss geniesst auch 
national breite Unterstützung durch vie-
le Organisationen und Parteien (u. a. Ge-
meindeverband, WWF, Pro Natura, TCS, 
VCS und praktisch alle Parteien).

Weitere Informationen: 
www.bundesbeschlussvelo-ja.ch

DIES UND DAS

GARTENBAD BOTTMINGEN

 

Die GartenbadSaison 
neigt sich dem Ende zu
Noch immer ist das Gartenbad für ein 
erfrischendes Bad geöffnet. Nutzen Sie 
diese letzten Tage, um noch einmal in 
diesem Jahr «Badefreuden openair» zu 
geniessen. Mit viel Glück wärmt Sie die 
Sonne danach noch auf und lädt zum 
Verweilen ein. So oder so ist das Garten-
bad bis Sonntag, 16. September, 18 Uhr, 
geöffnet.

Sollten Sie während der Saison eine 
Kabine oder ein Kästchen genutzt haben, 
so bitten wir Sie, die Schlüssel bis zum 
Saisonschluss zurückzugeben (Depot!) 
beziehungsweise alles zu räumen. Und 
nicht vergessen: Nehmen Sie bitte auch 
Ihre Liegestühle den Winter über mit 
nach Hause.

Anstaltsrat
Gartenbad beim Schloss Bottmingen

ÄRZTLICHER 
NOTFALLDIENST

Hinteres Leimental

(Oberwil, Therwil, Ettingen, 
Biel-Benken, Bättwil, Flüh, 
Hofstetten, Mariastein,  
Metzerlen, Burg)

Bei Notfällen ausserhalb der regulä-
ren Sprechstundenzeiten melden Sie 
sich bitte zuerst bei Ihrem Hausarzt. 
Sollte dieser nicht erreichbar sein, er-
fahren Sie über die Medizinische 
Notrufzentrale unter der Telefon-
nummer 061 261 15 15, wer aktuell 
für den Notfalldienst zuständig ist. In 
lebensbedrohlichen Situationen alar-
mieren Sie direkt die Sanität unter 
der Telefonnummer 144.

Ihre Hausärztinnen und -ärzte des 
Hinteren Leimentals

Reinach: Birseck Garage, 061 711 15 45 
Basel: Goohelf-Garage, 061 308 90 40 www.GARAGEKEIGEL.ch

Zu allen Modellen:
+ bis zu CHF 6‘000.- Prämien
+ 4 GESCHENKTE WINTERRÄDER
+ 0% Leasing Platinum

Renault 
6. - 15. September 2018

* Angebot gültig für Privatkunden bei Vetragsabschluss vom 03.09. 2018 bis 30.09.2018. Ein Satz Winterkompleeräder wird beim Kauf eines neuen Renualt Personenwagens geschenkt. Mehr Informationen zu den Angeboten auf renault-familyDays.ch  
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KRISENSTAB BASELLAND

Feuerverbot herabgestuft

Absolutes Feuerverbot im Wald und in 
Waldesnähe wird zu bedingtem Feuer-
verbot herabgestuft – Beim Feuer ma-
chen ist weiterhin grösste Vorsicht ge-
boten

Die Niederschläge in den vergangenen Ta-
gen haben dafür gesorgt, dass sich die 
Waldbrandgefahr im Kanton Basel-Land-
schaft etwas entschärft hat. Das absolute 
Feuerverbot im Wald und in Waldesnähe 
vom 29. August 2018 wird deshalb aufgeho-
ben. Beim Feuer machen ist allerdings wei-
terhin grösste Vorsicht geboten.

Die Niederschläge der vergangenen 
Tage haben zu einer Entspannung der Wald-
brandgefahr geführt. Die Gefahrenstufe 
wird darum von «gross» (4) auf «erheblich» 
(3) zurückgestuft. Es gilt ein bedingtes Feu-
erverbot im Wald, in Waldesnähe und im 
Freien. Das heisst, dass Feuer nur auf fest-
eingerichteten Feuerstellen erlaubt sind, 
jeweils mit der angebrachten Vorsicht. Auf-
grund des ausserordentlich niederschlags-
armen Sommers sind die Böden – insbeson-
dere die Waldböden – wenn überhaupt nur 
oberflächlich befeuchtet. Für tiefwurzelnde 
Bäume und das Grundwasser ist noch keine 
Entspannung eingetroffen. Zudem kann das 
bereits gefallene Laub schnell wieder aus-
trocknen. Es besteht deshalb weiterhin die 
Gefahr, dass aufgrund weggeworfener Rau-
cherwaren, Funkenflug eines Grillfeuers 
oder Heissluftballons Brände entstehen.

Folgende Verhaltenshinweise sind zu be-
achten:
• Feuer nur in fest eingerichteten Feuer-

stellen entfachen
• Feuer jederzeit unter Kontrolle halten
• Funkenwurf sofort löschen
• Feuer vor dem Verlassen der Feuerstelle 

vollständig löschen
• Bei starkem oder böigen Wind auf Feuer 

verzichten
• Keine Raucherwaren wegwerfen
• Kein Waldrestholz nach einer Schlagräu-

mung verbrennen
• Keine Himmelslaternen steigen lassen

Das Wasserentnahmeverbot für den Privat-
gebrauch (Allgemeingebrauch) aus Fliess-
gewässern mit Eimern, Giesskannen etc. 
bleibt bestehen.

Das Badeverbot in der Birs (und ent-
sprechend auch in der Wiese) wird aufgeho-
ben. Die Temperaturen sind gesunken und 
der Wasserstand ist zwar noch sehr tief, die 
Fische konnten aber unterdessen die Ver-
tiefungen wieder verlassen.

Der Krisenstab Basel-Landschaft wird in 
Zusammenarbeit mit dem Amt für Wald bei-
der Basel und weiteren Fachleuten die Situ-
ation weiter beobachten und allfällige Ver-
änderungen der Gefahrenstufe mitteilen.

Dass der Kanton Basel-Landschaft trotz 
der massiven Trockenheit diesen Sommer 
von grösseren Bränden verschont blieb, ist 
dem sehr disziplinierten Verhalten der Be-
völkerung zu verdanken.

Weiterhin Vorsicht im Wald
Aufgrund der anhaltenden Trockenheit muss 
im Wald weiterhin mit spontanen Astabbrü-
chen und umstürzenden Bäumen gerechnet 
werden. Deshalb ist bei Waldbesuchen er-
höhte Aufmerksamkeit geboten. Allfällige 
Absperrungen sind zwingend einzuhalten. 

Weitere Informationen finden Sie auf 
www.waldbrandgefahr.ch oder auf www.
kks.bl.ch

www.reinhardt.ch
Bücher im Internet
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ÖKUMENE 
BINNINGEN–BOTTMINGEN

JUGENDGOTTESDIENST

Schön, schöner,  
am schönsten

Wer bestimmt eigentlich, 
was schön ist? Finden wir 
uns schön? Finden wir das, 
was wir machen, schön? 
Braucht es mehr? Ande-

res? In einer Zeit, in der Selbst-Optimie-
rung Programm ist, schauen wir hinter 
die Kulissen. Und wir behaupten: Gläu-
bige Menschen sind die schönsten! 
Warum? Am besten im ökumenischen 
Jugendgottesdienst vom 9. September, 
um 18 Uhr in der Kirche Bottmingen 
vorbeikommen und selber herausfinden. 
Anschliessend gibts was Schönes zum 
Essen und Bleiben.

Für das ökumenische Team: 
Stéph Zwicky Vicente

REKLAME

EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

GESELLIGES

«Weidwäg Zmittag» 

Kirchgemeindehaus Paradies, Lange
gasse 60, Binningen, 8. September, 
11.30 bis 13.30 Uhr, EIFAM Region 
Basel.
Seit 1980 engagiert sich EIFAM für  
Alleinerziehende in der Region Basel.  
EIFAM verbindet Alleinerziehende, infor-
miert in verschiedenen Lebensbereichen 
und betreibt Lobbyarbeit bei Behörden, 
sozialen Institutionen und Medien für 
die Verbesserung der tatsächlichen und 
rechtlichen Situation von Alleinerziehen-
den. EIFAM setzt sich für die Alleinerzie-
henden ein und verschafft ihnen auch 
auf dem politischen Parkett Gehör.  
EIFAM schafft Gemeinschaft durch Tref-
fen, Veranstaltungen und Unternehmun-
gen des Vereins, bei denen Erfahrungen 
ausgetauscht und Kontakte zu Gleichge-
sinnten geknüpft werden können! Wir 
haben einen monatlichen Stammtisch 
und in regelmässigen Abständen organi-
sieren wir einen Sonntagsbrunch. Herz-
lich willkommen! Mit Ihrem Beitrag un-
terstützen Sie Alleinerziehende in der 
Region Basel. Der Reinerlös des «Weid-
wäg Zmittag» im August für Afiti Bongô 
(vormals Cardedor) ergab CHF 226.80.

Ihr Weidwäg Team

Matinée um elf  
mit Josef Imbach
Gotteszweifel oder Woran Gott glaubt
Zweifel an Gott, an seiner Macht, an sei-
ner Gerechtigkeit haben Gläubige seit 
jeher beschäftigt. Glaube und Zweifel 
gehören offenbar zusammen, zumal 
Gott nicht beweisbar ist. Zudem lässt 
unser irdisches Leben immer wieder 
Zweifel an Gott aufkommen: Wieso lässt 
Gott so viel Leid zu, warum haben wir 
den Eindruck, dass Gott oft so ungerecht 
ist, warum braucht es zum Heil zuweilen 
so fürchterliche Umwege? Das Geheim-
nis Gottes liegt gerade darin, dass er 
mit unserem menschlichen Geist und 
Verstand nicht erfassbar ist. So ist denn 
wohl zentral, was ein Jude im 2. Welt-
krieg an die Mauer des Warschauer Get-
tos kritzelte: «Ich glaube an die Sonne, 
auch wenn sie nicht scheint / Ich glaube an 
die Liebe, auch wenn ich sie nicht spüre / 
Ich glaube an Gott, auch wenn ich ihn nicht 
sehe.»
Professor Dr. Josef Imbach (Foto), 
Theologe und Schriftsteller, hat sich in 
seinen Büchern immer wieder mit der 
Gottesfrage auseinandergesetzt und 
sich überlegt, was nicht nur zu Gunsten 

Gottes, sondern auch gegen ihn spricht. 
Bis er sich schliesslich fragte, woran Gott 
glaubt …

Den musikalischen Teil der Matinée be-
streitet der Akkordeonist Andrei Icht-
chenko dessen Repertoire von Klassik 
über Klezmer bis zum Jazz reicht. Er ist 
u.a. langjähriger Begleiter von Künstle-
rinnen wie Colette Greder und Christine 
Lather.

Sonntag, 9. September, um 11 Uhr 
in der St. Margarethenkirche. Dauer der 
Matinée circa 1 Stunde, anschliessend 
Apéro. Eintritt frei, Kollekte.

Arnold Kuhn

GEMEINDEAUSFLUG

Herbstwanderung nach 
Gadmen
Es hat noch wenige Plätze frei!
Die diesjährige Herbstwanderung führt 
unternehmungslustige Gemeindemit-
glieder am Dienstag, 25. bis Mittwoch, 
26. September, ins Haslital BE. Dort be-
suchen wir Marianne Nyfeler- Blaser, bis 
vor kurzem Synodale und seit Ostern 
Pfarrerin in Gadmen. Was bewegt die mit 
56 Jahren ordinierte Pfarrerin im hinte-
ren Haslital auf 1250 m.ü.M. ihre erste 
Stelle anzutreten und eine neue Heraus-
forderung zu wagen? Wir fragen Mari-
anne Nyfeler-Blaser vor Ort und treffen 
sie in ihrem Pfarrhaus und der Kirche. 
Den Besuch verbinden wir mit zwei ein-
fachen Wanderungen im wunderschö-
nen Haslital – ein Abstecher in die im-
posante Aareschlucht steht natürlich 
auch auf dem Programm.

Treffpunkt am 25. September: 8.30 Uhr, 
Schalterhalle Bahnhof SBB. Rückkehr am 
26. September: 17.44 Uhr. Kosten: Fr. 170.– 
pro Person mit Halbtax (inkl. Reisekos-
ten, Übernachtung im Einzelzimmer,  
Hotel** Hof und Post in Innertkirchen, 
Abendessen in Gadmen). Nähere Infor-
mationen und Anmeldungen (bis spätes-
tens 10. September) liegen in den Kir-
chen auf oder sind auf www.kgbb.ch zu 
finden. Auskunft erteilt Tabitha Urech 
(Telefon 079 137 65 17; Mail: tabitha.
urech@kgbb.ch).

Tabitha Urech, Sozialdiakonin und  
Hugo Bindschädler, Wanderleiter

RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Röm.kath. Pfarrei  
Heilig Kreuz
Margarethenstrasse 32
4102 Binningen

VERANSTALTUNG

Brunch-Benefiz

16. September, 11.30–14 Uhr
Lieben Sie Crêpes genau so wie wir? 
Dann herzlich willkommen bei unserem 
Brunch in der Röm-kath. Kirchgemeinde, 
Margarethenstrasse 32 in Binningen! 
Crêpes mit vielen verschiedenen Füllun-
gen, festliche Atmosphäre, freundliche 
Leute, Spiele und Workshops für eure 

Kinder – das ist unser Brunch-Benefiz. 
Unser Brunch wird dieses Jahr zum fünf-
ten Mal stattfinden. Dieses Mal haben 
wir beschlossen nicht nur mit Crêpes 
unsere Gäste zu verwöhnen, sondern 
auch mit anderen traditionellen ukraini-
schen Speisen.

Seit vier Jahren hilft der Verein 
«Ukrainer in Basel» den Bedürftigen in 
der Ukraine. Durch unsere Projekte 
leisten wir schnelle und unkomplizier-
te Hilfe für die bedürftigen Kinder, 
Kriegsopfer, Flüchtlinge, Kranken und 
Familien, welche ihre Angehörigen ver-
loren haben.

Buffet à discrétion, Fr. 30.–, Kinder 
von 7 bis 16 Jahren zahlen Fr. 15.–.

Foto: zVg

10 -17 Uhr
Sonntag,16. September

über 70 km autofreie Strecke
slowUp.ch
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Pfö tli-Hote l
in Bre ite nbach

Betreuung mit
Familienanschluss
Für Hunde, Katzen
Auskunft unter:
Mobile 076 588 32 52
www.pfoetli-hotel-breitenbach.ch

Inserieren bringt Erfolg!
AZ Anzeiger AG, Tel. 061 706 20 20, bibo@wochenblatt.ch

KIRCHENZETTEL
REFORMIERTE KIRCHEN

BINNINGEN–BOTTMINGEN

www.kgbb.ch

Samstag, 8. September 
11.30 Kirchgemeindehaus Paradies 
 Weidwäg-Zittag; Weidwäg-Team

Amtswoche vom 9. bis 15. September: 
Pfarrerin Andrea Lassak, Telefon 061 421 58 80

Sonntag, 9. September 
 9.30 Kirche Bottmingen 
 Gottesdienst; Pfarrer Tom Myhre

11.00 St. Margarethenkirche 
  Matinée um elf: Gotteszweifel oder: 

Woran Gott glaubt, Prof. Dr. Josef Imbach, 
Theologe und Schriftsteller; 
Andrei Ichtchenko, Akkordeonist.

18.00 Kirche Bottmingen 
  Ökumenischer Jugendgottesdienst; 

Pfarrerin Stéph Zwicky Vicente,  
Sozialdiakonin Juliana Dietze,  
Jugendarbeiterin Monika Benkler

Dienstag, 11. September 
 9.00 Paradieskirche 
 Morgengedanken

 9.20 Kirchgemeindehaus Paradies 
 Offene Werk- und Kaffeestube –  
 mit Kinderbetreuung

12.00 Schlossacker 
  Mittagstisch – Mittagessen für Seniorinnen 

und Senioren

Mittwoch, 12. September
Wochengottesdienste; Seelsorgerin Ingrid Schell

14.30 APH Langmatten

15.30 APH Schlossacker

Freitag, 14. September 
12.00 Schlossacker 
  Mittagstisch – Mittagessen für Seniorinnen 

und Senioren

18.30 Paradieskirche 
 Friedensgebet

OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

EMail: info@refkircheote.ch 
www.refkircheote.ch

Freitag, 7. September
16.00 APH Blumenrain 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim

Samstag, 8. September
10.30 Dreilinden Oberwil 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim

Sonntag, 9. September
10.00 Kath. Kirche Ettingen 
  Ökumenischer Gottesdienst zum Ettinger 

Dorffest, Pfarrer Dietrich Jäger und  
Pfarrer Roger Schmidlin

10.30  Kirche Oberwil 
 Gottesdienst, Pfarrer Marco Petrucci

Kollekte: Lilli

Veranstaltungen der Reformierten Kirch
gemeinde Oberwil–Therwil–Ettingen

Donnerstag, 6. September
ÖKIKO, Chorprobe: 
16.30–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Freitag, 7. September
Verspielt ins Wochenende: 
14.30–17.00 Uhr, Kirche Oberwil

Sa, 8. September – So, 9. September 
Dorffest 750 Jahre Ettingen: 
Rekizet Ettingen

Dienstag, 11. September
Goldiger Güggel (Mittagstisch für Gross und Klein): 
12.15–13.30 Uhr, Güggel Therwil

Mittagstisch für Gross und Klein Ettingen: 
12.15–13.30 Uhr, Rekizet Ettingen

Mittwoch, 12. September
Kindernachmittag Theater: 
14.00–17.00 Uhr, Güggel Therwil

Jugendtreff: 
19.00–21.30 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Donnerstag, 13. September
Kindernachmittag Wald: 
14.00–17.00 Uhr, Kirche Oberwil 
ÖKIKO, Chorprobe: 
16.30–18.30 Uhr, Güggel Therwil

ÖKIKO, Familien-Konzert: 
18.30–19.30 Uhr, Kirche Therwil

Angebote für Asylbewerbende und Flüchtlinge 
aus den Gemeinden Oberwil–Therwil–Ettingen
Donnerstag, 6. September
Deutschkurs für Frauen, mit Kinderbetreuung: 
14.00–16.00 Uhr, Globus Treff Oberwil

Abgabe von Schuhen: 
16.15–17.00 Uhr, Globus Treff Oberwil 

Mittwoch, 12. September
Hausaufgabenhilfe: 
14.00–16.00 Uhr, Globus Treff Oberwil

Donnerstag, 13. September
Deutschkurs: 
10.00–12.00 Uhr, Güggel Therwil

Deutschkurs für Frauen, mit Kinderbetreuung: 
14.00–16.00 Uhr, Globus Treff Oberwil

Abgabe von Schuhen: 
16.15–17.00 Uhr, Globus Treff Oberwil 

BIEL-BENKEN

Kirchgasse 4, 4105 BielBenken 
www.refbb.ch
Sekretariat: Di–Do 8.30–11.30 Uhr
 Milvia Romano
 Telefon 061 723 81 40
 sekretariat@ref-bb.ch

Präsident: Andreas Hartmann
 Telefon 061 421 74 95
 andreas-hartmann2@bluewin.ch

Pfarramt: Pfarrer Nico Rubeli
 Telefon 061 723 81 41
 nico.rubeli@ref-bb.ch

Vermietung Begegnungszentrum:
 Telefon 077 463 58 01

Sonntag, 9. September 
10.00  Gottesdienst, Pfarrer Nico Rubeli 

Sunnitgschuel im Pfarrhaus

Weitere Anlässe und Informationen
Ökumenisches Morgengebet
Jeden Montag, 8.15 Uhr, Dorfkirche

Predigtvorgespräch mit Kaffee
im Pfarrhaus: Samstag, 8., 22. und 29. September, 
jeweils 10 Uhr

ProbenSingkreis BeZ
Jeden Mittwoch, 18.30–20 Uhr 

«KiSi» – Kindersingen im BeZ
Jeden Donnerstag, 17.15–17.45 Uhr

Sunntigschuel im Pfarrhaus
Am 9. September treffen wir uns parallel zum 
Gottesdienst im Pfarrhaus zur «Sunntigschuel», 
Thema: Debora, die Heldin. Eingeladen sind alle 
Kinder, die Freude an einer spannenden Geschichte 
und deren Vertiefung durch eine Bastelarbeit, ein 
Spiel oder Singen von Liedern haben. Kommt doch 
vorbei. Man muss sich nicht anmelden. Kontakt-
person ist Evelyne Standke, Tel. 061 731 14 15

SOLOTHURNISCHES LEIMENTAL

Buttiweg 28, 4112 Flüh
Sekretariat: 061 731 38 86 (Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr)
E-Mail: kontakt@kgleimental.ch
www.kgleimental.ch
Freitag, 7. September
 9.05  Ökum. Begegnungswanderung: 

Löwenburg/Lützeltal. Treffpunkt/Abfahrt 

in Flüh 9.05/9.11 Uhr, Pfarrer Armin 
Mettler und Peter Bitterli (weitere Infos 
unter www.oekumenische-kirche.ch)

Sonntag, 9. September
 9.30 Kirche Rodersdorf 
11.00 Kirche Witterswil 
   Ökum. Erntedankgottesdienste,  

Pfarrer Günter Hulin, Michael Brunner und 
Katechetinnen

Mittwoch, 12. September
16.30 Streetdance Minis

Donnerstag, 13. September
 9.30 Müttertreff, Martina Hausberger

CHRISTKATHOLISCH

BIRSIGTAL (THERWIL)

Schönenbuchstrasse 8, 4123 Allschwil 
https://christkatholisch.ch/birsigtal

Seelsorge: Pfrn. Liza und Pfr. Thomas Zellmeyer, 
Telefon 061 483 92 25
Sekretariat:  Barbara Blättler, Tel. 061 481 22 22
E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch

Samstag, 8. September
9.00 bis 14.00 Uhr Religionsunterricht  
 mit Eltern-Mittagessen

Sonntag, 9. September
10.00  Eucharistiefeier in der St. Anna-Kapelle, 

Therwil

FREIKIRCHEN

EVANGELIUM  
FÜR ALLE NATIONEN (EFAN)

Internationale Christliche Gemeinde
Oberwilerstrasse 40, 4106 Therwil
(gleich neben Aldi Therwil)
Kontakt: David Beljean, Leiter, Tel. 079 746 33 43

Gottesdienst
Jeden Sonntag um 10 Uhr  
mit separatem Programm für Kinder und Teenies

Gebets und Hausgruppen
Montag, Mittwoch und Freitag. 
Gerne geben wir Details bekannt.

Seelsorge, Krankengebet
Jeden Sonntag, aber auch während der Woche  
nach Absprache möglich.

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE LEIMENTAL

Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
www.fegleimental.ch

Pfarrer: Dick Leuvenink, 
Bärenweg 14, 4153 Reinach, Tel. 061 723 05 41
E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Freitag, 7. September
 9.30 Krabbelgruppe

19.00 Jugendgruppe Ljghthouse

Sonntag, 9. September
10.00 Gottesdienst

Dienstag, 11. September 
20.00 Gemeindegebet

Mittwoch, 12. September
 9.00 Bibelstudiumgruppe

19.30 Bibelstudiumgruppe

Donnerstag, 13. September
20.00  Eltern-Infoabend zum biblischen 

Unterricht (Unti)

Während der Gottesdienste werden Kinderhort 
und KidsTreff angeboten. Ameisli und Jungschar 
finden 14-täglich unter der Woche statt. Das Mo-
natsprogramm (TIP) und weitere Informationen 
zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.
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RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Firmung

Samstag, 8. September, um 17.30 Uhr
Wir heissen Weihbischof Denis Theurillat 
ganz herzlich willkommen. Es ist eine 
grosse Freude, dass er erneut bei uns zu 
Gast sein wird, um das Sakrament der 
Firmung zu spenden. 

Es freut uns auch, dass der Gospel-
chor unter der Leitung von Brigitta Wit-
schi bereits zum 20. Mal das Firmfest 
bereichert. 

An drei Wochenenden haben sich 
die Jugendlichen des ausserschulischen 
Firmkurses auf den Empfang des Sakra-
ments vorbereitet. «Perlen des Glau-
bens», mit diesem Motto haben sich 
folgende Firmlinge mit dem christlichen 
Glauben und unserer Kirche befasst:

Enya Beerstecher, Alberto Bianco, 
Nicolas Birrer, Grit Brunner, Alicia 
Burtscher, Lea Colucci, Tim Dietrich, 
Leandro Dominguez, Rafael Gisiger, 
Jaèl Häring, Gian Jäggin, Sofia Joia, 
Robin Kern, Lionel Kiser, Joshua  
López, Gabriele Martin, Sara Martin, 
Fiona Mundwiler, Bastian Schmid, 
Yves Wenker, Luca Zanolin

Ein grosser Dank gilt dem Firmteam 
Annette Meyer López, Ferdinand Müller 
und Julia Schneider für ihre grosse Mit-
hilfe bei der Vorbereitung.

Nach dem Gottesdienst sind alle 
herzlich zu einem Apéro eingeladen. 

Bernhard Engeler, Diakon

Veteranenchor der  
Basler Liedertafel 1852 
Im Sonntagsgottesdienst am 9. Sep-
tember um 11 Uhr wird dieser beson-
dere Chor die Liturgie mit mehreren Lie-
dern bereichern. Nach der Messfeier sind 
alle zu einem Apéritif eingeladen, der 
vom Veteranenchor gespendet wird. 

Morgengebet

«Darum sollst du den Herrn, deinen Gott, 
lieben, mit ganzem Herzen, mit ganzer 
Seele und mit ganzer Kraft.» (Dtn. 6,5) 
Lieben heisst immer auch, dass wir in 
Kommunikation mit dem treten, den wir 
lieben. Nehmen Sie sich die Zeit, um in 
aller Stille vor Gott, der uns über alles 
liebt, zu kommen und mit ihm Zwiespra-
che zu halten. Morgengebet – Mittwoch, 
12. September, um 6.15 bis 6.45 Uhr 
in der Kirche.

Anbetungsstunde

Die nächste Anbetungsstunde für junge 
Erwachsene findet am Freitag, 14. Sep-
tember, um 19.15 Uhr statt. 

Sommerausflug: Zwischen 
Rhein und Weinbergen
Bei schönstem Sommerwetter fuhren 
40 Frauen zu unseren Nachbarn ins El-
sass. Auf dem Weg durch den Sundgau 
erfuhren wir etwas von der so spannen-
den und tragischen Geschichte dieses 
Fleckchens Erde: das mehrmalige Hin 
und Her zwischen Deutschland und 
Frankreich, zwischen Deutsch und Fran-
zösisch, zwischen Hochkonjunktur und 
totalem Verlust nach den Kriegen, zwi-
schen Katholisch und Reformiert erleb-
ten die Elsässer. Nach einem elsässi-

schen Gugelhopf besuchten wir die Fes-
tungsstadt Neuf-Brisach, die auf der 
Liste des UNESCO-Weltkulturerbe steht. 
Dabei erfuhren wir auch einiges darüber, 
wie diese eigenartige Anlage entstan-
den ist. Das Mittagessen genossen wir 
im hübschen Städtchen Kaysersberg, 
und danach durften wir noch süffige 
Bio-Weissweine bei einer Weinbauern-
familie geniessen. Nicht nur das schöne 
Wetter, auch die Gemeinschaft und die 
Gespräche haben uns einen wertvollen, 
bereichernden Tag beschert. 

Kath. Frauenverein Oberwil

Ökumenischer  
Bettagsgottesdienst 
Der Gottesdienst um 11 Uhr wird musi-
kalisch bereichert durch den Studienchor 
Leimental, der sein 30-jährigens Beste-
hen feiert und zu einem Apéro einladen 
wird. 

K4: Kinder, Küche,  
Karriere, Kirche
«Über den Wolken muss die Freiheit 
wohl grenzenlos sein…» 
Begeben Sie sich auf eine Reise über 
die Wolken. Lassen Sie all ihre Gedanken, 
Ängste und Sorgen wie einen Ballon in 
den Himmel steigen und betrachten Sie 
die Welt von oben. Setzen Sie sich auf 
einen schillernden Regenbogen und er-
ahnen Sie, wie im Loslassen der Himmel 
auf Erden geschieht …

Herzliche Einladung auf eine Flug-
stunde am 18. September um 20 bis 
21.30 Uhr im Pfarreiheim. 

Kath. Frauenverein

Taufe 

Durch das Sakrament der Taufe in unsere 
Kirche aufgenommen wurde:
Liam Hofacker, Sohn des Sven Hofacker 
und der Laura Merschnigg.
David Louis Erupathil, Sohn des Ronny 
Erupathil und der Julie Erupathil-Kasam-
kattil.

Wir wünschen den Eltern viel Freude 
mit ihrem Kind und Gottes Segen.

RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE 
ETT INGEN

TERMINE

750 Jahre Ettingen

vom 7. bis 9. September

Foto: BS

Unsere Pfarrei wird mit einem Stand ver-
treten sein. Sie werden einiges über die 
Kirchgemeinde und ihre Angebote er-
fahren. Es ist uns ein Anliegen, mit Ihnen 
ins Gespräch zu kommen, auch um Ihre 
Bedürfnisse und Wünsche wahrzuneh-
men. Ein Wunschbuch wird aufliegen. Es 
erwartet Sie ein von den Ministranten 
selbst gemachtes «Überraschungsbhal-
tis». Die Kinder und Jugendlichen kön-
nen ihr Glück beim Dartschiessen versu-
chen und erhalten ein kleines Präsent. 

Ökum. Festgottesdienst

Sonntag, 9. September, um 10 Uhr in 
der kath. Kirche Ettingen
Der Kirchenchor Ettingen, unterstützt 
von Sängerinnen und Sängern der Chor-
gemeinschaft OTE, singt unter der Lei-
tung von Tetyana Polt «die kleine und 
leichte Pastoralmesse», komponiert von 
Leo Stöcklin. Musikalisch begleitet wird 

der Chor von Christina Koch an der Orgel 
und den Streichern des «Sonos Ensemb-
les». Zum Ausgang des Gottesdienstes 
wird Christina Koch das Guggerlied nach 
eigener Improvisation auf der Orgel spie-
len. Der Chor wird das Lied anschlies-
send zusammen mit den Gottesdienst-
besuchern in Originalfassung singen.

Gemeinsam mit andern 
essen

Am Mittwoch, 12. September, um  
12 Uhr treffen wir uns im Pfarreiheim 
Ettingen. Das Angebot richtet sich an 
Alleinstehende, die gerne einmal in ge-
mütlicher Gemeinschaft essen möchten. 
Jede(r) bringt sein Essen, damit wird ein 
Buffet gestaltet, an dem sich alle bedie-
nen können. Für Getränke wird gesorgt.

Weitere Infos: A. Reinprecht, Telefon 
061 721 14 47. Wir freuen uns auf neue 
Gesichter.

«Freunde vom Gemeinsamen Essen»

AGENDA

Veranstaltungen/Voran-
zeigen
Mittwoch, 12. September, 19.45 Uhr
Pfarreiratssitzung im Pfarreiheim
Donnerstag, 13. September, 14 Uhr
Seniorennachmittag im Pfarreiheim
Sonntag, 23. September, 10 Uhr
Familiengottesdienst, kath. Kirche

REKLAMEEVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Verspielt ins Wochenende

Gesellschaftsspiele und Jassen für 
ältere Menschen
Spielen Sie gerne? Dann freuen wir uns, 
Sie am nächsten Spielnachmittag be-
grüssen zu dürfen. Dieser findet statt am: 
Freitag, 7. September, um 14.30 Uhr 
in der Arche im Untergeschoss der Re-
formierten Kirche in Oberwil. Nach dem 
Spielen sind Sie zu Kaffee und Kuchen 
eingeladen.

Für das Vorbereitungsteam,  
Denise Fankhauser

750 Jahre Ettingen

Ökumenischer Gottesdienst in der 
kath. Kirche und Fest-Café mit Kin-
derprogramm im Rekizet
Im Jahr 2018 jährt sich die erste urkund-
liche Erwähnung des Dorfes Ettingen 
zum 750. Mal. Aus diesem Anlass findet 

in Ettingen am Wochenende 7. bis  
9. September ein grosses Dorffest statt. 
Im ökumenischen Gottesdienst in der 
katholischen Dorfkirche am Sonntag 
um 10 Uhr singen die Kirchenchöre 
eine Messe des Hofstetter (und damit 
«Fast-Ettinger») Komponisten und Bene-
diktiners Leo Stöcklin (1803–1873). 

Im «Film-Café oté» im Rekizet wer-
den am Samstag und Sonntag Kaffee 
und Kuchen serviert und einer der extra 
anlässlich des Dorffestes im Dorf ge-
drehten Kurzfilme ist zu sehen. Auf 
dem Parkplatz vor dem Rekizet steht 
eine grosse Hüpfburg für Kinder und die 
Jungschi bietet ein Kinderprogramm mit 
Geschicklichkeitsspielen und Schlangen-
brot-Grillieren an. Der Erlös des Cafés 
ist für das Frauen-Projekt in Tansania 
bestimmt, das die Kirchgemeinde unter-
stützt. Pfarrer Dietrich Jäger und  
 Adrian Moor, Jugendarbeiter

Wettbewerb

Der neue Kirchgemeindesaal in Oberwil 
hat wunderbar grosse Fenster. Leider 
passiert es immer wieder, dass Besuche-
rinnen und Besucher in die Scheiben lau-
fen, weil sie nicht merken, dass die 
Fenster geschlossen sind. Zum Schutz 

vor Verletzungen sollen die Scheiben 
beschriftet werden. Ein gutes Beispiel 
für solch eine Beschriftung bietet das 
APH 3 Linden. Motiv für die Beschriftung 
soll ein Vers aus der Bibel sein, der die 
Funktion des Saals beschreibt. Bis Ende 
September sind Sie herzlich eingeladen, 
einen Bibelvers als ihren Vorschlag für 
die Beschriftung beim Sekretariat der 
Kirchgemeinde einzureichen – info@ 
ref-kirche-ote.ch. oder per Post. Bis Ende 
Oktober wird eine Jury den «Gewinner-
vers» aus den Vorschlägen aussuchen 
und einen Preis vergeben.

Laurent Perrin und René Schläpfer – 
Co-Präsidium der Kirchenpflege

WAHLEN  
KIRCHENPFLEGE/SYNODE

Wahlbestätigung Barbara 
Heldstab Brodmann und 
Laurent Perrin 

An der Kirchgemeindeversammlung vom 
26. Juni 2018 haben wir Ihnen Barbara 
Heldstab Brodmann aus Ettingen als 
neues Mitglied der Kirchenpflege bis 
zum Ende der laufenden Amtsperiode 
(2020) vorgestellt. Gleichzeitig hat sich 
auch unser Co-Präsident der Kirchen-

pflege, Laurent Perrin aus Therwil, als 
Kandidat für die Synode zur Wahl zur 
Verfügung gestellt. Sie haben Barbara 
Heldstab Brodmann und Laurent Perrin 
in stiller Wahl gewählt. Bis zum 27. Au-
gust 2018 (kritischer Montag) sind we-
der bei der Kirchenpflege noch beim Kir-
chenrat weitere Wahlvorschläge einge-
gangen. Mit präsidialem Entscheid hat 
der Kirchenrat die stille Wahl bestätigt 
und den Urnen-Wahlgang widerrufen. 
Wir gratulieren Barbara Heldstab Brod-
mann und Laurent Perrin ganz herzlich 
zur Wahl und schätzen uns glücklich, auf 
ihre kompetente und engagierte Mitar-
beit zählen zu dürfen. 

Es ist nicht selbstverständlich, dass 
sich Menschen finden, die ihre Sachkom-
petenz und ihre Zeit ehrenamtlich in ei-
nem Gremium zur Verfügung stellen. 
Wenn auch Sie an der Mitarbeit in unse-
rer Kirchenpflege interessiert sind, freu-
en wir uns über Ihre Kontaktaufnahme 
(kirchenpflege@ref-kirche-ote.ch oder via 
Sekretariat 061 401 13 56). Als Mitglied 
der Kirchenpflege gestalten Sie das Le-
ben in Ihrer Kirchgemeinde aktiv mit, er-
gänzen Ihr persönliches Netzwerk, erhö-
hen Ihre Sozialkompetenz und erweitern 
Ihren Horizont. Wir freuen uns auf Sie!

René Schläpfer, Co-Präsidium

Foto: BS

Gottesdienst zum Erntedank
Samstag, 22. September und Sonntag, 23. September
Für beide Gottesdienste nehmen wir 
gerne wieder Ihre Spenden wie Obst, 
Wein, Brot, Blumen, Kürbisse, Nüsse, 
Süssmost etc. entgegen. Sie können 
Ihre Naturalspenden am Samstag, 
22. September, 10–12 Uhr in der Kir-
che abgeben. Die Gaben werden im 
Gottesdienst gesegnet und an die 
Gottesdienstbesucher verteilt. Vielen 
Dank im Voraus für Ihre Spende.

Foto: B. Engeler
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Der BiBo im Internet: www.bibo.ch

Foto: AR



ÖKIKO Familien-Konzert
Der Sängerkrieg der Heidehasen 

Der ÖKIKO beim Einsingen für den Auf tritt zusammen mit dem slowenischen 
Jugendchor des Konservatoriums für Musik beim Auffahrts-Gottesdienst in 
Oberwil.  Foto: zVg

Am Donnerstag, 13. September, führt der ÖKIKO unter der Leitung von Reiner 
Schneider-Waterberg um 18.30 Uhr in der reformierten Kirche Therwil ein ver-
gnügliches Musical auf. Hase Lodengrün ist Favorit der Prinzessin des Heidehasen-
reiches beim Gesangswettbewerb, dessen Sieger sie zur Frau bekommen soll. 
Doch die Machenschaften des Gesangs-Ministers und des alten Musik-Direktors 
Wackelohr sollen verhindern, dass er rechtzeitig beim Wettbewerb erscheint. 
Wird es Lodengrün schaffen? Herzliche Einladung! 

Für die Elterngruppe:
Jutta Achhammer, Dietrich Jäger und Reiner Schneider-Waterberg

KIRCHEN

RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
THERWIL/B IEL-BENKEN

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Treffen mit Firmspender 
Bischof Felix Gmür
Die Firmlinge setzen sich mit dem Sakra-
ment der Firmung auseinander und ge-
hen dem Motto «Voll Läbe» nach. Am 
Sonntag, 9. September, kommt Bischof 
Felix nach Therwil, um sich um 17 Uhr 
mit den Firmlingen zu treffen und mit 
uns Gottesdienst zu feiern. Danach wer-
den die Firmlinge ihre Firmkerze gestal-
ten und wir werden gemeinsam Znacht 
essen.
Walli Schaad und Philippe Moosbrugger

Wandergruppe  
«fit und zwäg»
Donnerstag, 13. September, von der 
Salhöhe nach Oltingen.
Mit dem Tram fahren wir um 8.57 Uhr 
ab Therwil Zentrum nach Basel. Um 
9.31 Uhr nehmen wir die S3 nach Gelter-
kinden, von dort das Postauto auf die 
Salhöhe. 

Die Wanderung führt durch den Nes-
selgraben zur Schafmatt, wo wir gemüt-
lich picknicken. Weiter führt uns der 
Weg nach Oltingen, ein stattliches basel-
landschaftliches Dorf, wo wir uns Zeit 
nehmen, um die Kirche mit ihren vorre-
formatorischen Fresken anzuschauen. 
Wanderzeit ca. 2½ Stunden.

Mit Postauto, Zug und Tram gehts 
zurück nach Therwil, wo wir etwa um 

17 Uhr ankommen. Für die Fahrten gilt 
das U-Abo oder die TNW-Tageskarte.

Konzerte St. Stephan

Am 16. September eröffnen die Basler 
Vokalsolisten unter der Leitung von  
Sebastian Goll mit einem Jubiläumskon-
zert die 30. Konzertsaison. Alle sind an-
schliessend zu einem Apéro ins Pfarrei-
heim eingeladen.

www.konzerte-therwil.ch

Elternabend  
Erstkommunion 2019
Wenn Ihr Kind in eine 3. Klasse der Pri-
marschule Therwil oder Biel-Benken ge-
kommen und in der Schule als katholisch 
gemeldet ist, haben Sie eine Einladung 
zum Informationselternabend für die 
Erstkommunion 2019 erhalten. Dieser 
findet am Mittwoch, 19. September, 
um 19.30 Uhr im Pfarreiheim in Therwil 
statt. Eltern, deren Kind Erstkommunion 
machen möchte, aber das in eine 3. Pri-
marklasse einer anderen Schule geht, 
melden sich bitte selbst bei uns im Pfar-
reisekretariat. 

Silvia Sahli und Elke Kreiselmeyer

JUNGWACHT & BLAURING

Gruppenaufnahme

Wir freuen uns, die neuen Kinder in die 
neuen Gruppen aufzunehmen. Das Gan-
ze beginnt am Sonntag, 9. September, 
um 10 Uhr mit einem fröhlichen Gottes-
dienst, in dem die Kinder in die Scharen 
aufgenommen werden. Dabei geht es 
um Zelte und Blachen. Ausserdem be-
gegnen wir dem Ehepaar Priska und 
Aquila, zwei Christen, die schon um das 

Jahr 50 n. Chr. eine Zeltmacherei in Rom 
und später auch in Korinth betrieben. 
Nach dem Gottesdienst geht es weiter 
beim Scharanlass, der etwa bis 15.30 Uhr 
dauert und in Therwil stattfindet. 
Jutta Achhammer und das Leitungsteam 

von Jungwacht und Blauring 

Lagerrückblick

Am Freitag, 14. September, findet der 
Lagerrückblick mit zwei spannenden 
Lagerfilmen statt. Dazu sind alle Kinder, 
deren Familien sowie unsere Ehemaligen 
eingeladen! Dieser Anlass bietet auch 
die Möglichkeit, den Köchinnen und Kö-
chen zu danken sowie unsere ältesten 
Leiter/innen zu verabschieden. Neugie-
rige Kinder, welche noch keine Lagerer-
fahrung haben, können einen Einblick 
gewinnen. Mit Apéro.
• Zeit: 19.30 – ca. 22.00 Uhr
• Wo: Mehrzweckhalle Therwil

JW&BR am Därwiler Märt

Am 15. September ist Herbstmarkt in 
Therwil. Besucht uns doch an unserem 
Stand. Wir haben uns wieder etwas Wit-
ziges überlegt – was, bleibt jedoch noch 
geheim! Es hat auf jeden Fall etwas mit 
diesen Bild zu tun. Ferner informieren wir 
über Gruppenstunden und Anlässe.

Das Leitungsteam

ÖKUMENE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

INFORMATIONEN

Ökumenischer Gottes-
dienst zum Eidg. Dank-, 
Buss- und Bettag

«Rhabbi, wenn du hier gewesen 
wärst …»
Im Johannesevangelium spricht Martha 
diese Worte zu Jesus. Sie hat grosses Leid 
erlebt und erklärt sich diese Erfahrung  
mit der Abwesenheit Jesu. Am Sonntag,  
16. September, laden die christkatho-
lische, die römisch-katholische und die 
reformierte Kirchgemeinde zum Gottes-
dienst mit Abendmahl um 10 Uhr in die 
Stephanskirche ein. Die ref. Chorgemein-
schaft wird singen und nachher ist beim 
Apéro im Güggel Gelegenheit zum Aus-
tausch. Es wäre schön, wenn wir an die-
sem Tag ein wenig Frieden fänden. Viel-
leicht kann Martha uns dabei helfen.

Liza Zellmeyer, Nicole Häfeli 
und Ralf Kreiselmeyer

Volg Rezept:
FALSCHE MEERESFRÜCHTE für 4 Personen

 2 Grillchlöpfer
  Haussauce Cocktail
 4 Cervelats
 4 Specktranchen
  Grillsauce

Zubereitung
Für falsche Crevetten die Grillchlöpfer samt Haut längs in 8 Streifen schneiden. 
Auf Spiesschen stecken und grillieren, sie rollen sich dabei zusammen. Mit Cock
tailsauce servieren. Für falsche Krebse die Specktranchen um die Mitte der 
Cervelats wickeln und auf Stecken spiessen. Die Enden zwei bis drei Mal ein
schneiden, damit Füsschen entstehen. Auf dem Feuer braten und mit Grillsauce 
servieren. Dazu passen Folienkartoffeln.

APRIKOSENTARTE MIT SAFRANSAUCE 
für eine Form von 28 cm ø

 5 dl Dôle blanche
 1 süsser Mürbeteig, rund ausgewallt
 3 Eier
 400 g Aprikosen
 2 EL Maizena
 2 dl Halbrahm
 140 g Zucker

Safransauce
  Safranfäden
 3 EL Milch
 150 g Magerquark
  Puderzucker

Zubereitung
Den Wein auf 3 dl einkochen lassen. Auskühlen lassen. Ofen auf 210 °C vor
heizen. Mürbeteig samt Backpapier auf das Blech legen. Ein Ei teilen und den 
Boden mit Eiweiss bestreichen. Mit einer Gabel einstechen. Aprikosen halbieren, 
entsteinen und auf den Teig legen. Kuchen 10 Minuten in unterer Ofenhälfte 
backen. Für den Guss das Maizena mit etwas Wein anrühren, restlichen Wein, 
restliche Eier, Rahm und 120 g Zucker verrühren. Über den Kuchen giessen. 
Ofenhitze auf 180 °C reduzieren und die Tarte ca. 45 Minuten fertig backen. 
Herausnehmen und restlichen Zucker darüberstreuen. Für die Sauce Safran
fäden in wenig Wasser einweichen. Milch und Quark mischen und mit Puder
zucker süssen. Lauwarme Tarte in Stücke schneiden, etwas Sauce darauf geben 
und mit Safranfäden dekorieren.

Tipp: Nach Belieben Safranfäden durch Safranpulver ersetzen.

Weitere Rezepte finden Sie auf www.volg.ch/rezepte/

IMMER FÜR SIE DA – 
AUCH IM NOTFALL.
KNIE VERDREHT, SCHMERZEN IN DER SCHULTER ODER SPORT UN FALL?  
Bei Notfällen im Bereich des Bewegungsapparates ist das Orthopädische  

Notfallzentrum der Hirslanden Klinik Birshof 24 Stunden und 7 Tage für Sie da. 

www.hirslanden.ch/birshof

KOMPETENZ, DIE VERTRAUEN SCHAFFT. 

Unser 24h
Notfalldienst
ist für Sie da.
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STELLEN, KURSE UND WEITERBILDUNG

Offer 11 for 10 Weeks!
from CHF 880,–

FOR MORE INFORMATION:

ARCADIA Bildungscampus AG
Weisse Gasse 6 · 4001 Basel · Schweiz

 +41 61 269 41 41

 info@arcadia-bildungscampus.ch

www.arcadia-bildungscampus.ch

Autumn
courses

Places still available!

▪
▪

▪
▪

▪

Your language starts here…

Arcadia_ADVERT_Autumn_85x150_2018-08  15.08.18  14:10  Stránka 2

EMPFEHLUNGEN

Der Maler für Ihr Haus
Innen- und Aussenarbeiten

Fassaden, Zäune, Dachuntersicht,  
Fenster, Zimmer, usw.

Wir haben unser eigenes Gerüst.

Aktion im September 
20% Rabatt

Rufen Sie uns an unter:  
079 510 33 22, AC-Reno.ch

Wir machen Ihnen gerne einen  
Gratis-Kostenvoranschlag

K
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Die Stadt Laufen verfügt mit der Stadtverwaltung über ein modern geführtes Dienst-
leistungszentrum, das täglich vielfältige Aufgaben für die rund 5600 Einwohnerinnen
und Einwohner erledigt. Unser bisheriger Werkhofleiter wird eine neue berufliche Her-
ausforderung annehmen. Wir suchen deshalb für unsere Gemeinde einen

Leiter Werkhof (Pensum 100%)
per 1. Dezember 2018 oder nach Vereinbarung

Zusammen mit den 5 Mitarbeitenden und 2 Lernenden sind Sie verantwortlich für die
Sicherstellung des baulichen und betrieblichen Unterhalts der Grün- und Sportanla-
gen, Wege, Plätze, Gemeindestrassen und Kanalisation sowie die Instandhaltung der
Fahrzeuge und Geräte.

Die Koordination und Einsatzplanung für Feste, Feiern und Markttage sowie der Win-
terdienst mit eigenen Einsätzen gehören ebenfalls zu Ihren Aufgaben. Die teilweise
flexiblen Arbeitszeiten und Arbeitseinsätze sind für Sie eine angenehme Abwechs-
lung. Bei den vielfältigen Aufgaben stehen Sie mit unseren Einwohnerinnen und Ein-
wohnern im direkten Kontakt und schätzen den Austausch mit diversen Anspruchs-
gruppen.

Für diese anspruchsvolle und interessante Aufgabe erwarten wir eine abgeschlossene
handwerkliche Berufslehre mit entsprechendem Weiterbildungsnachweis und Füh-
rungserfahrung. Idealerweise besitzen Sie bereits Erfahrung mit den vielseitigen Aufga-
ben eines Gemeindewerkhofs.

Fühlen Sie sich von dieser vielseitigen Tätigkeit angesprochen?
Unser Leiter Technische Dienste, Daniel Neuschwander (Telefon-Nr. 061 766 33 43),
erteilt Ihnen gerne Auskunft. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit den üblichen
Unterlagen bis 24. 9. 2018 an die Stadtverwaltung, Personalwesen, Stichwort «Leiter
Werkhof», Vorstadtplatz 2, 4242 Laufen.
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Tradition und Innovation seit 66 Jahren. Die Felix Transport 
ist ein fortschrittliches, hauptsächlich national, aber auch 
international tätiges Transportunternehmen mit 60 modernen 
Lastwagen sowie 110 Mitarbeitenden. Zur Ergänzung unseres 
Fahrerteams in Arlesheim suchen wir

Lastwagenführer/-innen Kat. CE 
für Stückguttransporte
Ihre Aufgaben
• Termingerechte Stückguttransporte an unsere Kunden
• Detailplanung der Route anhand der Lieferzeitfenster
• Fahrzeugpflege

Sie bringen mit
•  Führerschein Kat. C und Kat. CE  (Anhängerzüge und  

Sattelschlepper)
• Gute geografische Kenntnisse
•  Körperliche Belastbarkeit, Teamfähigkeit und gepflegtes 

Auftreten
• Selbstständige und zuverlässige Arbeitsweise
• Sehr gute Deutschkenntnisse

Wir bieten
• Modernen Fahrzeugpark
• Standort der Lkws ist Arlesheim
• Zeitgemässe Entlöhnung
• Moderne Technik (Telematiksystem)
• Motiviertes Team

Spricht Sie diese interessante Tätigkeit an und wollen Sie sich 
dieser Herausforderung stellen, dann senden Sie noch heute 
ihre Bewerbungsunterlagen per Mail an: Frau Eveline Henz, 
ehenz@felixtransport.ch

Wir fahren, was Sie täglich brauchen

Suchen Sie eine neue Stelle oder 
einen interessanten Kurs ?
Inserieren bringt Erfolg!

AZ Anzeiger AG
Tel. 061 706 20 20, bibo@wochenblatt.ch

Fesselnd
Mystisch
Fantastisch

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Martina Simonis 
Stillerthal – Das Lied Aymurins
240 Seiten, kartoniert 
ISBN 978-3-7245-2279-9
CHF 19.80
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GEMEINDEVERWALTUNG

Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
www.therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo 8.30–12 / 14–18 Uhr
Di, Fr 8.30–12 Uhr
Mi, Do 8.30–12 / 14–17 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENT

Reto Wolf
Telefon G 061 705 07 04
Sprechstunde: Dienstag 16.30–17.30 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung 
Telefon 061 725 22 23

BÜRGERGEMEINDE

Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
Fax 061 721 11 85
E-Mail: bea.steffen@therwil.ch

Öffnungszeiten
Di–Fr jeweils 9–12 Uhr

WERKHOF

Werkhofstrasse 6
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi, Do 11.30–12 Uhr
Fr  11–12 / 13–16 Uhr

GEMEINDEPOLIZEI

Erlenstrasse 33
Telefon 061 723 04 17 / 061 723 04 18
E-Mail: polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo 16–18 Uhr
Mi 8–10 Uhr
Fr 10–12 Uhr

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch unter «Gemeinde» oder  
in den verschiedenen Rubriken auf 
 unserer Homepage www.therwil.ch

ABFUHR-TERMINE

Montag, 10. September
Biogener Abfall
Therwil Ost und West

Dienstag, 11. September
Hauskehricht/Kleinsperrgut brennbar
Therwil Ost

Donnerstag, 13. September
Hauskehricht/Kleinsperrgut brennbar
Therwil West

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut 
sichtbar bereitstehen.

GEMEINDEINFORMATIONEN

GEMEINDERAT

Grossandrang bei der Einweihung des Wilmatt Schulhauses
Noch vor wenigen Tagen wurde beim 
Wilmatt geschraubt, gehobelt und 
gehämmert. Zwar war das Schulhaus 
Wilmatt nach über zweijähriger Bau-
zeit pünktlich zum Schulbeginn nach 
den Sommerferien für die Primar-
schülerinnen und -schüler bezugsbe-
reit, aber beim benachbarten Kinder-
garten kam es zu Bauverzögerungen. 
Doch rechtzeitig zur Einweihungsfei-
er konnte auch dieser fertiggestellt 
werden.

Um der Bevölkerung einen Einblick zu 
gewähren, führte die Gemeinde am 
Samstag, 1. September 2018, einen Tag 
der offenen Tür durch. Nach wochenlan-
ger trockener Witterung drohte das Wet-
ter just auf das Wochenende nass zu 
werden. Aber der Wettergott meinte es 
gut mit den Därwilerinnen und Därwilern, 
hat es doch während der ganzen Einwei-
hung nicht geregnet. 

Zu Beginn versammelten sich rund 
200 Schülerinnen und Schüler vor dem 
Schulhaus. Umringt wurden sie von zahl-
reichen Eltern, Grosseltern, Geschwis-
tern, Anwohner/innen, Lehrpersonen 
und Vertretungen von Verwaltung und 
Behörden und Baukommission. Einge-
rahmt durch drei vorgetragene Lieder 
der Schüler/innen begrüssten Gemeinde-
präsident Reto Wolf, Architekt Christoph 
Gschwind, Gemeinderat Rolf Frei und 
Schulleiter Dominique Baeriswyl die er-
wartungsvollen Gäste, informierten über 
die Planung und den Verlauf des Projekts 
und dankten allen am Projekt Beteiligten. 
Nachdem der Schlüssel an die Schullei-
tung übergeben wurde, liess eine Dele-
gation von Schülern zusammen mit den 
Rednern symbolisch weisse Tauben flie-
gen. Danach konnten Jung und Alt einen 
Augenschein der lichtdurchfluteten, at-
traktiven Räumlichkeiten nehmen. Für 
die Einweihung haben sich die Schülerin-
nen aller Klassen kreativ gezeigt und in 
ihren Klassenzimmern Spiele, Quiz, Bas-
telarbeiten oder Geschicklichkeitsspiele 
angeboten. Auch die Demonstration der 
modernen interaktiven Wandtafel stiess 
auf grosses Interesse. Die ebenfalls im 
Schulhaus untergebrachten Institutio-
nen wie die Tagesstrukturen und die Bib-

liothek zeigten ihre neu eingerichteten 
Räume und boten den Besuchern diverse 
Attraktionen an.

Die zahlreichen Besucherinnen und 
Besucher zeigten sich begeistert von den 
neu eingerichteten Unterrichtszimmern 
und viele der Gäste verweilten dann bei 
Speis und Trank auf der Anlage. Das kuli-

narische Highlight war sicherlich das 
Raclette, zubereitet von einer Delegation 
unserer Patengemeinde Ausserberg mit 
mitgebrachtem Walliser Käse.

Es war wahrlich ein grossartiges Fest 
und wir danken allen Besucherinnen und 
Besuchern für das grosse Interesse und 
die positiven Rückmeldungen.

VERANSTALTUNGS-
KALENDER

6. September

Blutspenden
17–19.30 Uhr, Mehrzweckhalle
Samariterverein Therwil

7. September

Kinderkleider- und Spielzeugbörse
12 Uhr, Kath. Pfarreiheim
Therwiler Börse

8. September

Benefiz-Matinée zugunsten 
von ELPIDA
10–14 Uhr, Kirchgemeindehaus Güggel
Verein ELPIDA

14. September

Generationenlesen
19–21 Uhr, Gemeindebibliothek
Gemeindebibliothek
15. September

Därwiler Herbstmarkt
10–17 Uhr, Mittlerer Kreis/Mühleweg
Arbeitsgruppe Därwiler Märt

16. September

Konzert Basler Vokalsolisten
20 Uhr, Kirche St. Stephan
Konzerte St. Stephan

19. September

Kinderflohmi
14–17 Uhr, Areal Bahnhofschulhaus
Familienzentrum Therwil

20. September

Kurs: Baby da – Partnerschaft 
vor der Zerreissprobe
19.30–21.30 Uhr, Familienzentrum
Familienzentrum Therwil

22. September

Hauptübung der Feuerwehr
14–18 Uhr
Feuerwehr Therwil

23. September

Abstimmungssonntag
10–11 Uhr, Gemeindeverwaltung 
und Foyer Schulhaus Wilmatt
Einwohnergemeinde 

30. September

Figurentheater
11–11.45 Uhr, Dorfmuseum
Dorfmuseum

Weitere Informationen zu den 
Veranstaltungen entnehmen Sie bitte 
www.therwil.ch

BAUINFO

Sanierung 
Grenzweg

Durch die starke Abnützung des Weges 
im Laufe der Jahre ist nun eine Sanierung 
nötig. Die Bauarbeiten beginnen am 
3. September und dauern voraussicht-
lich bis und mit 14. September 2018.

Der Grenzweg bleibt für den Fuss-
gänger- und Veloverkehr vom 10. Sep-
tember bis und mit 14. September 2018 
komplett gesperrt. Für den landwirt-
schaftlichen Verkehr bleibt der Weg vom 
3. September 2018 bis und mit 12. Okto-
ber 2018 gesperrt, damit die neue Ober-
fläche richtig aushärten kann. 

Die Baustelle ist wie folgt organisiert: 
Bauleitung: Gemeinde Therwil, Werkhof, 
Martin Kleiber, Telefon 061 721 76 30. 
Bei Fragen oder Unklarheiten nehmen 
Sie bitte mit uns Kontakt auf. Störungen 
durch den Baulärm sind leider nicht zu 
vermeiden. Wir danken Ihnen für Ihr Ver-
ständnis.

GEMEINDEVERWALTUNG

Personelles

Wir freuen uns, diesen Monat gleich zwei 
neue Mitarbeitende bei uns begrüssen 
zu können:

Mirko Müller hat am Samstag seine 
Tätigkeit als Jugendarbeiter aufgenom-
men und vervollständigt so das Team im 
Jugendhaus. 

Celine Meury ist neu als Sachbear-
beiterin Steuerveranlagungen in der Ab-
teilung Steuern tätig. Sie ersetzt damit 
Léonie Moine, welche die Gemeinde be-
reits Ende Juli verlassen hat.

Wir heissen beide Mitarbeitenden 
herzlich willkommen und freuen uns auf 
eine gute Zusammenarbeit.

MARKT

Därwiler Herbstmärt

Es ist bald wieder soweit. 
Am Samstag, 15. September, 
findet von 10 bis 17 Uhr der 
traditionelle Herbstmärt am 
Mittleren Kreisel statt. An 

über 40 Ständen wird erneut ein attrak-
tives Warenangebot präsentiert. Und 
wie gewohnt werden auch Gaumen und 
Magen nicht zu kurz kommen – Esswa-
ren und Getränke stehen in reicher Aus-
wahl bereit.

Wir freuen uns wieder auf einen le-
bendigen, aktiven Märt!

Foto: zVg

REKLAME

Rund 200 Schüler/innen sangen zusammen. Fotos: zVg

Schlüsselübergabe von Gemeinderat an 
Schulleitung.

Ein vom Pro-Komitee gestifteter Baum 
wurde gepflanzt.

SCHULRATSWAHL UND ABSTIMMUNGEN

Hinweise zur Stimmabgabe
Im Hinblick auf die bevorstehende Wahl 
eines Mitgliedes für den Schulrat des 
Kindergartens und der Primarschule 
Therwil und den Abstimmungen vom 
23. September 2018 – die Abstim-
mungs- bzw. Wahlunterlagen sind allen 
Stimmberechtigten rechtzeitig zugestellt 
worden – möchten wir Sie auf folgende 
Bestimmungen bezüglich der brieflichen 
resp. persönlichen Stimmabgabe hin-
weisen:

1.  Die ausgefüllten (oder leeren) Stimm- 
und Wahlzettel sind zusammen in 
einen neutralen Umschlag mit der 
Aufschrift «Stimm- und Wahlzettel» 
zu stecken. Es ist darauf zu achten, 
dass die Stimm- und Wahlzettel nur 
in einfacher Ausführung im neutra-
len Couvert vorhanden sind. Andern-
falls müssen alle abgegebenen 
Stimm- und Wahlzettel für ungültig 
erklärt werden.

2.  Trennen Sie bitte die Stimmzettel 
nicht voneinander, sondern falten 
Sie sie nur zusammen. Sie erleich- 
tern damit dem Wahlbüro die Arbeit, 
weil die Stimmzettel für die Aus-
zählung nicht abgetrennt werden 
müssen. 

3.  Der neutrale Umschlag mit den 
Stimm- und Wahlzetteln ist zu ver-
schliessen und – zusammen mit dem 

Stimmrechtsausweis – in das Fens-
tercouvert zu legen.

4. Der Stimmrechtsausweis ist auf der 
Vorderseite im vorgesehenen Feld 
persönlich zu unterschreiben. Nicht 
unterschriebene Stimmrechtsauswei-
se sind ungültig.

5.  Drehen Sie den Stimmrechtsausweis 
auf den Kopf und stecken Sie ihn so 
ins Couvert, dass die Anschrift der 
Gemeinde im Sichtfenster erscheint. 

6.  Das zugeklebte Fenstercouvert muss 
nicht frankiert werden. Es kann in 
jeden Post-Briefkasten bis spätes-
tens Dienstag, 18. September (vor 
der letzten Leerung), oder in den 
Briefkasten bei der Gemeindeverwal-
tung bis spätestens am Samstag, 
22. September, 17 Uhr, eingeworfen 
werden. Später eingeworfene bzw. 
eintreffende Couverts dürfen nicht 
mehr berücksichtigt werden.

7. Die Wahllokale (Gemeindeverwal-
tung und Foyer Schulhaus Mühlebo-
den) sind am Sonntag, 23. September, 
von 10 bis 11 Uhr geöffnet.

8.  Wer Stimmzettel planmässig einsam-
melt, ausfüllt oder ändert oder wer 
derartige Stimmzettel verteilt, wird 
mit Busse oder Haft bestraft (Art. 282 
bis, Schweiz. Strafgesetzbuch).
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GEMEINDE
INFORMATIONEN

FEUERWEHR THERWIL

Nachmittag der offenen 
Tür (Hauptübung)

Am Samstag, 22. Sep-
tember 2018, von 
13.30–17 Uhr findet 
die Hauptübung der 

Feuerwehr Therwil mit einem Nachmit-
tag der offenen Tür beim Feuerwehrma-
gazin statt. Tauche einen Nachmittag in 
die Welt der Feuerwehr ein und erlebe 
diese hautnah.

Folgende Attraktionen erwarten dich:
• Feuerwehr hautnah erleben und an 

einem Einsatz mitfahren (ab 6 Jahre)
• Fahrzeugbesichtigung
• Fotostand
• Magazinführung (Feuerwehr früher 

und heute)

• Atemschutz und Wärmebildkamera
• Löschsimulator
• Fritteusen- und Pfannenbrand

… und verweile zwischendurch in unse-
rem Feuerwehr-Beizli. Wir freuen uns auf 
einen unterhaltsamen Nachmittag.

Feuerwehr Therwil

PARTEIEN

CVP THERWIL/BIEL-BENKEN

Rebecca Winteler 
in den Schulrat

Warum Rebecca 
Winteler in den 
Schulrat wählen? 
Rebecca Winteler 
ist in Därwil zu 
Hause, ihre Kin-
der besuchen hier 
die Primarschule. 

Sie selbst ist eine offene, kommunikative 
junge Frau, welche sich gerne für die Kin-
der, den Schulbetrieb, die Lehrerschaft 
und ein gutes Lernumfeld und -klima ein-
setzten möchte. 

Da sie nicht bereits in irgend einer 
Form in den Schulbetrieb eingebunden 
ist, kann sie mit einem frischen und aus-
senstehenden Blick neuen Input einbrin-
gen. Ihr ist wichtig, dass alle Kinder und 
Lehrpersonen sich im Schulbetrieb res-
pektiert fühlen und ihre Stärken einbrin-
gen können. Ebenfalls sollte die Möglich-
keit auf Chancengleichheit für alle Schü-
ler gewährleistet sein. 

Als Mitglied des Schulrates könnte 
sie ihre verbindenden und kompromiss-
suchenden Fähigkeiten auf positive und 
wirkungsvolle Art einbringen. 

Wir danken für Ihre Unterstützung 
und Ihre Stimme für Rebecca Winteler. 

Bea Kunzelmann

CVP Therwil/Biel-Benken 
«Für e Dorf wo läbt»

SP THERWIL

Abstimmungsparolen

am 25. August fand in Pratteln die Dele-
giertenversammlung der SP Baselland 
unter Beisein von Christian Levrat statt.

Folgende Parolen wurden gefasst:
• Ja Bundesbeschluss Velo
• Ja Fair-Food-Initiative
• Nein Initiative «Ernährungssouverä-

nität»

Ausserdem wurden alle 90 Landratskan-
didatinnen und Landratskandidaten no-
miniert. Die SP wird mit vollen Listen, 
50% Frauen und rund 30% Kandidieren-
den unter 30 Jahren antreten. 

Kathrin Schweizer, die Regierungs-
ratskandidatin, ist eine überaus kompe-
tente Politikerin mit Exekutiv- und Land-
ratserfahrung.

Die ernsthaft erarbeitete Wahlplatt-
form bekennt sich vor allem zu Zukunft 
statt Abbau, zu einem sozialeren Bil-
dungswesen, zu sozialverträglichen Kran-
kenkassenprämien und zu bezahlbarem 
Wohnraum.

Im Wahlkreis Oberwil kandidieren:
Aus Therwil: Basil Brüggemann, Chris-
toph Hänggi (bisher), Juliane Hartmann 
und Virginie Villinger, aus Oberwil sind es 
Derya Capan, Sibylle Probst und Ursula 
Wyss Thanei und aus Ettingen Roland 
Chrétien und Christian Lischer. Ausser-
dem empfehlen wir Tanja Müller für die 
Schulratswahlen.

SP Therwil – für alle statt für wenige! 
www.sp-therwil.ch 

VEREINE

WANDERGRUPPE 
99ER RÄBLÜÜS

Wanderung

Am Donnerstag, 13. September. Be-
sammlung Therwil Zentrum 11.30 Uhr/ 
Abfahrt 11.43 Uhr. Wir fahren nach Burg 
im Leimental Zone 3. Von dort geht es 
Richtung Wolschwiller, Biederthal nach 
Rodersdorf. Ca. 7 km und ca. 2¼ Stunden. 

Im Rösmattstübli werden wir kulinarisch 
gestärkt. Anschliessend geht es mit dem 
10er zurück nach Therwil, Zone 2.

Versicherung ist Sache der Teilnehmer. 
Sonnen- und Regenschutz, gutes Schuh-
werk sowie bei Bedarf Stöcke und Trank-
same. Wanderleitung Margrit Thiévent

Terminänderung 
 Wanderung Oktober
Am Freitag 12. Oktober, (nicht Don-
nerstag 11. Oktober). Mireille und Ruedi 
machen mit uns einen Ganztägigen. Al-
les weitere im BiBo vom 4. Oktober.

SAMARITERVEREIN

Aktion Blutspenden
6. September, 17–19.30 Uhr
MZH Therwil

Nach den Ferien im Sommer 2018 gilt zu 
beachten: Saisonale Karenzfrist wegen 
West-Nile- und Chinkungunya-Virus. 
Zwischen 1. Juli bis 30. November gilt 
eine Karenzfrist von 4 Wochen nach Rei-
sen in folgende europäische Regionen: 
Albanien, Bosnien, Griechenland, Italien 
(Provinzen: Ferrara, Modena, Padua, 
Reggio Emilia, Rovigo, Vicenza / Städte: 
Bologna, Venedig, Verona), Kosovo, Kro-
atien, Mazedonien, Moldawien, Monte-
negro, Rumänien, Serbien, Ungarn.

Bei Reisen ausserhalb Europas gel-
ten die bestehenden Vorschriften. Rufen 
Sie uns bei Unsicherheiten bitte an. Tele-
fon 061 265 20 90. Kommen Sie vorbei, 
spenden Sie Ihr Blut! Für Ihre Unterstüt-
zung danken wir Ihnen allen.

Ihr Samariterverein Therwil

Benefiz-Matinée im «Güggel»

An diesem Samstag, 8. September, or-
ganisiert der Verein «ELPIDA» wieder-
um sein jährliches Benefiz-Fest. Heuer 
wird es eine spezielle Matinée im 
 reformierten Kirchgemeindhaus «Güg-
gel» in Therwil sein. Der Anlass beginnt 
um 10 Uhr und dauert bis gut 14 Uhr.

Seit 2014 unterstützt ELPIDA die SOS-Kin-
derdörfer in Griechenland (BiBo berich-
tet regelmässig; so auch in der letzten 
Ausgabe). Leider hat sich die wirtschaft-
liche Situation in Griechenland nicht 
 verbessert und die Spenden aus dem 
«BiBo-Land» werden nach wie vor drin-
gend benötigt. Dank riesiger Unterstü-

zung der Kinderkleiderbörsen aus der 
Region konnten die Verantwortlichen um 
Vereinspräsidentin Eva Küry (Oberwil) 
gegen vier Tonnen an Material (primär 
Kleider) versenden. Diese werden akri-
bisch nach Grössen sortiert und genau 
nach Bedarf an die verschiedenen 
SOS-Unterstützungscenter in ganz Grie-
chenland verteilt. Oft weilt auch Frau 
Küry persönlich vor Ort. 

Nebst einer köstlichen Kulinarik wird 
es auch musikalische Unterhaltung ge-
ben. Es spielen die Plausch-Brüeder aus 
Hofstetten und die «ChickPeace and the 
Rooster» – für gute Stimmung ist also 
garantiert. Und BiBo verrät, dass es di-

verse Getränke, Grilladen, Kaffee und 
Kuchen sowie eine Cüplibar geben wird. 
Daneben hat es aber auch einen Ver-
kaufsstand mit griechischen Produkten  
und es findet ein Plauschturnier in Tavli, 
dem griechischen Backgammon, statt. 

Kurzum: Therwil und das Leimental 
zeigen sich mit den Schwächeren (man 
darf ruhig Armen sagen) solidarisch und 
gehen an ein Fest, das griechische Le-
bensfreude, und zugleich Besserung und 
Hoffnung für die Zukunft, ausdrückt.

Georges Küng

Weitere Informationen: 
www.elpida-helvetia.ch

Maria Kontroni, Sekretärin SOS-Unterstützungszentrum Heraklion, ELPIDA-Vereinspräsidentin Eva Küry und Eva Charitou (von 
links nach rechts), Sozialarbeiterin und Hauptverantwortliche SOS-Unterstützungszentrum Heraklion auf Kreta. Fotos: zVg

Sandra Girardin Mittlerer Kreis 16
dipl. Kosmetikerin 4106 Therwil
www.bwkosmetik.ch Tel. 079 853 00 00
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Asiatische Seidenstempel Gesichtsbehandlung 
 mit Vitaminen im September Fr. 130.– statt Fr. 150.–

REKLAME

Tag der offenen Tür
kü. Nach einer über zweijährigen Bauzeit 
konnte das neue Schulhaus Wilmatt 
rechtzeitig zum Start des neuen Schul-
jahres an die Nutzer (Lehrer- und Schü-
lerschaft) übergeben werden. Am letzten 
Samstag fand eine würdige Feier, in Form 
eines Tages der offenen Tür, statt. Zu-
gegen war auch die Patengemeinde 
 Ausserberg (Wallis). 

Im Beisein vieler Besucher eröffnete 
Gemeindepräsident Reto Wolf den Feier-
tag. Weitere Redner waren Gemeinde- 
rat Rolf Frei, Schulleiter Dominique 
 Baeriswyl und der Architekt Christoph 
Gschwind. BiBo wird in einer der nächs-
ten Ausgabe ausführlich über dieses 

grossartige Projekt berichten und mit 
Exponenten über Bedeutung, Not- und 
Wichtigkeit sprechen. 

Fotos: zVg

BÜRGERGEMEINDE

Fotowettbewerb
Gerne erinnern wir noch-
mals an unseren Foto-
wettbewerb: Die Bürger-
gemeinde möchte auf die 
Schönheit und Vielfalt des 

Therwiler Waldes aufmerksam machen 
und führt einen Fotowettbewerb mit dem 
Titel «Therwiler Wald» durch. Alle Ein-
wohnerinnen und Einwohner der Region 
sind herzlich eingeladen, ihr schönstes 

Bild aus dem Therwiler Wald an die Bür-
gerratsschreiberin Bea Steffen einzusen-
den. Damit der Bürgerrat neutral über die 
Gewinnerbilder entscheiden kann, ist sie 
die einzige, die wissen soll, von wem wel-
ches Foto gemacht wurde.

Leider wurde die «NETZ Therwil», wo 
die Fotos an unserem Stand ausgestellt 
werden sollen, von 2018 auf 2019 ver-
schoben! Daher verschiebt sich auch der 

Einsendeschluss auf 30. Juni 2019! Ge-
nügend Zeit also, zu jeder Jahreszeit und 
bei jedem Wetter Fotos in unserem schö-
nen Therwiler Wald zu machen und ein-
zureichen.

Pro Einsender kann nur ein Bild, mit 
einer Mindestgrösse von 2560x1920 pi-
xel eingereicht werden. Bitte per E-Mail 
mit Angabe vom Aufnahmeort und -Da-
tum an bea.steffen@therwil.ch
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VEREINE

NATUR- VOGELSCHUTZ-
VEREIN THERWIL

Pflegetag im Naturschutz-
gebiet Mooswasen

Das Naturschutzgebiet Moos-
wasen weist eine vielfältige 
Tier- und Pflanzenwelt auf. 
Das Feuchtgebiet mit den Wei-
hern ist ein Amphibienlaich-
gebiet von nationaler Bedeu-

tung. Aber auch viele Libellen und 
Schmetterlinge leben dort. Die Weiher 
wurden ausgebaggert, dadurch konnte 
die freie Wasserfläche der verlandeten 
Teiche vergrössert und die neophytische 
Teichbinse eliminiert werden. 

Lebt im NSG Mooswasen: der farben-
prächtige Feuersalamander. 
 Foto: Katrin Blassmann

Unser Therwiler Naturschutzgebiet ent-
wickelt sich zu einem wahren Bijou. Da-
mit der wertvolle Charakter des Moos-
wasens bewahrt werden kann, bedarf er 
der ökologischen Pflege. Wir treffen uns 
deshalb am Samstag, 8. September, 
8.30 Uhr beim alten Schützenhaus 
Chäppeli (Start Vita-Parcours) an der Rei-
nacherstrasse, Therwil. 

Jedes Jahr wird etwa die Hälfte der 
Riedgrasfläche gemäht. Das Pflanzen-
schnittgut soll zusammen mit Ästen über 
Baumstrünken aufgeschichtet werden. 
Diese verrottenden Haufen bilden Brut- 
und Überwinterungsmöglichkeiten für 
Reptilien, Amphibien und Kleinsäuger. 
Wir kontrollieren und komplettieren die 
Wildbienen-Hotels und verwenden dazu 
nur Holz, das in der Nähe gewachsen ist. 
Helfen Sie mit und leisten Sie einen Bei-
trag zum Erhalt der Biodiversität dieses 
wertvollen Lebensraumes in unserer Ge-
meinde.

Blauflügel-Prachtlibelle Foto: Peter Häring

Wir arbeiten je nach Wetter bis ca. 14 Uhr, 
wobei auch Teileinsätze sehr willkom-
men sind. Am Mittag kann vom reich-
haltigen Imbiss-Buffet gegessen werden. 
Wir empfehlen der Witterung angepass-
te Kleidung und gute Schuhe oder Stiefel. 
Arbeitshandschuhe werden zur Verfü-
gung gestellt.

Natur- Vogelschutzverein Therwil

Auf www.nvtherwil.ch gibt es immer aktu-
elle Informationen.

PIAZZA FAMILIEN-
ZENTRUM THERWIL

Kinderflohmi

Liebe Mitglieder und Interessenten,
liebe Kinder,

Wir wollen euch daran erinnern, dass wir 
am 19. September den nächsten Därwi-
ler Kinderflohmi organisieren. Räumt 
eure Kästen, Kommoden, Keller und Ga-
ragen. Ihr könnt Kleider, Spielsachen, 
Buggys und Velos zum Flohmi bringen 

und verkaufen. Ihr dürft die Gegenstän-
de auch tauschen. Der Kinderflohmi wird 
beim Bahnhofschulhaus durchgeführt. 
Bei gutem Wetter veranstalten wir den 
Flohmi auf dem Vorplatz der Mehrzweck-
halle, bei Regen und Sturm in der Mehr-
zweckhalle. Es gibt auch eine Poké-
mon-Tauschbörse. 

Ihr müsst euch nicht anmelden, 
kommt einfach mit einer Tasche voller 
schöner Sachen. Spielsachen, die ihr 
nicht verkaufen könnt, dürfen auch ge-
spendet werden. Entsprechende Infor-
mationen erhaltet ihr vor Ort. Wir vom 
Familienzentrum Piazza bereiten das 
kulinarische Angebot vor. Es gibt Kuchen, 
feine Gasparini-Glacen und Hot-Dogs 
zu kaufen. Wir freuen uns auf einen auf-
regenden Nachmittag.

Herzliche Grüsse: Euer Piazza-Team    

Weitere Infos findet ihr auf unserer home-
page www.familienzentrum-therwil.ch

GEMEINDE- UND  
SCHULBIBLIOTHEK THERWIL

Geschichtenstunde 
für die Kleinen 

Wo: Bibliothek Therwil
Wann: Mittwoch, 12. Sep-
tember, 14.30 bis 15 Uhr
Wer: Alle Kinder sind herz-
lich willkommen, auch die 

ganz kleinen!

Eine Buchstart Veranstaltung!
www.buchstart.ch

Tag der offenen Tür 
Wilmatt

Fotos: zVg

Ein wahres Bijou für unsere Gemeinde ist 
es geworden – dieses neue Schulhaus! 
Kompliment und Gratulation an alle Be-
teiligten.

Es war uns eine Ehre, dass die Biblio-
thek Therwil an diesem ganz besonderen 
Tag mitwirken durfte. Vielen herzlichen 
Dank dem OK!

Die neue Bibliothek auf 
drei Rädern

Foto: zVg

Im Rahmen der Eröffnung des neuen 
Schulhauses Wilmatt hat der Gönnerver-
ein der Bibliothek Therwil seine nigelna-
gelneue, in Eigenregie hergestellte mobi-
le Bibliothek auf drei Rädern (die erste 
ihrer Art in der Schweiz!) erstmals der 
Öffentlichkeit vorgestellt.

Mit der Präsentation verbunden war 
ein für Kinder und Jugendliche bis 18 
Jahren ausgeschriebener Wettbewerb für 
einen möglichst originellen Namen, den 
das mobile Bibliothekshäuschen erhal-
ten soll.

Eine Jury wird die Namensvorschläge 
beurteilen, und am Mittwoch, 17. Okto-
ber erfolgt auf dem Kirchplatz vor der 
Bibliothek die grosse Namentaufe!

Die Bibliothek auf drei Rädern wird 
ab sofort zum Dorfbild von Therwil ge-
hören und regelmässig an Veranstaltun-
gen aller Art auftauchen und für einen 
ungezwungenen Lesespass vor Ort sor-
gen. Gleichzeitig aber auch auf die Biblio-
thek und ihre vielfältigen Aktivitäten zur 
Lese- und Sprachförderung der Kinder 
und Jugendlichen aufmerksam machen.

Gönnerverein Bibliothek Therwil

Erstes Generationenlesen 
in der Bibliothek Therwil
Am 14. September um 19 Uhr findet in 
der Bibliothek Therwil im Kirchrain 2 das 
erste Generationenlesen statt.

Vier jüngere und vier ältere Men-
schen lesen im Vorfeld dieselben zwei 
Bücher und tauschen sich dann in einer 
moderierten und gemütlichen Diskussi-
onsrunde aus. 

Die beiden Generationen lernen ge-
genseitig voneinander und vermitteln 
einen anderen Blick auf die Welt und das 
Leben mit Bezug auf die Thematik der 
gelesenen Bücher. 

Sie sind herzlich eingeladen, dieser 
sicher spannenden Diskussion und dem 
anschliessenden Apéro beizuwohnen. 

Mit der Unterstützung des Gönner-
vereins Bibliothek Therwil.

VEREIN PHARI

Kleiderspenden

Liebe BiBo-Leserinnen und Leser

Vielen Dank für die vielen Sommerklei-
derspenden. Nun ist der Herbst einge-
kehrt und wir suchen nun Winterkleider, 
vor allem für Kinder und Jugendlichen. 

Aus Platzgründen suchen wir für Er-
wachsene «nur» Winterjacken, Mützen, 
Schals, und Handschuhe.

Für die Kinder und Jugendlichen neh-
men wir gerne alle Kleider von der Grös-
se 98 bis 152 entgegen. Vielen Dank, 
dass Sie uns die Kleider jeweils dienstags 
zwischen 17–19 Uhr ins Phari bringen 
(Rauracherstr. 6 in Therwil). Gerne ste-
hen wir auch für Fragen zur Verfügung 
unter verein.phari@bluewin.ch.

Liebe Grüsse und Danke im Voraus 
für Ihre Kleiderspenden!

Gabi Huber und Brigitte Marques, 
Vorstand Verein Phari

Alle Infos unter www.vereinphari.ch

ROBI NEWS

ROBI-Fest-Rückblick

Mit ihrer schönen Stim-
me hat Sina Anastasia 
am Freitag das Fest er-
öffnet und dabei alle be-
geistert und verzaubert.

Das Wetter am Samstag konnte die fröh-
liche ROBI-Fest-Stimmung unserer zahl-
reichen Besucher nicht trüben. Der Sonn-
tag übertraf alle unsere Erwartungen, 
schönes Wetter, unglaublich viele Besu-
cher, die bei Spiel und Kulinarischem das 
diesjährige ROBI-Fest zu einem unver-
gesslichen Erlebnis gemacht haben.

Hier ist nun ein grosser Dank an die 
vielen freiwilligen Helfer angebracht, 
selbstverständlich gilt unser Dank auch 
dem Werkhof, der Gemeinde, den 
 Kuchenspendern, den Sponsoren, unse-
ren ROBI-Kindern und unseren Besu-
chern, die alle ihren Beitrag zum Gelin-
gen des  Festes beigetragen haben.

ROBI-Herbstlager

Auch dieses Jahr findet das beliebte 
 ROBI-Lager statt: Samstag, 29. Sep-
tember bis Freitag, 5. Oktober. Kos-
ten: Fr. 250.–. Es hat noch wenige Plätze 
frei. Anmeldeformular finden sie auf un-
serer Homepage: www.robi-therwil.ch

OK ROBI-Fest, Vorstand, ROBI-Team

FEUERWEHR UND 
 SAMARITERVEREIN

Feuerwehr und Samariter 
suchen Lebensretter
Am 15. September findet erneut der 
Tag der Tat von Blutspende SRK Schweiz 
statt.

Gemeinsam werden Samariterverein 
und Feuerwehr von 10–13 Uhr am 
Herbstmarkt anzutreffen sein. Wir setzen 
uns in dieser Zeit aktiv für den Tag der Tat 
ein, um auf die Blutstammzellenspende 
aufmerksam zu machen. Die Blutstamm-
zellenspende ist für Menschen mit le-
bensbedrohlichen Blutkrankheiten wie 
Leukämie oft die einzige Chance auf 
 Heilung. Informationen findet man on-
line unter www.blutspende.ch oder di-
rekt bei uns am Herbstmarkt. Sie finden 
uns beim Zelt des Samaritervereins oder 
unterwegs auf dem Markt. Natürlich er-
halten Sie in dieser Zeit auch Informatio-
nen zum Dienst bei den Samaritern oder 
bei der Feuerwehr. Wir suchen Lebens-
retter – wir suchen Sie!

Wir würden uns freuen, Sie bei uns 
am Herbstmarkt begrüssen zu dürfen.
Feuerwehr und Samariterverein Therwil

JUNGWACHT UND 
 BLAURING THERWIL

Herbstweekend

In drei Wochen ist es soweit: Vom 
29. September bis 2. Oktober hast du 
die Möglichkeit in unserem Herbstweek-
end in die Zeit zurückzureisen. Eine For-
scherin hat uns kontaktiert. Sie braucht 
dringend unsere Hilfe, denn sie ist auf 
Dinosaurierspuren gestossen. Also mel-
de dich schnell an, wenn auch du bei 
dieser spannenden Reise dabei sein 
möchtest.

Weitere Infos findest du auf unserer Website: 
www.brtherwil.ch oder www.jwtherwil.ch 

SENIOREN

PRO SENECTUTE BS/BL

Gymnastik 
für Junggebliebene
Kontaktadressen:
Rosmarie Voigt Mascarenhas
Telefon 061 723 18 50
Gymnastikraum Mehrzweckhalle,
jeweils montags, 14.20–15.20 Uhr
(Männer) Silvia Wetzel
Telefon 076 334 05 00
Mehrzweckhalle, Erdgeschoss,
jeweils mittwochs, 14 bis 15 Uhr

Nordic Walking 50 Plus

Mit Lilly Schmid
Start: Montagmorgen beim Mühle-
boden-Schulhaus
Sommerzeit: 9 Uhr, Winterzeit: 9.30 Uhr
Telefon 061 721 32 19
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REKLAME
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DIES UND DAS

KONZERTE ST. STEPHAN THERWIL

Basler Vokalsolisten
Eröffnungskonzert 
zum Auftakt 
der 30. Konzertsaison

Sopran: Regula Konrad, Regina Tondi, 
Alt: Simone Hofstetter, Anja Kühn
Tenor: Michel Freund, Thomas 
 Gremmelspacher
Bass: Ismael Gonzales Arróniz, 
Christian Villiger
Klavier: Nadia Carboni und Paul Suits
Leitung: Sebastian Goll

Sonntag, 16. September, 20 Uhr
Türöffnung 19.30 Uhr
Kath. Kirche St. Stephan Therwil

Nach dem Konzert sind alle Konzertbesu-
cherinnen und -besucher zu einem von 
der Einwohnergemeinde Therwil ge-
sponserten Umtrunk ins Pfarreiheim ein-
geladen.

Vor 150 Jahren, im Sommer 1868, 
schrieb Johannes Brahms die 18 «Liebes-
lieder-Walzer» op. 52. Er vertonte Texte 
aus einer Sammlung Georg Friedrich 

Daumers, welcher russische, polnische 
und ungarische Volksdichtungen zugrun-
de liegen. 

Den lyrisch-schwelgenden, heiteren 
und ironischen Stücken von Johannes 
Brahms stellen die Basler Vokalsolisten 
in ihrem Programm die «Lenz- und 
 Liebeslieder» op. 72 des Schweizer Kom-
ponisten Hans Huber gegenüber. Hans 
Huber, welcher die Musikszene Basels 
um die Jahrhundertwende (19./20. Jahr-
hundert) entscheidend prägte, war ein 
Verehrer der Brahmsschen Musik. Diese 
Begeisterung ist auch in seinen Vokal-
werken stark spürbar.

Begleitet werden die Sängerinnen 
und Sänger am Flügel zu vier Händen. 
Bei der Erstaufführung vor 150 Jahren 
waren es Clara Schumann und Johannes 
Brahms, diesmal das bekannte Pianis-
tenduo Nadia Carboni und Paul Suits. 
Kollekte am Ausgang.

www.konzerte-therwil.ch

Foto: zVg

SENIOREN

PRO SENECTUTE BS/BL

Volkstänze aus aller Welt

Gemeinsames Tanzen mit Musik aus 
 vielen Ländern ist für ältere Leute ein 
wohltuendes Training für Gleichgewicht, 
Gedächtnis, Orientierung im Raum und 
Beweglichkeit.

Wir tanzen jeden Montag von 
14.30 bis 15.45 Uhr (ausser in den 
Schulferien) im Katholischen Pfarreiheim, 
Hinterkirchweg 33 in Therwil.
Tanzleiterin: Doris Sitek-Räth
Telefon 061 721 75 20

DIES UND DAS

THERWILER-BÖRSE

Kinderkleider- und 
 Spielzeugbörse

Freitag,
7. September, 
18–19.30 Uhr
und Samstag,
8. September,
10–12 Uhr

im röm.-kath. Pfarreiheim, 
Hinterkirchweg 33, Therwil

Auch wenn Sie am Freitag nicht kommen 
können, lohnt es sich immer noch, uns 
am Samstag zu besuchen! Da wir immer 
um die 2000 Artikel im Verkauf haben, 

hat es auch am Samstag noch viele tolle 
Kleider und Spielsachen. Auch dieses 
Mal bieten wir einen betreuten Hort im 
Untergeschoss an.

Kundennummern können nur noch in 
der Dorf Drogerie Eichenberger in Ther-
wil bezogen werden, ab Donnerstag ist 
die Bestellung via Mail nicht mehr mög-
lich.

Alle Informationen finden Sie auf un-
serer Website: www.therwiler-boerse.ch.

Wir freuen uns auf Sie!
Sandra Giess und Katharina Inhelder

LESERBRIEFE

➭ Leserbriefe zu den aktuellen  
Abstimmungen finden Sie auf der 
Seite Leimental

René Vogelsanger 
in den Schulrat
Am 23. September wählen die Stimmbür-
gerinnen und Stimmbürger in Therwil ein 
neues Mitglied in den Schulrat Kinder-
garten und Primarschule Therwil. Insge-
samt stellen sich vier Kandidaten zur 
Wahl – meine Stimme bekommt in jedem 
Fall René Vogelsanger.

Ich kenne René Vogelsanger seit 
mehreren Jahren: als engagierter Vater 
einer schulpflichtigen Tochter hat er sich 
seit jeher stark für die Ausbildung unse-
rer Kinder interessiert. Mit seiner Erfah-

rung aus der Privatwirtschaft und als 
langjähriger Ausbildner von Lernenden 
wird er das momentan von Frauen ge-
prägte Gremium ideal ergänzen können. 
Seine offene, kommunikative Art und 
seine lösungsorientierte Vorgehenswei-
se qualifizieren ihn für dieses Amt. 
Als Vater wird er dem Schulrat mehr 
 Vielfalt geben und dabei die Sachlage 
aus Elternsicht – und bewusst nicht als 
Pädagoge – betrachten und beurteilen 
können. Geben auch Sie Ihre Stimme an 
René Vogelsanger (FDP).

Edith Thalmann, Therwil

René Vogelsanger 
in den Schulrat
Der Schulrat ist ein wichtiges Gremium 
für die Ausbildung unserer Kinder. Dar-
um empfehle ich Ihnen, René Vogel-
sanger als neues Mitglied in den Schulrat 
Kindergarten und Primarschule Therwil 
zu wählen.

René Vogelsanger hat selbst eine 
schulpflichtige Tochter, und ihre gute 
Ausbildung ist ihm als fürsorglicher 
Vater wichtig. Er ist kein Pädagoge, wie 
seine Mitkandidaten für dieses Amt. 
Aber gerade deswegen würde er das 
Gremium ideal ergänzen. Er bringt reich-
lich Erfahrung aus der Privatwirtschaft 
und wird als Vater die Interessen der 
 Eltern bestens vertreten können. Ich 
 kenne ihn als angenehmen, engagierten 
und fairen Gesprächspartner. Darum: ge-
ben Sie Ihre Stimme bitte René Vogel-
sanger (FDP). 

Nicole Gysin, Therwil

EMPFEHLUNGEN REKLAME
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Gärtner übernimmt  
alle Gartenarbeiten

zuverlässig und preiswert
inkl. Abfuhr Tel. 079 425 08 25 13
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Wir bringen Ihnen Wärme und 
Strom von der Sonne ins Haus

4106 Therwil      Tel. 061 723 12 12      www.miotto.ch

Heizung + Solar
Beratung • Planung • Ausführung • Service

Es lese Basel!

Bücher | Musik | Tickets
Aeschenvorstadt 2 | CH-4010 Basel
www.biderundtanner.ch 

Pro Juventute Beratung + Hilfe 147 
ist immer für dich da!

Familienzoff!
Pro Juventute Beratung + Hilfe 147 Pro Juventute Beratung + Hilfe 147 
Familienzoff!Familienzoff!

Spendenkonto 80-3100-6
projuventute.ch

Kleines oder
grosses Problem?

Telefon Nr. 147
SMS an 147
www.147.ch

Halten Sie am Fussgängerstreifen ganz an.

Ihre Polizei
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FRAUENHANDBALL

Leimentalerinnen unterlagen Rekordmeister aus St. Gallen
LC Brühl – HSG Leimental 49: 31 (24:14)

Die Handballfrau-
en der HSG Lei-
mental bestritten 
Ihr erstes Spiel in 
der SPL1 gleich 

beim Rekordmeister aus St. Gallen. Be-
reits die Anreise war beschwert aufgrund 
der Verkehrssituation rund um Zürich. 
Somit startete die Partie 15 Minuten spä-
ter als geplant.

Die Leimentalerinnen versuchten ihr 
altbewährtes System (7-6), wie in der 
vergangen Saison zu spielen, in welcher 
Sie in der Offensive mit einer Spielerin 
mehr agieren konnten. Trotz vielen guten 
offensiven Situationen ist es doch ver-
mehrt vorgekommen, dass sich der Geg-
ner gut darauf einstellen konnte und so-
mit das Überzahlspiel nicht komplett 

ausgeschöpft werden konnte. So führte 
das Heimteam bereits nach wenigen Mi-
nuten mit 4 Toren. Zur Pause lag das 
Team von Thomas Mathys mit 10 Toren in 
Rückstand.

Etwas ruhiger starteten unsere Da-
men in die zweite Halbzeit, womit sie 
vermehrt schöne Aktionen in der Offen-
sive zeigen konnten. Trotz allem ist der 
Klassenunterschied zwischen diesen 
zwei Teams deutlich zu sehen und die 
individuellen Stärken des Heimteams 
klar ersichtlich. Zum Schluss scheint das 
Resultat etwas gar hoch zu sein und 
 dennoch schoss Leimental heute gegen 
Brühl 31 Treffer. Alina Stähelin erzielte 
14 Treffer in dieser Partie und wurde da-
her zur besten Spielerin von Leimental 
ausgezeichnet.

SPORTAGENDA

FC Oberwil
Samstag, 8. September, Eisweiher
10 Uhr: FC Oberwil Ea – FC Aesch c
18 Uhr: 4. Liga 
FC Oberwil – FC Laufen

Sonntag, 9. September, Eisweiher
13 Uhr: FC Oberwil A Promotion –
Wallbach-Zeiningen

Montag, 10. September, Eisweiher
19 Uhr: Cola League
FC Oberwil Ca Coca – FC Reinach a

FC Therwil
Samstag, 8. September
Kunstrasen, 10 Uhr: Junioren Eb
FC Therwil b – FC Ettingen weiss

Mühleboden, 11 Uhr: Junioren Ec
FC Therwil c – Basel Intern. FC red

Kunstrasen, 11.30 Uhr: Juniorinnen FF-19
FC Therwil – FC Reinach

Känelboden, 16 Uhr: Junioren B
FC Therwil – FC Laufen

Känelboden, 19 Uhr: Frauen NLB
FC Therwil – FC Rapperswil-Jona

Sonntag, 9. September
Kunstrasen, 10 Uhr: Junioren Dc
FC Therwil c – FC Münchenstein weiss

Känelboden, 11 Uhr: 5. Liga
FC Therwil – FC Arlesheim

Känelboden, 13 Uhr: 3. Liga Frauen
FC Therwil – FC New Stars Basel 1934

Kunstrasen, 14 Uhr: Juniorinnen FF-12
FC Therwil – FC Oberdorf b

Känelboden, 15.30 Uhr: Junioren A
FC Therwil – FC Pratteln a

Dienstag, 11. September
Känelmatt II, 18.30 Uhr: Junioren Db
FC Therwil b – FC Röschenz schwarz

Känelboden, 20 Uhr: 3. Liga
FC Therwil – FC Oberdorf

Mittwoch, 12. September
Känelboden, 20 Uhr: Senioren 40+
FC Therwil – FC Black Stars a

Donnerstag, 13. September
Känelboden, 19.30 Uhr: Junioren B
FC Therwil – SV Muttenz

FC Ettingen
Donnerstag, 6. September
19 Uhr: Jun. D – Binningen

Freitag, 7. September
20 Uhr: Senioren 30+ – Münchenstein

Samstag, 8. September
10 Uhr: Jun. E schwarz – Röschenz
13 Uhr: Jun. B – Arlesheim

Sonntag, 9. September
10 Uhr: Jun. E rot – Amicitia Riehen

Mittwoch, 12. September
19.45 Uhr: Cup Senioren 40+ – Dornach

REKLAME

Alina Stähelin zeigte eine starke Partie. 
 Foto: Bernadette Schoeffel

LEICHTATHLETIK

Medaillenflut für den LCT am Wochenende

(ps) In Zürich, Thun und Therwil standen 
am Wochenende etliche LCT’ler im Ein-
satz. Es resultierte eine wahre Flut an 
Medaillen auf regionaler, aber auch na-
tionaler Ebene.

UBS Kids Cup Schweizer Final –
Zürich (Letzigrund)
Erfolgreichster Athlet beim Schweizer Fi-
nal des Nachwuchsprojekts UBS Kids Cup 
war gleichzeitig auch der jüngste Athlet 
des LCT! Finn Gutzwiller lieferte einen 
sehr guten Dreikampf ab und durfte sich 
am Ende des Wettkampfs die Bronzeme-
daille umhängen lassen. Weitere Topre-
sultate realisierten Marina Zanoni (10.), 
Linda Fatou Wade und Alyssa Savioz (bei-
de 13.) und Tabitha Zuccolin (21.).

Crossrun – Therwil (Vita Parcours)
Gemeinsam mit der Crossklinik organi-
sierte der LC Therwil den 10. Crossrun auf 
dem Gelände des Vita Parcours in Therwil. 
Die Laufveranstaltung wurde gleichzeitig 
auch als kantonale Geländelauf-Meister-
schaften ausgetragen. Es gab einige Po-
destplätze für den LC Therwil.

Foto: zVg

1. Rang: Finn Gutzwiller (U8 M), Gregory 
Weibel (U10 M), Benjamin Hon (U12 M), 
Lisa Maria Oser (U14W), Marion Beyl 
(U18 W) und Thomas Dugré (U16 M). 
2. Rang: Alina Baumgartner (U8 W), 
 Fiona Sprecher (U10 W), Janis Eglauf 
(U14 M), Moana Sparvieri (U12 W), Meret 
Stückerlberger (U14 W), Abraham Adha-
nom (U16 M), Laurent Schenkel (M 20) 
und Vera Landtwing (W 30). 3. Rang: 
Gian Annen (U8 M), Vivienne Enderlin 
(U10 W), Gian Feusi (U14 M), Chloé 
 Sassine (U12 W), Noemi Harr (U14 W), 
Mona Camenzind (U16 W), Lars Veuge-
lers (U16 M) und Janosch Adler (M 20).

Staffel Schweizer Meisterschaften – 
Thun (Lachen)
Für einmal starteten die LCT’ler in der 
Leichtathletikgemeinschaft athletics.ba-
selland mit unseren Partnervereinen TV 
Muttenz athletics, LV Frenke, SC Liestal 
und LAR Binningen. Vier Teams mit Be-
teiligung von LCT’lern gelang es einen 
Podestplatz zu erlaufen, zwei der Teams 
standen sogar zuoberst auf dem Podest.

Schweizer Meisterinnen U18W – 
Olympische
Selina Amsler, Lara Lächele, Muriel Fa-
bich und Elisa Mayer (LV Frenke)

Schweizer Meister Männer –
Olympische
Michael Curti, Finley Gaio (SC Liestal), Ja-
son Joseph und Mischa Gass (LV Frenke)

2. Platz bei den U16W – 5 x 80 Meter
Alyssa Savioz, Marina Zanoni, Ellin Los-
sin, Yolanda Vollhardt (SC Liestal) und 
Noelle Berger (LV Frenke)

3. Platz bei den Frauen – Olympische
Shirley Lang (TV Muttenz athletics), Elina 
Lächele, Vivenne Haverland und Irina 
Christen (LV Frenke)

Herzliche Gratulation allen Athletinnen 
und Athleten!

Kunstfigur
Rückschläge
Zahnlücke

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Silvio Panosetti 
Lückenlos – Biografie von Patrick «Almi» Allmandinger 
180 Seiten, Hardcover, ISBN 978-3-7245-2300-0 
CHF 24.80

Jetzt Gönner werden: www.rega.ch

Weil Sie wissen,
was wir tun.

www.sporthilfe.ch



REGIONALE VEREINE

Ärzteverein Leimental
Kontakt: Dr. med. Paul Ruff, Lindenrain 5,  
4104 Oberwil, Tel. 061 402 05 05

Blauring Binningen-Bottmingen
Alle Mädchen im Alter von 9 bis 15 Jahren sind 
herzlich willkommen. Jeden zweiten Samstag von 
14 bis 17 Uhr treffen wir uns bei den Blauringräumen 
neben der katholischen Kirche in Binningen.  
Kontakt: Svenia Ruch, Horburgstrasse 35, 4057 Basel, 
Tel. 061 222 24 67 / 079 630 74 71

Chor-Gemeinschaft der reformierten 
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen
Kontakt: Renate Egger, Tel. 061 721 16 49.  
Proben: Mo 20–21.45 Uhr, Kirchgemeindehaus  
zum Güggel, Hinterkirchweg 23 in Therwil

Elternbildung Leimental
Kursangebote für Eltern von Kleinkindern, Schulkindern 
und Heranwachsenden.  
Kontakt: Pina Pilon, Tel. 061 721 04 81, 
E-Mail: sekretariat@ebil.ch, www.ebil.ch

Fasnachtsclique «Gässlirenner» (syt 1995)
Tambouren- und Pfeiffergruppe im Birsigtal / Leimental 
mit eigenem Übungskeller am Mittwochabend in 
Oberwil. Kontakt: Valerie, Sarah oder Chris Frei, 
Tel. 061 401 04 82, E-Mail: antiaging.oberwil@
intergga.ch, oder für die jungen Fasnächtler 
E-Mail: valery@intergga.ch

Freie Evangelische Gemeinde Leimental
Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil (Fiat-Garage- 
«Itamcar», gegenüber Coop Megastore, zwischen 
Oberwil und Therwil). Aktuelles Programm siehe 
BiBo-Kirchenzettel oder www.feg-leimental.ch.  
Pfarrer Dick Leuvenink, Bärenweg 14, 4153 Reinach, 
Tel. 061 723 05 41, E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch. 
Jugendgruppe: www.ljghthouse.ch

Hauseigentümerverein (HEV) 
Binningen-Bottmingen-Oberwil
Geschäftsstelle: c/o Trifortis GmbH Immobilientreuhand, 
Mühlegasse 6, 4104 Oberwil. Mo–Fr, 8.30–12 Uhr,  
Tel. 061 421 46 47, E-Mail: info@hev-bbo.ch, 
Homepage: www.hev-bbo.ch. Rechtsberatung: Dr. Sven 
Oppliger, Advokat, LEXPARTNERS., Kirchplatz 16 / 
Postfach 916, 4132 Muttenz, Tel. 061 467 90 00, 
E-Mail: beratung@hev-bbo.ch

Naturfreunde Sektion Birsigtal und Birseck
Gemeinsam die Natur erleben mit wandern, 
Ski fahren, Velo fahren. Tages-, Wochenend- und 
Ferienangebote. www.naturfreunde-nw.ch

Joggen mit Spass in Therwil und Allschwil
Do, Therwil, 99-Turnhalle, Treffpunkt 19.00 Uhr;  
Di, Allschwil, Eisweiher, 18.45 Uhr 
Auskunft: www.laufbewegung-bl.ch oder 
E-Mail an info@laufbewegung-bl.ch

Studienchor Leimental
Proben Do, 19.45–21.45 Uhr in der Aula des Schul- 
hauses Känelmatt Therwil. Dirigent: Sebastian Goll. 
Präsident: Urs Berger, Tel. 061 721 60 41

Schwimmclub Bottmingen–Oberwil
Schwimmkurse für Kinder und Erwachsene und 
Trainings für WettkampfschwimmerInnen.  
Postfach 442, 4103 Bottmingen, Tel. 079 337 95 07, 
E-Mail: club@sbo-online.ch, www.sbo-online.ch

Unihockey Basel Regio
Unihockey Basel Regio, Postfach 837, 4104 Oberwil. 
Geschäftsführer: R. Altermatt, E-Mail: gs@unihockey-
baselregio.ch, Internet: www.unihockeybaselregio.ch, 
Facebook: facebook.com/UnihockeyBaselRegio, 
Kontakt für Trainings: sport@unihockeybaselregio.ch

Verein Freizeitwerkstatt Holz, Binningen
Ort: Mühlemattschulhaus, Lindenstrasse 19, Binningen, 
im UG (hint. Eingang von Seite Birsig), jeweils 
Di, 19–22 Uhr, im Wintersemester auch Sa, 14–17 Uhr. 
Mitglieder profitieren von günstigeren Benutzungs-
gebühren. Weitere Auskunft erteilt der Kassier Peter 
Stalder, Tel. 061 421 83 21

Verein Kreatives Wirken Binningen
Angebote von Erwachsenenbildungskursen wie Kleider 
nähen und ändern, Ledernähen, Töpfern, Malen/
Zeichnen, Stricken, Aikido, Gymnastik usw.  
Geschäftsstelle: Tel. 077 449 16 94, 
E-Mail: info@vkw-binningen.ch, vkw-binningen.ch

VerkehrsVerein Leimental
Verein in 2 Kantonen von Basel bis Burg, unterstützt 
dörfliche Kultur; Exkursionen und Besichtigungen; 
Präsident: Andreas Haussener, Postfach 252,  
4107 Ettingen, andreas.haussener@leimental.ch,  
Tel. 061 721 59 61; Vizepräsident: Peter Billeter,  
Auf den Felsen 8, 4114 Hofstetten, Tel. 061 731 12 10 / 
079 742 12 88, E-Mail: peter.billeter@leimental.ch

BINNINGEN

Badminton-Club Binningen
Präsident: Beat Schär, Mönchsbergerstrasse 3,  
4053 Basel, Tel. P 061 321 97 63, G 061 328 62 22, 
E-Mail: beat.schaer@usb.ch; Erwachsenentraining:  
Di, 18–22 Uhr; JuniorInnentraining: Fr, 18–20 Uhr 
(jeweils Mühlematthalle Binningen). JuniorInnen 
ab 12 Jahren sind zu einem Probetraining immer 
willkommen.

Kunstverein Binningen
Der Kultur begegnen in Binningen und in der Region, 
monatliche Veranstaltungen. 
Präsident: Philippe Meerwein, Tel. 061 423 14 60, 
E-Mail: kontakt@kunstvereinbinningen.ch, 
www.kunstvereinbinningen.ch

LAR Binningen Leichtathletik Riege
Wir bieten Trainings an, ab dem Kindergartenalter.
Weitere Infos erhalten sie von Charlotte Marti,
Tel. 079 585 12 03, oder über unsere Homepage
www.lar-binningen.ch

Margarethen-Kantorei Binningen-Bottmingen
Präsident: Beat Siegrist, Astershagstrasse 11, 
4103 Bottmingen, Tel. 061 421 65 06, 
E-Mail: info@margarethen-kantorei.ch. 
Proben: Di, 19.45–21.45 Uhr, Saal der reformierten 
Kirche Bottmingen, www.margarethen-kantorei.ch

Orchester Binningen
Probeabend Mi, 19.30–21.30 Uhr, Aula Mühlematt. 
www.orchester-binningen.ch

Seniorenverein Binningen
Jeden Mittwoch, 13.30–17 Uhr, Spiel- und  
Jassnach mittag, im Kronenmattsaal sowie diverse 
Anlässe und Ausflüge. Auskunft: P. Fankhauser, 
Präsident, Tel. 061 421 56 61

TAT – Trägerverein Arbeitslosentreff
Hauptstrasse 38, 4102 Binningen, TATkraft Café und 
Bio-/Regio-Laden; Öffnungszeiten: Mo–Fr, 8–18.30 Uhr, 
Sa, 8–15 Uhr; Tel. 061 421 17 60, 
E-Mail: info@tatkraft-bl.ch, www.tatkraft-bl.ch

Tischtennis-Club
TK-Präsident: P. Roth, Tel. 079 704 92 17.  
Training: Do, 19–22 Uhr (Akt.). Fr, 18–20 Uhr (Jug.), 
20–22 Uhr (Akt.). Neusatz-Turnhalle 
www.ttcbinningen.ch

Verein Ludothek
Familienzentrum Kettiger, Curt-Goetz-Strasse 21, 
Binningen, Tel. 061 421 04 23. Öffnungszeiten:  
Mo, 16–18 Uhr; Mi, 14–16 Uhr; Do, 16–18 Uhr; 
Sa, 10–12 Uhr. Sommerferien, jeweils Mo, 17–19 Uhr.  
Übrige Ferien geschlossen. Kontakt: Chr. Hürner,  
Tel. 061 421 92 37, www.ludothek-binningen.ch

BOTTMINGEN

BOZ Familien- und Begegnungszentrum
Therwilerstrasse 14, Bottmingen. Mami‘s Treff: 
Fr, 9.30–11 Uhr. Büroöffnungszeiten: Di, 9–11 Uhr. 
Während der Schulferien und an Feiertagen ist das  
BOZ geschlossen. Tel. 061 421 23 71, E-Mail: info@
bottmingerzentrum.ch, www.bottmingerzentrum.ch

Burggartenkeller-Verein
Information über Programm und Mitgliedschaft: 
Dr. Werner Ettlin, (Präsident), Nussbaumweg 10,  
Tel. 061 421 65 85. E-Mail: wernerettlin@gmail.com. 
Zuständig für die Vermietung: Evelyn Zeller, 
Im Bertschen acker 9, 4103 Bottmingen, 
Tel. 061 421 68 26 E-Mail: evelyn.zeller@gmx.ch

Damenriege
Turnstunden: Mi, 20.15–21.45 Uhr, Turnhalle 
Burggarten. Präsidentin: Nicole Schweighauser, 
Probsteiholzweg 2, 4103 Bottmingen,  
Tel. 061 402 14 87, E-Mail: nicole@schweighauser.ch

Mädchenriege
Turnen am Mittwochabend für Mädchen von 7 bis  
13 Jahren in der Burggarten-Turnhalle. Kontakt:  
Priska Schöni, Tel. 061 361 38 60 / 076 409 63 90

Märtgruppe Bottmige
Organisation des Bottminger Wochenmarktes. 
Di, 8.30–11.30 Uhr, Therwilerstrasse 16. 
Kontakt: Jacqueline Ankli, Tel. 061 401 13 61,  
Annegret Wiesner, Tel. 061 421 54 52 /079 295 70 52

Musikverein
Präsident: Herbert Brandt, Gartenweg 11, 
4118 Rodersdorf, Tel. 061 731 35 65; Musikprobe: 
Mi, 19.45–21.30 Uhr. Jungmusikanten-Ausbildung: 
Mi, 16–19.30 Uhr. Musikprobe sowie Ausbildung in der 
Zivilschutzanlage Schlossgasse (Burggarten-Schulhaus)

Samariter-Verein
Präsidentin: Tanja Oser, Am Chatzebach 5, 4104 Oberwil, 
Tel. 061 401 06 94, E-Mail: praesident@ 
samariter-oberwil.ch. Kurswesen: Tanja Oser, Am 
Chatzebach 5, 4104 Oberwil, Tel. 061 401 06 94, 
E-Mail: kurse@samariter-oberwil.ch. Postendienst: 
Ruth Hoffmann, Lindenrain 33, 4102 Binningen,  
Tel. 079 285 16 35, E-Mail: postendienst@samari-
ter-oberwil.ch

Senioren für Senioren
Auftragsvermittlung für Senioren. Sprechstunde  
in der Gemeindestube jeden Mi, 9–11 Uhr.  
Tel. während der Öffnungszeit: 061 421 65 00,  
im Notfall Tel. 061 421 78 67 (Frau Ch. Strasser)

Ski-Club Badus
Kontakt: Martin Zoller, Hohlegasse 49, 4104 Oberwil, 
Tel. 061 421 38 05. Skiturnen: Do; Wintersemester: 
19–20 Uhr Softtraining, 20–21 Uhr Unihockey; 
Sommersemester: 19–20 Uhr Jogging oder Hockey. 
Auskunft: Jürg Feubli, Tel. 061 402 18 15

Spielgruppe und Waldspielgruppe «Zum Schärme»
Therwilerstrasse 14, Bottmingen. Waldspielgruppe 
Wurzelzwärg, Auskünfte: Conny Ohler, 
Tel. 076 524 86 80

Turnverein Bottmingen, www.tvbottmingen.ch
Leichtathletik, Geräteturnen, Fitness usw. Turnstunden 
Di und Fr, 20–22 Uhr, Turnhalle Burggarten. 
Präsident: Andreas Schwarz, Pfirtergasse 2, Basel, 
Tel. 079 277 32 04, praesident@tvbottmingen.ch; 
Oberturner: Dominique Dürring, Falkenstrasse 6, 
4103 Bottmingen, Tel. 076 321 19 84, 
E-Mail: dduerring@yahoo.de

Verein Tagesfamilien
Kontaktstelle: Therwilerstrasse 14, 4103 Bottmingen, 
Tel. 061 421 23 71. 
Öffnungszeiten: Mo, 9–10 Uhr, Do, 10–11 Uhr

OBERWIL

Altersverein Oberwil und Umgebung
Wer wir sind und was wir tun, ersehen Sie von Zeit  
zu Zeit auf der Seite Oberwil. Sie sind freundlich 
eingeladen. Kontakt: Ruth Christen, (Präsidentin),  
Tel. 061 401 49 10

AWO Aktion Wohnliches Oberwil
Unser Aktionsfeld: Sachpolitik (Natur und Umwelt, 
Jugend, Bauzone, Verkehr) für eine wohnliche und 
lebenswerte Zukunft unserer Gemeinde. 
Postfach, 4104 Oberwil. Kontakt: Ralph Zillig, 
Allschwilerstrasse 32, Tel. 061 403 90 68, 
E-Mail: info@awo4104.ch, www.awo4104.ch

Badminton-Club
Präsident: Christian Kalberer, Bruderholzstrasse 69, 
4104 Oberwil, Tel. P 061 401 22 51, N 079 352 09 11, 
E-Mail: ckalberer@bluewin.ch; Erwachsenentraining: 
Mo und Do, 20–22 Uhr (Gymnasium Oberwil), 
Junior Innentraining: Di, 18–20 Uhr (Hüslimatt- 
Turnhalle). JuniorInnen ab 12 Jahren sind zu  
einem Probetraining immer willkommen

Damenriege Oberwil
Präsidentin: Ulla Kammermann, Tel. 061 401 28 09; 
Leiterin: Susanne Degen, Tel. 061 401 22 88. 
Gymnastik/Spiele: Mi, 20.15–21.45 Uhr, 
 Hüslimatt-Turnhalle. Aerobic: Mi, 20.15–21.15 Uhr, 
Hüslimatt-Turnhalle. Gesundheitsturnen: 
Mi, 16.45–17.45 Uhr, Wehrlin-Turnhalle. 
Für Interessierte aller Altersstufen, jederzeit

Fussball-Club Oberwil
Postfach 254, 4104 Oberwil. Kontakt: Giangreco 
Allessandro, Am Mühlebach 8, 4104 Oberwil, 
Tel. 079 320 83 53, alessandro.giangreco@helvetia.ch

Gewerbe-Verein Oberwil / Biel-Benken
Präsident: c / o Thomas Schulte, Allschwilerstrasse 33, 
4104 Oberwil

Handballclub Oberwil
Training: Junioren und Aktive jeweils Mo, Mi und Fr, im 
Thomasgarten, Altherren am Di, im Wehrlin-Schulhaus.  
Auskunft: Nicolas Fürer (Junioren-Chef) oder Cédric 
Kroos (Technischer Leiter). Präsident: Roland Schläpfer, 
Tel. 061 401 34 50, E-Mail: roland.schlaepfer@hsg- 
leimental.ch; Kontakt: Nicolas Fürer, Tel. 079 588 80 30, 
E-Mail: nicolas.fuerer@hsg-leimental.ch;  
Cédric Kroos, Tel. 079 961 98 13,  
E-Mail: cedric.kroos@hsg-leimental.ch,  
www.hsg-leimental.ch

Jodlerklub 
Hast du Freude am Singen, Jodeln und an guter 
Kameradschaft? Ja – dann komm zu uns! Präsident: 
Arnold Thürkauf, Korrespondenzadresse: Postfach 416, 
4104 Oberwil, Tel. 061 401 22 83/079 439 63 58. 
Proben: Do, 20–22 Uhr, Probelokal Bottminger-
strasse75, Oberwil

Kinderkleiderbörse Rösslirytti
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil. Tel. 061 403 01 40. 
Mo und Do, 14–16.30 Uhr; Sa, 9.30–12 Uhr

Kynologischer Verein Oberwil und Umgebung
Roland Wirth, Präsident, Hohlweg 23, 4104 Oberwil, 
Tel. 079 353 06 70, E-Mail: info@kvoberwil.ch 
www.kvoberwil.ch

Ludothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6, Oberwil, Tel. 061 403 02 30 
(Combox). Öffnungszeiten: Mo, 14.30–16.30 Uhr,  
Do, 14.30–16.30 Uhr, Sa, 10–12 Uhr.  
Kontakt: Yasmin Weber, Tel. 061 401 10 81

Männerchor Sängerbund
Kontakt: Hans Ulrich Schötzau, Winkelweg 8, 
4105 Biel-Benken, Tel. 061 421 05 73; Proben: 
Di, 19.30–21 Uhr; Probelokal: Bottmingerstrasse 75

Männerriege
Kontakt: Christian Bratschi, Im Goldbrunnen 31,  
4104 Oberwil, Tel. 061 401 04 26. Fitness, Gymnastik, 
Ballspiele u. a. Indiaca als Mannschaftssport.  
Männer jeglichen Alters willkommen. 
Turnstunde: Mo, 20 Uhr, Turnhalle Hüslimatt

Musikverein
Kontakt: Karin Maier (Co-Präsidentin), Im Drissel 26, 
4104 Oberwil, Tel. 061 401 44 71. Probetag: Mo, 
19.45–21.30 Uhr; Probelokal: Bottmingerstrasse 75

MuKi-Turnen Oberwil
Kurse am Mo, Di, Do und Fr, jeweils vormittags für 
Kinder ab 2½ Jahren mit Begleitperson. Auskunft und 
Anmeldung: Christine Gürber, E-Mail: cgu@sunrise.ch 
oder www.muki-oberwil.ch

Naturspielgruppe Tipi im Zaubergärtli
Kathinka Eschbach-Neff, Tel. 061 401 32 06 
E-Mail: kathinka.eschbach@bluewin.ch 
Barbara Mensch Colucci, Tel. 061 401 59 41 
E-Mail: drissel@bluewin.ch

NVO Natur- und Vogelschutz-Verein
c / o Roland Steiner, Schmiedengasse 29, 4104 Oberwil, 
Tel. 061 401 09 57.

Pro Birsigthalbahn
Setzt sich für den Erhalt der alten BTB-Wagen ein. 
Postfach, 4104 Oberwil. Präsident: Paul Gschwind, 
Vizepräsident: Hans Tschopp, info@probirsigthalbahn.ch, 
www.probirsigthalbahn.ch

Samariter-Verein
Präsidentin: Tanja Oser, Am Chatzebach 5, 4104 Oberwil, 
Tel. 061 401 06 94, E-Mail: praesident@ 
samariter-oberwil.ch. Kurswesen: Tanja Oser, Am 
Chatzebach 5, 4104 Oberwil, Tel. 061 401 06 94, 
E-Mail: kurse@samariter-oberwil.ch. Postendienst: 
Ruth Hoffmann, Lindenrain 33, 4102 Binningen,  
Tel. 079 285 16 35, E-Mail: postendienst@samari-
ter-oberwil.ch

Schützengesellschaft (300 m)
Kontakt: Paul Breitenmoser, Vorderbergstrasse 17,  
4104 Oberwil, Tel. 061 401 25 78. Training April– 
September: Mi, 18–20 Uhr / Stand Schnäggenberg

Schwingklub Oberwil
Kontakt: Christian Zimmerli, Langegasse 107, 
4104 Oberwil, Tel. 061 401 52 04 /079 757 66 10. 
Training: jeweils Do, ab 18.30 Uhr in der Wehrlin-
turnhalle. E-Mail: info@schwingklub-oberwil.ch, 
www.schwingklub-oberwil.ch

SLRG Oberwil
Schweiz. Lebensrettungs-Gesellschaft, 
Postfach, Oberwil. Präsident: Th. Bachofner, 
Tel. 061 422 05 60; Training: Mo, Junioren 
17.30–19 Uhr; Aktive 19–21 Uhr, Hallenbad

Spielwerkstatt Schnäggehüsli
Spielgruppe auf Basis der Montessori-Pädagogik 
Rebgartenweg 45,Oberwil, Tel. 076 722 21 99,  
www.swso.ch

Spitex Verein Oberwil
Präsidentin: Brigitte Zehnder, Vorderbergrain 13, 
Oberwil, Tel. 061 401 46 76. Geschäftsleiterin: 
Kathrin Ruesch, Spitex Zentrum, Mühlegasse 1, 
4104 Oberwil, Tel. 061 403 85 16

Verein Tagesfamilien Oberwil / Biel-Benken
Kontakt: Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil,  
Tel. 061 401 00 70, E-Mail: info@tagesfamilien- 
oberwil.ch, Büroöffnungszeiten: Mo, 8.30–11.30 Uhr

Tischtennis-Club
Präsident: Andreas Grüninger, Buchenstrasse 5,  
Tel. 061 401 22 32. Training: Mi und Fr, Jugend: 
18–19.30 Uhr; Aktive: 19.30–22 Uhr, Wehrlinhalle

Turnverein
Kontakt: Christian Kühni, Langegasse 44, Tel. 
061 401 43 28. Training Aktive: Di / Fr, 20–22 Uhr.  
Sektion Unihockey: Ronny Oswald, Tel. 061 721 05 48, 
www.tvoberwil.ch

THERWIL

Agrico Genossenschaft für biologischen Landbau
Der Birsmattehof Therwil bietet jede Woche frisches 
Bio-Gemüse und Eier vom eigenen Hof. Erhältlich im 
Abo in einer von 60 Depotstellen auf den Märkten 
Matthäusplatz, Arlesheim, Liestal, Muttenz und direkt 
ab Hof, Di und Do, 15.30–17.30 Uhr. Tel. 061 721 77 09, 
agrico@birsmattehof.ch, www.birsmattehof.ch

Familienzentrum Piazza Therwil
Ein Begegnungsort für Familien und Kinder von 0 bis 
10 Jahren. Im Kirchrain 2. Offener Treffpunkt mit 
Caféteria und Spielraum, geöffnet jeweils Mo, 
14.30–17 Uhr /Di, 14.30–17 Uhr/ Mi, 9–11.30 Uhr. 
Tel. 061 721 06 23, E-Mail: info@familienzentrum-ther-
wil.ch, www.familienzentrum-therwil.ch

Feldschützengesellschaft Therwil
Präsident: Fabian Osterwalder, Mischelistrasse 23, 
4153 Reinach, Tel. 061 711 23 42,  
E-Mail: fsg-therwil@intergga.ch

Flyers Baseball- und Softball-Team
Präsident: Sebastian Zwyer, E-Mail: sebastian.zwyer@
therwil-flyers.ch, Tel. 079 672 68 24. Training:  
Mo–Sa für Herren, Damen (Softball) und JuniorInnen 
(ab 5 Jahren). www.therwil-flyers.ch

Frauenchor
Kontakt: Hildegard Gschwind, Grossmatthof,  
4106 Therwil, Tel. 061 721 21 84, E-Mail: 
grossmatthof@bluewin.ch. Proben: Mo, 20–22 Uhr,  
Aula, Mehrzweckhalle Bahnhofstrasse

Fussball-Club
Präsident: Beat Hess, Tel. 079 817 72 75;  
Senioren / Veteranen: Roger Jegge, Tel. 079 654 97 44; 
Junioren: Martin Feller, Tel. 079 303 62 52;  

Kinder fussball: Thomas Matzinger, Tel. 079 775 55 18; 
FFC-Präsidentin: Andrea Imhof, E-Mail: andrea.imhof@
ffctherwil.ch, Tel. P 061 421 43 80 /079 415 12 17

Gewerbe Therwil
Postadresse: Postfach 326, 4106 Therwil. 
Kontakt: Roman Heggendorn, Tel. 061 721 77 22, 
Mail: roman@heggendorn.ch, www.gewerbetherwil.ch

Guggemusig 99er-Notestrupfer
Kontakt: Martin Vögtli, Witterswilerfeldweg 39,  
4106 Therwil, Tel. 061 721 22 80. 
www.99er-notestrupfer.ch

Handball-Club
Präsident: Matthias Hubeli, Lindenfeldweg 17,  
4106 Therwil, Tel. 07 6 388 99 46, E-Mail:  
matthias.hubeli@hsg-leimental.ch. Alle Altersgruppen,  
Training jeweils Mo und Do, 18–22 Uhr

Hauseigentümer-Verein
Therwil–Ettingen–Biel-Benken
Postfach, 4106 Therwil.  
Drucksachenverkauf: Tel. 061 927 64 60,  
Fax 061 927 65 50, www.hev-therwil.ch

Jodler-Club
Präsident: Canali Balz, Allschwilerstrasse 65, 
4055 Basel, Tel. 061 302 96 20. 
Proben: Mo, 19.45 Uhr, Känelmatt 1

Kultur-Palette Therwil
Präsident: Markus Kopp, Postfach 311, 4106 Therwil, 
www.kulturpalette.ch

Leichtathletikclub Therwil
Postfach 326, 4106 Therwil.  
Präsident: Roman Heggendorn, Tel. 061 721 77 22, 
E-Mail: roman@heggendorn.ch, www.lctherwil.ch

Männerchor Therwil
Kontakt: Präsident Hansruedi Hubeli,  
Postfach, 4106 Therwil, Tel. 061 721 49 29.  
Proben: Mi, 19.45–21.30 Uhr. Probenlokal: 1. Stockwerk 
Mehrzweckhalle. www.maennerchor-therwil.ch

Musikgesellschaft «Concordia»
Kontakt: Katharina Gutzwiller, Postfach 339, Tel. 079 
277 40 17; Probe: Di, 20–22 Uhr, Aula 99er-Sporthalle

Natur- und Vogelschutz-Verein
Präsident: Konrad Knüsel, Landskronstrasse 12, 
4118 Rodersdorf, Tel. 061 731 27 53, E-Mail:  
konrad.knuesel@sunrise.ch. Nistkastenverkauf:  
Josef Zimmermann, Hochfeldweg 3, Tel. 061 721 18 97

Samariterverein
Präsidentin: Sonja Meyre, Postfach 439, 4106 Therwil.  
Vizepräsidentin und Kurswesen: Irene Gschwind,  
Felsplattenstrasse 35, 4106 Therwil, Tel. 061 721 73 69, 
www.samariter-therwil.ch

Spielgruppe Therwil
Präsidentin und Organisatorin: Colette Schenker, 
Tel. 061 721 43 21

Spielgruppe Pinocchio
Ab 2 Jahren. Eintritt jederzeit möglich. Reinacher-
strasse 5, Tel. 061 751 14 10 und 061 721 59 80, 
www.spielgruppe-pinocchio.ch

Schachclub
Informationen: www.sctherwil.ch
Spielort: Treff 99, Benkenstrasse 18, Therwil
Spielabend Erwachsene: Do, 19.30–23 Uhr
Spielabende Junioren: Di, 18.30–19.30 Uhr, 
Do 16.45–18.45 Uhr, Fr, 17–19 Uhr
Seniorentreff: Mo ab 14 Uhr, 
Restaurant Bahnhöfli, Therwil

SVKT
Frauenturnen: V. Villinger, Tel. 061 721 47 01 
Kinderturnen: A. Furrer, Tel. 061 721 43 95 
MuKi-Turnen: B. Greter, Tel. 078 674 64 00 
Volleyball: L. Gründel-Dittli, Tel. 061 721 52 49

Tagesfamilien
Kirchrain 2, Therwil, Tel. 061 721 58 77; Bürozeiten: 
Di, 9–10.30 Uhr, Fr, 14–15.30 Uhr, ausserhalb dieser 
Zeiten werden Ihre Anliegen auf dem Telefonbeantwor-
ter entgegengenommen. E-Mail: info@tagesfami-
lien-therwil@.ch, www.tagesfamilien-therwil.ch

THERWIL VITAL «vielseitig älter werden»
Verein für Seniorinnen und Senioren, Postfach 513,  
4106 Therwil. Auskünfte und Vermittlungen: 
Tel. 061 721 80 33, E-Mail: vermittlung@therwilvital.ch, 
www.therwilvital.ch

TherMitte, Wohngenossenschaft Therwil
Präsident: Franz Wyss, Bahnhofstrasse 28, 4106 Therwil, 
Tel. 061 721 43 34; Vizepräsident: Peter Siegrist, 
Bruderholzstrasse 10, 4106 Therwil, Tel. 061 721 09 89; 
Verwaltung: Wohnstadt, Bau- und Verwaltungs-
genossenschaft Basel, Tel. 061 284 96 66

Tennisclub Birsmatt
Postfach 456, 4106 Therwil. Kontakt: Marie-Louise 
Keller, Tel. 061 421 22 62, www.tcbirsmatt.ch

Tennisclub Leimental, gegründet 1953
Postfach 466, 4106 Therwil. Kontakt: Paul Breitenmoser, 
Tel. 061 401 25 78, www.tcleimental.ch

Turnerveteranen
Obmann: Werner Scherr, Hochfeldweg 34, 4106 Therwil, 
Tel. 061 721 36 15, E-Mail: wscherr@intergga.ch

Turnverein Therwil
Geräteturnen: Rita Staub, Tel. 061 722 10 45;  
Frauen: Silvia Hochreuter, Tel. 061 721 16 43;  
Männer: Urs Ott, Tel. 061 721 58 40, www.tvtherwil.ch

Verein «Alt Therwil», gegründet 1974
Mitglied werden? Informationen zur Mitgliedschaft: 
Rolf Heinis, (Präsident), Tel. 061 721 38 39,  
www.dorfmuseum-therwil.ch

Volleyball Therwil
Kontakt: Jasmine Cottet, Präsidentin, E-Mail: president@
volleyballtherwil.ch, www.volleyballtherwil.ch

ETTINGEN

Badminton-Club Gugger
Badminton für Junioren, Erwachsene und Senioren. 
Präsident: Daniel Rüdin, E-Mail: daniel.ruedin@
bluewin.ch. Trainingsmöglichkeiten und weitere 
Kontaktadressen unter www.bcgugger.ch

Frauengymnastik Ettingen
Für Frauen jeden Alters. Montag, 18.55–19.55 Uhr, 
abwechslungsreiche Fitgymnastik in gemässigtem 
Tempo. Mo, 20–21 Uhr, abwechslungsreiche 
Fitgymnastik mit einfachen Schrittkombis. 
Kontakt: Renate Forlin, Tel. 061 722 14 76

Fussball-Club
Präsident: Thomas Bollier, Flühbergring 8,  
4107 Ettingen, Tel. 061 721 55 53; Spiko-Sekretär 
(Kontaktadresse Spielbetrieb Aktive): Martin Saladin, 
Leymenstrasse 4, 4107 Ettingen, Tel. 061 721 59 37; 
Junioren-Obmann (Kontaktadresse Spielbetrieb 
Junioren): René Hägeli, Lebernweg 10, 4107 Ettingen, 
Tel. 061 721 92 76

KMU Ettingen, Verein der kleinen und 
mittleren Unternehmen
Martin Zimmermann, Postfach, 4107 Ettingen,  
Tel. 079 218 61 35

Hauseigentümer-Verein
Therwil–Ettingen–Biel-Benken
Postfach, 4106 Therwil. Drucksachenverkauf: 
Tel. 061 927 64 60, Fax 061 927 65 50, 
www.hev-therwil.ch

Juspo (Jugendsport) Turnverein Ettingen
Gymnastik, Polysport, Leichtathletik, Teamsport und 
Korbball für Kinder und Jugendliche. 
Mo, 17–18.30 Uhr: Polysport Basic ab 1. Klasse 
Mo, 18.15–19.45 Uhr: Gymnastik Basic ab 3. Klasse 
Di, 18–19.30 Uhr: Leichtathletik ab 1. Klasse 
Do, 18–19.30 Uhr: Teamsport für Jungs ab 5. Klasse 
Fr, 18.30–20 Uhr: Polysport Advanced ab 5. Klasse 
Kontakt: Steffi Schaub, stef.schaub@hotmail.com oder 
079 418 47 00, www.tvettingen.ch

Kirchenchor Ettingen
Präsidentin: Annelies Zoller, Guntengarten 42,  
4107 Ettingen, Tel. 061 721 71 76, E-Mail: a.zoller@
intergga.ch. Gesangsproben: Do, 20–21.45 Uhr, 
Schulhaus Hintere Matten, Aula, Trakt 4, 
www.kirchenchor-ettingen.ch

Männerchor Ettingen
Gesangsprobe: Mi, 20–21.35 Uhr,  
Schulhaus Hintere Matten, Aula Trakt 4.  
Präsident: Emilio Stöcklin, Witterswilerstrasse 7,  
4107 Ettingen, Tel. 061 721 10 25 / 079 332 03 77, 
www.maennerchor-ettingen.ch

Männerriege Ettingen
«Fit ohne Stress» – unter diesem Motto offerieren wir 
Sport, Spiel und Spass in ungezwungener Atmosphäre. 
Training Di, 20–21.45 Uhr (Faustball, 19–20 Uhr) in der 
Sporthalle Hintere Matten. Kontakt: Andreas Brodmann, 
Tel. 061 721 78 79 oder www.mrettingen.ch

Musikverein Ettingen
Präsident: Stefan Rohrbach, Kirchgasse 4, 4112 Bättwil. 
Tel. 061 731 16 95, Mail: stefanrohrbach@bluewin.ch. 
Probetag: Di, 20–22 Uhr, Schulhaus Hintere Matten, 
Aula. Trakt 4. www.mvettingen.ch

Naturschutzverein Ettingen
4107 Ettingen, Thomas Tschopp, (Präsident), 
Tel. P 061 721 69 95, oder Peter Brodmann Gross, 
(Kassier), Tel. P 061 721 36 38

Tagesfamilien Ettingen
Kontakt: Ursula Plozza, Tel. 061 721 50 07

Turnerinnen Ettingen
Mo, 19–20 Uhr, Aerobic /  Mix, 20.15–21.45 Uhr, Hot 
Iron™ (Langhantel-Krafttraining), 20.15–21.45 Uhr 
Gym-Fit, Do, 8–9 Uhr und 9–10 Uhr, Fitness für den 
Rücken. Kontakt: Brigitt Sifrig, Tel. 061 599 21 63. 
www.turnerinnen-ettingen.ch

Turnerinnen- und Frauenriege STV
Aerobic, Gymnastik, Fatburner, Toning, Stretching, Tanz, 
Konditions- und Krafttrainig für Frauen. Do, 20 Uhr. 
Infos bei Katrin Kolb, Tel. 061 726 80 89

Turnverein Ettingen
Gymnastik, Vereinsturnen/Team Sport, Aerobic, 
Volley- und Korbball. Di, 18.45–20.15 Uhr: Gymnastik. 
Di, 20.15–21.45 Uhr: Vereinsturnen/Team Sport. 
Di, 20.15–21.15 Uhr: Aerobic. Do, 19.30–21 Uhr: 
Korbball (im Sommer länger). Fr, 20–21.45 Uhr: 
Volleyball. Kontakt: Gerrit Künzel, E-Mail: praesident@
tvettingen.ch, Tel. 079 601 13 24, www.tvettingen.ch

BIBLIOTHEKEN

Bibliothek Bottmingen
Schlossgasse 10, 4103 Bottmingen, Tel. 061 421 83 66. 
Öffnungszeiten: Mo, 16–19 Uhr; Di, 9–11 und 
16–19 Uhr; Mi, 15–19 Uhr; Do geschlossen; Fr, 16–19 
Uhr; Sa, 10–12 Uhr. E-Mail: bibliothek-bottmingen@
intergga.ch, www.bibliothek-bottmingen.ch

Gemeinde- und Schulbibliothek Binningen
Eine Filiale der GGG Stadtbibliothek Basel 
Hauptstrasse 71. Öffnungszeiten: Mo geschlossen;  
Di, Do und Fr, 13.30–18.30 Uhr; Mi, 13.30–20 Uhr;  
Sa, 10–14 Uhr. Während der Schulferien: Mi und Fr, 
15–19 Uhr, www.bibliothek-binningen.ch

Gemeindebibliothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6, Tel. 061 403 05 87. Öffnungszeiten: 
Mo, 14.30–19.30 Uhr; Di, Fr, Sa, 9.30–11.30 Uhr;  
Mi, Do, 14.30–18.30 Uhr. Kontakt: Monika Nussberger, 
Tel. 061 401 05 45; E-Mail: info@bibliothek-oberwil.ch, 
www.bibliothek-oberwil.ch

Gemeinde- und Schulbibliothek Ettingen
Schulhaus Hintere Matten, Tel. 061 726 87 79. 
Öffnungszeiten: Mo, 14.30–18 Uhr; Di, 9–12 Uhr;  
Mi, 9–12 und 16.30–20 Uhr; Do, 9–12 und 14.30–18 Uhr; 
Sa, 10–12 Uhr. E-Mail: info@bibliothek-ettingen.ch, 
www.bibliothek-ettingen.ch

Gemeinde- und Schulbibliothek Therwil
Kirchrain 2; 4106 Therwil; Tel. 061 721 62 43. 
Öffnungszeiten: Mo, 15–18.30 Uhr; Di, 9–11.30 Uhr;  
Mi, 15–18.30 Uhr; Do geschlossen, Fr, 15–18.30 Uhr,  
Sa, 9.30–12.30 Uhr. E-Mail: info@bibliothek-therwil.ch, 
www.bibliothek-therwil.ch

Ist Ihr Verein nicht dabei?

Das ist die einzigartige Plattform 

für Ihren Verein im Leimental. 

Werben Sie neue Mitglider an.

VEREINE 
IM LEIMENTAL
Diese Seite erscheint sporadisch, 

mindestens einmal pro Monat.  

Ein Zeileninserat kostet im Jahr  

ca. Fr. 96.65 inkl. MwSt.  

Den Inhalt bestimmen Sie.

Birsigtal-Bote

Greifengasse 11, 4058 Basel

Tel. 061 264 64 34

E-Mail: redaktion@bibo.ch

Wir beraten Sie gerne.
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GEMEINDEVERWALTUNG

Kirchgasse 13 
Telefon 061 726 89 89
Fax 061 726 89 88
www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Mo  8.30–11.30 / 14–18.30 Uhr
Di, Do 8.30–11.30 Uhr
Mi, Fr 8.30–11.30 / 14–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Sibylle Haussener
Telefon 061 721 59 61
Sprechstunden: Do 15–18 Uhr nach 
Vereinbarung unter Telefon 
061 726 89 89

GEMEINDEVERWALTER

Hans Rudolf Aeberhard
Telefon 061 726 89 80
In dringenden Fällen ausserhalb der 
Bürozeiten: Telefon 079 269 66 78

WERKHOF

Hauptstrasse 42a
Telefon 061 721 50 73 / 079 241 90 64

GEMEINDEPOLIZEI

Jörg Linder
Telefon 061 726 89 74 / 079 796 29 34
Termine nach vorgängiger telefonischer 
Vereinbarung. 
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen:
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 726 89 66

BRUNNENMEISTER

Peter Stöcklin 
Telefon 079 645 95 10 (tagsüber) und 
Telefon 061 726 89 60 (Pikettdienst)

FÖRSTER

Christoph Sütterlin
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 061 926 77 99

BÜRGERGEMEINDE

Verwaltung: Im Nebengraben 21
Telefon 061 723 19 90
Verwalterin: Claudia Thüring
Telefon Privat 061 721 91 40

ANLAUFSTELLE ALTERSFRAGEN

www.altersfragen-leimental.ch
Telefon 061 721 00 18

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch oder unter www.ettingen.ch.

6. September

Mittagstisch
12 Uhr, Blumenrain, Therwil
Ettige mitenand

7.–9. September

Dorffest 750 Jahre Ettingen
Ettingen
OK 750 Jahre Ettingen

Oktoberfest-Beiz  
bei 750 Jahre Ettingen
Ettingen
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

Kunstausstellung im KulturWerk 
750 Jahre Ettingen
Freitag, 18–21 Uhr
Samstag, 11–18 Uhr
Sonntag, 11–17 Uhr
Hauptstrasse 40
Kulturkommission

8. September

Kamishibai Ettinger Sagen
14 und 17 Uhr, Hauptstrasse 61 / 
Klosterhof
Gemeinde- und Schulbibliothek 
Ettingen 

Spielbus
12–18 Uhr, Gemeindespielplatz
Tagesfamilien Ettingen

9. September

Ökumenischer Festgottesdienst 
750 Jahre Ettingen mit  
Beteiligung Chor
10 Uhr, Kath. Kirche, Ettingen
Kirchenchor Ettingen

Kamishibai Ettinger Sagen
15 Uhr, Hauptstrasse 61 / Klosterhof
Gemeinde- und Schulbibliothek 
Ettingen

11. September

Mittagstisch für Gross und Klein
12.15 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

12. September

Eltern-Kind-Treff «Rägebogeträff»
9–11 Uhr, Rekizet
Schule und Elternhaus

13. September

Senioren-Nachmittag
14–17 Uhr
Frauenverein Ettingen

ÖKIKO Kindermusical  
«Sängerkrieg der Heidehasen»
18.30 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Güggel, Therwil
Reformierte Kirchgemeinde

16. September

Gottesdienst zum Eidg. Bettag 
mit Vorstellung der neuen 
 KonfirmandInnen
10.30 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde 

18. September

Mittagstisch für Gross und Klein
12.15 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

Tai-Chi
19–20.30 Uhr, Kath. Pfarreiheim
Frauenverein Ettingen

19. September

Kroggis Bus-Geschichten 
für Kinder von 3–6 Jahren, 
mit Begleitperson
15 Uhr, Bibliothek
Gemeinde- und Schulbibliothek 
Ettingen

Kleiderbörse
17.30–19.30 Uhr, Rekizet
Schule und Elternhaus

20. September

Kleiderbörse
9–10.30 Uhr, Rekizet
Schule und Elternhaus 

Mittagstisch
12 Uhr, Blumenrain, Therwil
Ettige mitenand

22. September

Clubrennen
Ettingen
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

23. September

Ökumenische Taizé-Feier
19 Uhr, Ref. Kirche, Therwil
Reformierte Kirchgemeinde

25. September

Tagesausflug Senioren/-innen
8–18 Uhr, gemäss separater 
 Information
Frauenverein Ettingen

Mittagstisch für Gross und Klein
12.15 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

26. September

Eltern-Kind-Treff «Rägebogeträff»
9–11 Uhr, Rekizet
Schule und Elternhaus

27. September

Senioren-Nachmittag
14–17 Uhr
Frauenverein Ettingen

4. Oktober

Mittagstisch
12 Uhr, Blumenrain, Therwil
Ettige mitenand

13. Oktober

Oktoberfest
18 Uhr, Hintere Matten
Fussball-Club Ettingen

Die Verantwortung für die Richtigkeit 
der publizierten Daten liegt bei den 
Vereinen bzw. Veranstaltern.

VERANSTALTUNGS KALENDER

RECYCLINGKALENDER

September Oktober November

Hauskehricht/
Kleinsperrgut

Di Di Di

Altpapier 5. 3. 7.

Biosammlung Mi Mi
7.

21.

Häckseldienst 12. – 14.

GEMEINDEINFORMATIONEN

GEMEINDEPOLIZEI

Verkehrspolizeiliche Information 
im Zusammenhang mit dem Dorffest 750 Jahre Ettingen 
vom 7.– 9. September 2018

Vom Freitag, 7. September 2018, 17 Uhr, 
bis Sonntag, 9. September 2018, 20 Uhr, 
findet das grosse Dorffest «750 Jahre 
Ettingen» statt. Die Veranstaltung findet 
im Zentrumsbereich statt. Zusätzlich 
werden die Kirchgasse zwischen Obere 
Kirchgasse bis Hauptstrasse, die gesam-
te Obere Kirchgasse, das Schulgässlein 
zwischen Kirchgasse bis Witterswiler-
strasse sowie die Schanzgasse zwischen 
Hauptstrasse bis Im Nebengraben für 
den Verkehr gesperrt sein. Die Erschlies-
sung des Gebietes Schaien erfolgt über 
den Pfaffenholzweg (Feldweg hinter der 
Kirche).

Während der Veranstaltung werden 
keine Fahrzeuge der Anwohner/innen in 
und aus dem Veranstaltungsbereich fah-
ren können. Die Anwohnerschaft wird 

deshalb gebeten, rechtzeitig eine andere 
Parkmöglichkeit zu suchen. Anwohner/
innen können ihre Privatfahrzeuge z.B. 
kostenlos auf einem der grossen Festpark-
plätze im Bereich Witterswilerstrasse/
Brühlmattweg oder an einem der zahlrei-
chen öffentlichen Parkplätze an der Basel-
strasse/Oberwilerstrasse abstellen. Die 
Parkplätze beim Schulhaus Hintere Mat-
ten können auch benutzt werden.

Der Gemeindeparkplatz ist vom Don-
nerstag, 6. September 2018 bis und mit 
Montag, 10. September 2018 gesperrt. 
Fahrzeuge, welche sich dann noch auf 
dem Gemeindeparkplatz befinden, wer-
den auf Kosten des Halters abgeschleppt.

Bei Fragen hilft Ihnen die Gemeinde-
polizei gerne weiter.
Gemeindeverwaltung, Gemeindepolizei

AUSSENDIENSTE

Sperrung Sammelstelle bei 
der Gemeindeverwaltung 
vom 6.–10. September 2018

Am kommenden Wochenende findet das 
Jubiläumsfest 750 Jahre Ettingen statt. 
Aus diesem Grund kann die Sammelstel-
le bei der Gemeindeverwaltung von Don-
nerstag, 6. September bis Montag, 10. 
September 2018 nicht benutzt werden.

Wir bitten Sie, auf die Sammelstellen 
beim Sportplatz oder Migros auszuwei-
chen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Gemeindeverwaltung, Aussendienste

ZENTRALE DIENSTE

Anordnung einer Urnenwahl  
Ersatzwahl eines Mitglieds des 
Schulrats der Sekundarschule  
Therwil und Ettingen

Herr Robert Bayer hat dem Gemeinderat 
seinen Rücktritt als Mitglied des Schulrats 
der Sekundarschule Therwil und Ettingen 
per Ende September 2018 mitgeteilt. Der 
Gemeinderat nimmt mit Bedauern vom 
Rücktritt Kenntnis und dankt Herrn Bayer 
für sein Engagement zum Wohle der Ettin-
ger Einwohnerinnen und Einwohner.

Aufgrund des Rücktritts von Herrn 
Bayer hat der Gemeinderat die Ersatzwahl 
eines Mitglieds des Schulrats der Sekun-
darschule Therwil und Ettingen für den 
Rest der bis 31. Juli 2020 dauernden Amts-
periode angeordnet.

Gewählt werden können alle Perso-
nen, die in Ettingen stimm- und wahlbe-
rechtigt sind. Interessierte Personen wen-
den sich bei Fragen zu den Aufgaben des 
Schulrats der Sekundarschule Therwil und 
Ettingen bitte an den Präsidenten, Herr 
Beat Stalder, beat.stalder@sbl.ch.

Gemäss Gemeindeordnung findet die 
Wahl nach dem Mehrheitswahlverfahren 
(Majorz) statt. Die Stille Wahl (die Zahl 
der Vorgeschlagenen ist gleich gross wie 
die Zahl der zu Wählenden) ist zulässig. 
Die Urnenwahl ist für den 25. Novem- 
  ber 2018 vorgesehen.

Stille Wahl: Wahlvorschläge und Fristen
• Zur Ermöglichung einer Stillen Wahl 

können bei der Gemeindeverwaltung 
Ettingen bis zum 48. Tag vor dem Wahl-

tag (Montag, 8. Oktober 2018, 17 Uhr) 
Wahlvorschläge eingereicht werden. 
Die entsprechenden Formulare können 
bei der Gemeindeverwaltung bezogen 
oder auf der Homepage www.ettingen.
ch (Politik  Abstimmung / Wahlen  
Formular Wahlvorschläge Gemeinde-
wahlen) heruntergeladen werden.

• Wenn am 34. Tag vor dem Wahltag 
(Montag, 22. Oktober 2018) die Zahl der 
Vorgeschlagenen gleich gross ist wie 
die Zahl der zu Wählenden, widerruft 
die Erwahrungsinstanz (Gemeinderat) 
die Urnenwahl, erklärt die/den Vorge-
schlagene/n als gewählt und veröffent-
licht den Namen der/des Gewählten mit 
dem Hinweis auf die Beschwerdemög-
lichkeit.

• Der Wahlvorschlag darf nicht mehr Vor-
geschlagene enthalten, als Sitze zu ver-
geben sind. Die/der Vorgeschlagene ist 
mit ihren/seinem Vornamen, Namen, 
Geburtsdatum, Beruf bzw. Tätigkeit, 
Wohnadresse und Heimatorte zu be-
zeichnen.

• Der Wahlvorschlag muss die unter-
schriftliche Zustimmung der/des Vorge-
schlagenen zu ihrer/seiner Kandidatur 

enthalten. Die Zustimmung kann nicht 
zurückgezogen werden.

• Der Wahlvorschlag muss von mindes-
tens 15 in Ettingen wohnhaften Stimm-
berechtigten handschriftlich unter-
zeichnet sein. Stimmberechtigte kön-
nen nur einen Wahlvorschlag unter-
zeichnen und nach Einreichung des 
Wahlvorschlages die Unterschrift nicht 
zurückziehen.

Kommt keine Stille Wahl zustande, er-
folgt eine Urnenwahl nach dem Majorz-
verfahren.

Gemeindeverwaltung, 
Zentrale Dienste

DIVERSES

Dorfmuseum Ettingen

Auskunft für Museumsbesuche: 
Constantin Stöcklin-Keiser, Eigenrain 18,
Tel. 061 721 58 31

Auskunft für Vermietung: 
Kurt Brodmann-Pereira, Nenzlingerstras-
se 8, Tel. 061 721 62 76, Montag–Frei-
tag,18–20 Uhr
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Feuerwehrrekrutierung/
Infoabend
Die Feuerwehr Ettingen sucht jedes Jahr 
neue Mitglieder als Ersatz für weggezo-
gene oder altershalber ausgeschiedene 
Feuerwehrleute.

Aus diesem Grund findet am Donners-
tag, 20. September 2018, 19.30 bis ca. 
20.30 Uhr im Feuerwehrmagazin Ettin-
gen am Brühlmattweg 5 ein Rekrutie-
rungs- und Informationsabend statt. 
Am Feuerwehrdienst interessierte Perso-
nen haben an diesem Abend die Möglich-
keit, sich über das Feuerwehrwesen zu in-
formieren und sich für den Aktivdienst zu 
melden.

Gemäss § 5 Abs. 1 und 2 Feuer-
wehr-Reglement der Gemeinde Ettingen 
vom 10. Dezember 2013 sind alle Einwoh-
nerinnen und Einwohner vom 20. bis 45. 
Altersjahr feuerwehrdienstpflichtig. Feu-
erwehrpflichtige, die keinen Feuerwehr-
dienst leisten, haben gemäss § 11 Feuer-
wehr-Reglement eine jährliche Ersatzab-
gabe zu entrichten.

Vor dem Eintritt in die Feuerwehr hat 
zwingend eine ärztliche Untersuchung zu 
erfolgen, deren Bestehen Voraussetzung 
für die Aufnahme in die Feuerwehr Ettin-
gen ist. Bitte beachten Sie, dass für den 
aktiven Feuerwehrdienst mindestens 
Mundart verstanden und Hochdeutsch 
gesprochen werden muss.

Auskünfte erteilt Ihnen gerne der de-
signierte Feuerwehr-Kommandant Patric 
Schatz unter kommandant@feuerwehr- 
ettingen.ch.

Gemeindeverwaltung, Zentrale Dienste 

Die Gemeinde Ettingen ist 
Patin zweier Guirakuckucke
Am Samstag, 25. August 2018 konnte sich 
der Leiter Zentrale Dienste anlässlich des 
Patentags des Zoos Basel vom Wohlerge-
hen der beiden Patentiere der Gemeinde 
Ettingen – zwei Guirakuckucke – über-
zeugen.

Weil im regionalen Volksmund die Et-
tingerinnen und Ettinger «Gugger» ge-
nannt werden – abgeleitet vom Kuckuck – 
ist es naheliegend, dass die Gemeinde 
zwei Kuckucke als Patentiere unterstützt 
(Fr. 150.– pro Kuckuck pro Jahr).

Als Anekdote führt der Zoo Basel bei 
der Voliere der Guirakuckucke, die im öst-
lichen Südamerika beheimatet sind, fol-
gendes aus: Sind geeignete Nistbäume rar, 

Änisbrötli: Ettinger Familienwappen kann man auch essen
Anlässlich der Feier «750 Jahre Ettin-
gen» verkauft Ruth Zobrist an ihrem 
Stand Änisbrötli mit Ettinger Famili-
enwappen.

Am Freitag und 
Samstag wird das 
grosse Ettinger 
Dorffest mit einigen 
Marktständen berei-
chert. Einer davon 
ist der Stand von 

Roth Zobrist, die seit 37 Jahren mit ihrem 
Mann Werner Zobrist in Ettingen lebt 
und für ihre Änisbrötli bekannt ist. «Ba-
cken ist für mich eine Sucht», sagt Ruth 
Zobrist. Im Haus des Ehepaars sind Hun-
derte Änismodels – also Backformen - 
mit unterschiedlichen Motiven gelagert: 
Ob ein Bild vom Basler Bahnhof, eine 
Landschaft oder ein Vogel – der Kreativi-
tät sind keine Grenzen gesetzt. 

Familiennamen gehören zur 
Geschichte
Als das Ehepaar frisch in Ettingen ein-
gezogen war, hatte Werner Zobrist damit 
begonnen, Modelle mit Ettinger Famili-
ennamen wie Stöcklin, Brodmann, Thü-
ring oder Schaub anzufertigen. Als ihr 

Mann die feinhandwerkliche Arbeit auf-
geben musste, beschloss Ruth Zobrist, 
die Modelle für ihre Leidenschaft, das 
Backen von Änisbrötli, zu verwenden. 
Nun, zum grossen Dorfjubiläum, wird 
Ruth Zobrist die Änisbrötli mit den Ettin-
ger Wappen wieder verkaufen. «Die 
Änisbrötli mit den Familienwappen pas-
sen gut zum Dorfjubiläum. Diese Namen 
sind eng mit der Geschichte Ettingens 
verbunden.» 

Alles, was der Gaumen begehrt 
Abgesehen von Ruth Zobrists Änisbrötli 
gibt es am Dorfjubiläum natürlich noch 
jede Menge anderer Leckereien zu ge-
niessen: Würste und Steaks, Hamburger 
in allen Variationen, Pizza, Flammenku-
chen, Spaghetti, Fischknusperli, Chili con 
Carne, Kürbissuppe, Risotto, asiatische 
Köstlichkeiten, Schnitzelbrot, Salate, Kaf-
fee und Kuchen, ein Oktoberfest mit Bier, 
Bretzel, Weisswürste, Hähnchen, Spiessli, 
Hot-Dog, Tortellini, Fleischkäse mit Spie-
gelei, Magenbrot, Milchbar, Burehofgla-
ce, Schweinshalsbraten, Käskiechli, 
Wurstsalat, Thonbrötli, Hirschpfeffer mit 
Spätzli und Rotkraut, Guggervogel 
(Fleischvogel) und natürlich Pommes 
Frites.  Caspar Reimer

KOMMISSIONEN

Ausstellung im KulturWerk

Die Kulturkommission freut sich sehr, die 750-Jahr-Feier mit einem 
besonderen Leckerbissen zu bereichern, nämlich mit einer Kunstausstellung 
im KulturWerk. 

Karola Stettler - Bilder Malen ist für mich pure Lebensfreude…. Eine leere 
Leinwand vor mir, losgelöst vom Alltag mit einem inneren Lächeln und Liebe 
im Herzen, fange ich an zu malen. 

Margita Thurnheer - Keramik Ton ist für mich das Material, mit dem ich 
mich künstlerisch ausdrücken kann. Schon die kleinste Einwirkung mit 
meinen Händen verformt ihn – ob auf der Drehscheibe oder im Aufbau.  

REKLAME

Vertrauen. Abschied. Erinnerung.

Basler Bestattungen  Hauptstrasse 33  4147 Aesch / Ettingen
Telefon 061 751 16 15  www.basler-bestattungen.ch 12
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legen mehrere Guirakuckuckweibchen 
ihre Eier in ein gemeinsames Nest. Die 
Verantwortlichkeiten in der Kinderstube 
scheinen aber nicht eindeutig geklärt, 
denn immer wieder werden Eier und Jung-
tiere aus dem Nest geworfen. Glücklich 
sind die 25 Prozent, die es schaffen, flüg-
ge zu werden.

Interessieren Sie sich für eine Tierpa-
tenschaft des Zoos Basel, finden Sie wei-
tere Informationen auf dessen Homepage 
unter www.zoobasel.ch  Tiere  Pa-
tenschaften.

Gemeindeverwaltung, Zentrale Dienste 

BAUABTEILUNG

Unterhalts-/Servicearbeiten 
am GGA-Netz der Gemeinde 
Ettingen

Von Montag, 10. September bis Freitag, 
28. September 2018 werden durch die Fir-
ma Saphir Group Networks AG Service-
arbeiten ausgeführt und gleichzeitig di-
verse Antennenverstärker im GGA-Orts-
netz ersetzt. Dies wird tagsüber zeitweise 
zu Unterbrüchen im Empfang (TV/Radio, 
Internet, GGA-Telefonie) führen.

Pro Abonnent ist in der Regel mit 2–3 
Unterbrüchen von maximal je einer hal-
ben Stunde zu rechnen. Die Arbeiten am 
Netz dienen der Qualitätserhaltung des 
Empfangs und werden periodisch durch-
geführt. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Foto: Reimer

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:
Saphir Group Networks AG, Tel.-Nr. 061 
926 77 99 (Bürozeiten)

Gemeindeverwaltung, Bauabteilung

BAUGESUCH

NR. 1385/2018

Parzelle(n): Nr. 1488, 3560
Projekt: Mehrfamilienhaus/Carports, Im 
Hinterstück, 4107 Ettingen
Gesuchsteller/in: Krämer-Birbaum René + 
Monika, Im Hinterstück 10, 4107 Ettingen
Projektverfasser/in: Schweighauser Mo-
ritz, Peter Merian-Strasse 40, 4052 Basel
Auflage bis: 17. September 2018

Innerhalb der Auflagefrist können die Pläne 
während den Öffnungszeiten auf der Ge-
meindeverwaltung bei der Bauabteilung 
eingesehen werden.

Einsprachen sind innerhalb der Auflage-
frist schriftlich an das Bauinspektorat Ba-
sel-Landschaft, Rheinstrasse 29, 4410 Lies-
tal, zu richten. Sie sind innert zehn Tagen 
nach Ablauf der Auflagefrist zu begründen.

FEUERWEHR

Auszug aus dem 
 Jahresprogramm 2018

Mittwoch, 12. September
19.30–22 Uhr   Of & Wm-Übung inkl. 

Führungsassistenten

Mittwoch, 19. September
19.30–22.15 Uhr Mannschaftsübung

Donnerstag, 20. September
19.30–21.30 Uhr Rekrutierung

Samstag, 22. September
   Leimentaler AS/MS 

Modul

Mittwoch, 26. September
19.30–22 Uhr Leitungsausschuss  
  Feuerwehr
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Jemand,
der aufhört
zu werben,

um Geld
zu sparen,

könnte
genauso gut

seine Uhr
stehen lassen,

um Zeit
zu sparen!
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PARTEIEN

FDP.DIE LIBERALEN  
ETTINGEN

Abstimmungsparolen

Bundesrat, Parlament und die FDP.Die 
Liberalen empfehlen:
• Ja zum Bundesbeschluss vom 13. März 

2018 über die Velowege sowie die 
Fuss- und Wanderwege (direkter Ge-
genentwurf zur Volksinitiative «Zur 
Förderung der Velo-, Fuss- und Wan-
derwege (Veloinitiative)»)

• Nein zur Volksinitiative vom 26. No-
vember 2015 «Für gesunde sowie um-
weltfreundliche und fair hergestellte 
Lebensmittel (Fair-Food-Initiative)»

• Nein zur Volksinitiative vom 30. März 
2016 «Für Ernährungssouveränität. 
Die Landwirtschaft betrifft uns alle.

FDP.Die Liberalen Ettingen

SCHULE

SCHULE ETTINGEN

Neue Homepage Schule 
Ettingen
Die Schule Ettingen freut sich sehr, Ihnen 
den neuen Internet-Auftritt zu präsentie-
ren!

Seit dem Jahr 2010 können sich Er-
ziehungsberechtigte und weitere Inter-
essierte auf der Schulhomepage über das 
Schulgeschehen informieren und unter 
dem Eltern-ABC Wichtiges über den 
Schulalltag ihrer Kinder erfahren.

Nun ist die Homepage in die Jahre 
gekommen und wir freuen uns, dass wir 
die Schule Ettingen mit einem neuen und 
frischen Internet-Auftritt präsentieren 
können. Ebenso wurde das Schul-Logo in 
diesem Zusammenhang einem Lifting 
unterzogen und zeigt sich ebenfalls in 
einem moderneren Gewand. Schauen Sie 
doch mal auf www.schule-ettingen.ch 
rein, wir freuen uns über Ihr Feedback!

Gerne danken wir bei dieser Gele-
genheit für die gute Zusammenarbeit mit 
Florian Bayer (Webdesign), Bea Brod-
mann (Grafik) sowie dem Schul- und Ge-
meinderat für die Unterstützung dieses 
Projektes.

Für die Schulleitung
Esther Lüthi und Simone Kunz

VEREINE

NATURSCHUTZVEREIN 
ETTINGEN

Grosse Weiheranlage

Grosse Weiheranlage
Unser Verein realisiert am 
Rande des Neubaugebiets 
in den Toggessenmatten 
eine grosse Weiheranlage 
zur Förderung von Amphi-

bien, Reptilien, Vögeln usw. sowie eine Blu-
menwiese. Dieses vom Kanton bewilligte 
Naturschutzprojekt soll auch als Zone der 
Begegnung die Einwohner von Ettingen 
zum Verweilen und Beobachten einladen.

Foto: zVg

Die Gemeinde Ettingen hat die dafür not-
wendigen Landparzellen gekauft und stellt 
sie für dieses Bauvorhaben zur  Verfügung. 
An die Baukosten von Fr. 235’000.– haben 
unser Verein und seine Mitglieder je 
Fr.  10’000.– beigetragen.Die angefragten 

Stiftungen haben  erfreulicherweise einen 
Beitrag von Fr. 190’000.– zugesagt; es feh-
len also «nur» noch Fr. 25’000.–, weshalb 
wir ein Crowdfunding Programm, unter-
stützt durch die BLKB gestartet haben, auf 
das wir die Bevölkerung der Umgebung 
aufmerksam machen möchten. Hier findet 
sich der Link: wemakeit.com/channels/
blkb.
Freuen Sie sich mit uns auf einen vielfälti-
gen Lebensraum, mit dessen Gestaltung 
wir noch in diesem Herbst beginnen wollen. 

Halbtägige Pilzexkursion

Am Samstag, 15. Sep-
tember (Verschiebeda-
tum 22. September), un-
ternehmen wir eine halb-
tägige Pilzexkursion in 
den Ettinger Wald, welche 

sowohl für Erwachsene als für Kinder bes-
tens geeignet ist, Kremplinge und Röhrlinge 
an ihrem Standort und aus der Hand unserer 
Ettinger Pilzexperten, Franziska und Claus 
Maler-Thüring, kennen zu lernen. Es erwar-
tet uns ein anschaulicher Spaziergang, dort 
wo die Pilze spriessen, angereichert mit 
grundlegenden Erkenntnissen zur Biologie 
dieser geheimnisvollen Lebewesen. Wir rüs-
ten uns aus mit Lupe, eventuell Fotoappa-
rat, einem Korb und einem Zvieri aus dem 
Rucksack. 

Foto: zVg

Wir treffen uns beim Forsthaus an der Hof-
stettenstrasse um 13.30 Uhr; die Veranstal-
tung endet dort gegen 16 Uhr. Von der Bus-
haltestelle Ettingen fährt Nr. 68 in Richtung 
Flüh um 13.27 Uhr in 3 Minuten zur Halte-
stelle Chirsgärten, gleich beim Forsthaus. 
Da die Exkursion nur bei ansprechender 
Witterung stattfindet, haben wir als Ver-
schiebedatum den 22. September vorgese-
hen.  Im Zweifelsfall erteilt Tel. 061 721 38 
57 ab 11 Uhr Auskunft über die Durchfüh-
rung.

BIBLIOTHEK ETTINGEN

750-Jahre-Dorffest- 
Kamishibai
Samstag, 8. September, 14 und 17 Uhr
Sonntag, 9. September, 15 Uhr

Für Kinder und Er-
wachsene. Was hat 
ein Steinkreuz und 

eine Sagengestalt mit dem Dorf Ettingen 
zu tun? Ihr erfahrt es, wenn Ihr unser Et-
tinger-Sagen-Kamishibai besucht.

Die schönen Bildtafeln wurden von 
den beiden sechsten Klassen der Schule 
Ettingen mit freundlicher Unterstützung 
von Catherine Kleiber extra für uns ge-
malt. Wir freuen uns auf Euren Besuch.
Euer Bibliotheksteam.

Ort: Hauptstrasse 61, 4107 Ettingen (ge-
nannt «Klosterhof») Dauer: ca. 20 Minuten

KULTURHISTORISCHER  
VEREIN ETTINGEN

Selbstgemachtes Wildessen 

KULTURHISTORISCHER VEREIN
ETTINGEN

Der Kulturhistorische Ver-
ein Ettingen freut sich, Sie 
während der 750 Jahre 
Ettingen-Feier im Dorf-
museum mit selbstge-

machtem Hirschpfeffer, Spätzli und Rot-
kraut zu bewirten. Kommen Sie vorbei, ein 
Besuch lohnt sich! 

ETTIGE MITENAND

Nachmittags-Spaziergang

Unser nächster Spazier-
gang am Mittwoch, 
12. September führt uns 

nach Arlesheim. Am Fusse des Schloss Bir-
seck liegt die Ermitage, ein romantisches 
Naturerlebnis, ein Ort der Stille, der Ruhe, 

für einige sogar ein Ort der Kraft. Die ma-
lerischen Fischweiher mitten in der Park-
anlage und die idyllische Natur bezaubern 
die Spaziergänger.

Mit dem Tram und Bus fahren wir bis 
an den Domplatz und bewegen uns ge-
mütlich dem Hauptweg entlang bis zu den 
Weihern mit ihren Seerosenteppichen. Die 
Wege sind abwechslungsweise Asphalt- 
und Natur-Strassen mit teilweise kurzen, 
leichten Anstiegen. Nach Umrundung der 
Weiher erholen wir uns bei einem Kaffee 
im Dorf Arlesheim.
Treffpunkt: Bahnhof Ettingen 13.15 Uhr
Anmeldung: bis 9. September bei Vreni 
La Scalea, Tel 061 421 29 25

SCHULE UND ELTERNHAUS 
ETTINGEN

Kinderkleiderbörse im 
Rekizet
Mittwoch 19. September und 
Donnerstag, 20. September

Wir verkaufen für Sie gut 
erhaltene, zeit- und sai-
songemässe Kinderklei-
der, Sportartikel, neuwer-

tige Kinderschuhe, Kinderzubehör und 
auch grössere Spielsachen. Der Mindest-
verkaufswert beträgt Fr. 2.–. Günstigere 
Artikel nehmen wir als Frankenkorb-Spen-
de entgegen. Was im Frankenkorb übrig-
bleibt, wird nach Griechenland gespen-
det. Vom Verkaufspreis der Artikel werden 
20% zugunsten der Aktivitäten und Ver-
anstaltungen von S&E abgezogen.
  Maximal 30 Artikel pro Person 

Grösse 50–164
  davon Maximal 10 Buschi- und 

Kleinkindartikel Grösse 50–74.

Foto: zVg

Ihre fixe Kundennummer und Informatio-
nen über die Beschriftung der Kleider er-
halten Sie, indem Sie ein E-Mail senden 
oder anrufen. Geben Sie Ihren Namen, 
Adresse und Telefonnummer an.
E-Mail: kleider-boerse@bluewin.ch Tele-
fon: 061 721 51 00 (19–20 Uhr) Annah-
me: Mittwoch, 19. September 8.30–11.30 
Uhr Verkauf: Mittwoch, 19. September, 
17.30–19.30 Uhr, Donnerstag, 20. Sep-
tember, 9–10.30 Uhr Rückgabe: Don-
nerstag, 20. September, 16–17 Uhr

Das Börsen-Team von S&E, 
Schule und Elternhaus Ettingen S&E

750 JAHRE ETTINGEN

Wann kann ich die Filme 
sehen?

Die sieben Filme aus 
750 Jahre Ettingen 
laufen ab Samstag 
11 Uhr an sieben 
verschiedenen Orten 
im Dorfzentrum. An 
jedem Filmstandort 

ist jeweils ein Film zu sehen. So kann man 
zum Beispiel am Fest beim Beizenwech-
sel einen Film dazwischen schalten. Neu-
start ist alle 12 Minuten. Ausser bei 
Gross andrang gibt es also nie sehr lange 
Wartezeiten. Wegweiser führen zu den 
Vorführorten. (Zu beachten: Der Standort 
Rekizet ist via Klosterhof über eine Trep-
pe erreichbar; alle anderen Standorte 
sind an der Hauptstrasse oder in unmit-
telbarer Nähe.)

Aber was machen jene, welche am 
Fest dauernd im Einsatz stehen und die 
Filme nicht am Wochenende sehen kön-
nen? Hier haben wir Lösungen: Am 
Samstag 15. September werden die Filme 
um 17 Uhr und um 20 Uhr in der Aula der 
Schule am Stück gezeigt. Zudem können 
die Filme auf DVD bezogen werden. Mit 
der Zahlung von Fr. 25.- (inkl. MwSt) an 
Verein «750 Jahre Ettingen», 4107 Ettin-
gen, IBAN CH42 8078 4000 0049 8208 0, 

erhält man eine DVD (Name und Adres-
sen vermerken!). Auf unserer Homepage 
www.ettingen750.ch werden die Filme 
später auch streambar sein. Das könnte 
aber einen Moment dauern, da die Filme 
dafür nochmals nachbearbeitet werden 
sollten. Ebenfalls bedient werden unsere 
Mitbürger/innen im Altersheim Blumen-
rain: Es gibt dort am 1. November einen 
Filmnachmittag.

Wir freuen uns, dass es nun losgeht. 
Viel Spass an den sieben Episoden.

Benno Graber, Produktionsleitung

TAGESFAMILIEN ETTINGEN

Spielbus am 
Dorffest

750 Jahre Ettingen
Samstag 8. September
12–18 Uhr, Gemeindespielplatz
Schaut vorbei, der Spielbus ist wieder da, 
mit tollen Spielen, Fahrzeugen und Kinder-
schminken!

info@tagesfamilien-ettingen.ch 
www.tagesfamilien-ettingen.ch 
www.facebook.com/tagesfamilienettingen

FRAUENVEREIN ETTINGEN

Tai Chi

Dienstag 18. September  
19–20.30 Uhr 

Stärken Sie Ihre innere Harmonie und 
steigern Sie mit konzentrierten, meditati-
ven Bewegungen Ihre Beweglichkeit! 
John Krebs wird uns in einer Schnupper-
lektion die Kunst des Tai Chi vorstellen. 
Es sind keine Vorkenntnisse nötig. Mitzu-
bringen ist bequeme Sportkleidung (Bar-
fuss oder in Socken). 

Beginn ist um 19 Uhr im katholischen 
Pfarreiheim in Ettingen. Nach der sport-
lichen Betätigung werden wir mit einem 
feinen Apéro belohnt. 

Für Mitglieder des Frauenvereins ist 
der Anlass gratis. Nichtmitglieder bezah-
len einen Unkostenbeitrag von Fr. 15.–.
Anmeldungen bei: Barbara Brodmann, 
Tel. 076 761 36 44. Die Teilnehmerzahl ist 
leider beschränkt. 

SENIOREN

SENIOREN-WANDERGRUPPE 
GUGGER 

Wanderung Donnerstag, 
13. September 2018 über 
den Passwang

Wir fahren mit dem öV via 
Zwingen auf den Pass-
wang. Von dort aus wan-

dern wir eine Stunde bis zum «Käffeli» in 
der «obere Wechte». Danach geht es eine 

weitere Stunde auf einem romantischen 
Weg entlang den Felsen des Vogelberges 
mit toller Aussicht in Richtung Alpenkranz 
bis zum Restaurant «Waldweide», wo 
man uns zum Mittagessen erwartet. Wer 
Lust hat, steigt unterwegs noch zum 
«höchsten Baselbieter», aufs «Chellen-
chöpfli», (1157 müM, = + ½ Std. Wander-
zeit). Nach dem Essen wandern wir die 
dritte Stunde vorwiegend abwärts bis zum 
Tschoppenhof (Liedertswil). Nach einem 
weiteren Durstlöscher bringt uns der öV 
wieder nach Hause. 
Wanderzeit: 3 Std. (10 km; 370 m auf- 
und 670 m abwärts) Ausrüstung: gute 
Wanderschuhe und -stöcke, Sonnen-
schutz, sowie dem Wetter entsprechende 
Kleidung. 
Besammlung: 7.15 Uhr Station Ettingen 
Abfahrt: in Ettingen 7.23 Uhr mit dem 
Bus nach Aesch / in Basel SBB 7.37 Uhr,  
S3 Richtung Laufen, ab Gleis 16 
Rückkehr: ca. 17 Uhr in Ettingen 
Kosten: Beitrag Fr. 6.–/Menü ca. Fr. 20.–
Billet: bis Passwang und ab Liedertswil = 
alles im U-Abo-Bereich, deshalb: jeder be-
sorgt sein Billet selbst. Versicherung ist 
Sache der Teilnehmer.

Anmeldung bis Samstag, 8. September bei 
Meury’s Tel. 061 721 40 97 oder toni.meu-
ry@gmx.ch

DIES UND DAS

RICHTLINIEN FÜR BEITRÄGE 

Hinweis der Gemeinde

Kostenlose Publikationen in dieser Rub-
rik erfolgen ausschliesslich gemäss den 
Richtlinien der Gemeinde Ettingen. 
Diese können – soweit nicht bekannt – 
bei der Gemeindeverwaltung Ettingen, 
Tel. 061 726 89 64, erfragt werden.
Publikationen, die den Richtlinien nicht 
entsprechen, werden in Rechnung gestellt.

LESERBRIEFE

➭ Leserbriefe zu den aktuellen  
Abstimmungen finden Sie auf der 
Seite Leimental

Goldsponsor 

Im Jahre 1933 wurde die Firma Gschwind & 
Spiegel Haustechnik AG gegründet. Seit 
nun 85 Jahren dürfen wir Ettinger zu unse-
ren engsten und treusten Kunden zählen. 
Das Fest 750 Jahre Ettingen ist für uns so-
mit die beste Gelegenheit, etwas zurück zu 
geben und Danke zu sagen. Es freut uns 
daher besonders an diesem Anlass als 
Goldsponsor aufzutreten. Wir wünschen 
allen Besuchern und Beteiligten ein gelun-
genes Fest und weiterhin eine eng verbun-
dene Zusammenarbeit.

FRAUENVEREIN ETTINGEN

Ausflug der Ettinger Senioren
Zum traditionellen Tagesausflug sind alle 
Ettinger Seniorinnen und Senioren im 
AHV-Alter herzlich eingeladen. 

In diesem Jahr besuchen wir auf un-
serem Ausflug das Kloster Muri für eine 
Besichtigung der Glasfenster im Kreuz-
gang. Danach fahren wir nach Herlisberg 
zum Mittagessen. Am Nachmittag geht’s 
anschliessend weiter mit einer gemütli-
chen Schifffahrt auf dem Hallwylersee.

Die gesamten Kosten für diesen Aus-
flug (exkl. Getränke) werden von der Ge-
meinde Ettingen übernommen. 
Datum: Dienstag, 25. September
Abfahrt: 7.45 Uhr bei Sport Stöcklin
Rückkehr: ca. 18 Uhr in Ettingen
Anmeldeschluss: Montag, 17. Septem-
ber
 Bitte ½-Tax oder GA mitnehmen.
Die Teilnehmerzahl ist aufgrund der 
Platzverhältnisse begrenzt. Anmeldun-

gen werden in der Reihenfolge ihres Ein-
treffens berücksichtigt.
Auf einen gemütlichen Tag mit Ihnen 
freut sich das Organisationsteam. 

Frauenverein Ettingen

Anmeldung per E-Mail:
frauenverein.ettingen@gmail.com
oder mit nachstehendem Talon an:
Carolina Baumann, Frauenverein,  
Lebernring 14, 4107 Ettingen

.......................................................

Anmeldung Seniorenausflug vom 25. Sep-
tember 

Name:  

Adresse:  

Telefon:  

Anzahl Personen:  
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Senden Sie bitte Ihr Lösungswort mit Ihrer Adresse auf einer Postkarte,  
per E-Mail bis nächsten Montag an: Birsigtal-Bote, «Kreuzworträtsel»,  
Greifengase 11, 4058 Basel, E-Mail: redaktion@bibo.ch

Unter den Einsendungen wird ein  
Pro Innerstadt Bon über Fr. 50.– ausgelost.
Wir wünschen Ihnen beim Rätseln viel Vergnügen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Die Glücksfee hat entschieden, der Preis von letzter Ausgabe geht an:
Danièle Borer, Sichelweg 43, 4103 Bottmingen
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Baselbieter Genusswochen 2018

Ein vielseitiges Programm mit über 
150 spannenden Veranstaltungen 
und kulinarischen Genüssen läuft 
seit dem 1. September bis und mit 
den 14. Oktober.

pd/kü. Die Baselbieter Genusswochen 
wurden heuer von zehn Tagen auf ganze 
sechs Wochen verlängert. Genusslieb-
haber im Baselbiet können sich auf ein 
vielfältiges Programm freuen: Ausser-
gewöhnliche Menüs mit Baselbieter Gin 
oder ein spannendes Ricola-Menü auf 
Basis der 13-Kräutermischung warten 
darauf, entdeckt zu werden. Chästeilete, 
ein Baselbieter Abend mit unplugged- 

Musik, gemeinsames Zwetschgenrüsten, 
Genusswanderungen – die Themenviel-
falt der Genusswochen ist riesig. 

Ein spezieller kulinarischer Lecker-
bissen wartet am 21. September auf 
Gourmets, die ihre Benimm-Regeln auf 
den neuesten Stand bringen möchten: 
Die Gäste tauchen in die Welt des Knigge 
ein und geniessen dazu im Hotel Engel 
in Liestal ein exquisites Baselbieter Drei-
gang-Menü mit regionalen Weinen. Die 
Spezialität des Jahres ist übrigens Micro 
Leaves – das sind wenige Zentimeter 
grosse Pflanzen voller Geschmack und 
Nährstoffe. 

Getreu nach dem Motto der Baselbie-
ter Genusswochen (regional – saisonal – 
frisch) haben Baselland Tourismus und 
das Ebenrain-Zentrum eine Übersicht zur 
Saisonalität der regionalen Gemüse, Sala-
te und Früchte erstellt. Der Flyer ist auf 
allen Gemeinden im Kanton Baselland 
sowie bei Baselland Tourismus erhältlich. 

Weitere Informationen 
www.baselbieter-genusswochen.ch

Fotos: zVg

proinnerstadtbasel.ch 

Basel erleben  
mit dem  
Pro Innerstadt 
 Geschenkbon

	 	

1.	 Irena	Brežná
	 Wie	ich	auf	die	Welt	kam	–	
	 In	der	Sprache	zuhause
	 Biografie	|	Rotpunktverlag

2.	 Daniel	M.	Cassaday,	
	 Lukas	M.	Stoecklin
	 Verschwundenes	Basel
	 Fotografie	|	Verschwundenes	Basel
	 Selbstverlag

3.	 Bernadette	von	Dreien
	 Christina	1	–	
	 Zwillinge	als	Licht	geboren
	 Esoterik	|	Govinda	Verlag

4.	 Carla	del	Ponte
	 Im	Namen	der	Opfer	–
	 Das	Versagen	der	UNO	…
	 Politik	|	Giger	Verlag

	 	 	 5.	 Dalai	Lama,	
	 	 	 	 Sofia	Stril-Rever
	 	 	 	 Der	neue	Appell	des	
	 	 	 	 Dalai	Lama	an	die	
	 	 	 	 Welt	–	Seid	Rebellen	
	 	 	 	 des	Friedens
	 	 	 	 Ethik	|	Benevento

6.	 Thomas	Renggli
	 Bernhard	Russi,	
	 der	ewige	Olympiasieger
	 Sportler-Biografie	|	Weltbild	Verlag

7.	 Zoo	Basel
	 Wimmelbuch
	 Kinderbuch	|	Wimmelbuchverlag

8.	 Dr.	med.	Petra	Bracht,	
	 Roland	Liebscher-Bracht
	 Die	Arthrose-Lüge
	 Gesundheit	|	Goldmann	Verlag

9.	 Isaku	Yanaihara
	 Mit	Alberto	Giacometti
	 Kunst	|	Piet	Meyer	Verlag

10.	 Fabian	Grolimund,	
	 Stefanie	Rietzler
	 Clever	Lernen
	 Didaktik	|	Hogrefe	Verlag

Bücher	Top	10
Belletristik

Bücher	Top	10
Sachbuch

Bücher	|	Musik	|	Tickets	
Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel
T	061	206	99	99
www.biderundtanner.ch

1.	 Alex	Capus
	 Königskinder
	 Roman	|	C.	Hanser	Verlag

2.	 Isabel	Allende
	 Ein	unvergänglicher
	 Sommer
	 Roman	|	Suhrkamp

3.	 Jean-Luc	Bannalec
	 Bretonische	
	 Geheimnisse
	 Krimi	|	Kiepenheuer	&	Witsch

4.	 Robert	Seethaler
	 Das	Feld
	 Roman	|	Hanser	Berlin

5.	 Petros	Markaris
	 Drei	Grazien	–	
	 Ein	Fall	für	Kostas	Charitos	
	 Krimi	|	Diogenes	Verlag

6.	 Donna	Leon
	 Heimliche	Versuchung
	 Krimi	|	Diogenes	Verlag

7.	 Gianna	Molinari
	 Hier	ist	noch	alles	
	 möglich
	 Roman	|	Aufbau	Verlag

8.	 Francesca	Melandri
	 Alle,	ausser	mir
	 Roman	|	Wagenbach	Verlag

	 	 	 9.	 Milena	Moser
	 	 	 	 Land	der	Söhne
	 	 	 	 Roman	|	
	 	 	 	 Nagel	&	Kimche

10.	 Mariana	Leky
	 Was	man	von	hier	aus
	 sehen	kann
	 Roman	|	DuMont	
	 Literatur	und	Kunst	Verlag

Elektra Birseck Münchenstein wird zu Primeo Energie

Die EBM bereitet sich auf die voll-
ständige Marktöffnung vor und posi-
tioniert sich als Qualitätsanbieterin 
von nachhaltigen Energie-Lösungen 
für ihre Kunden. 

pd. Um sich zukünftig im Markt noch 
klarer von den Mitbewerbern zu diffe-
renzieren, baut EBM nicht nur ihr Ange-
bot aus, sondern tritt unter dem neuen 
Namen «Primeo Energie» auf. Unter der 
neuen Marke sollen die Kunden verstärkt 
motiviert und inspiriert werden, die 
 neuen, smarten Möglichkeiten rund um 
Energie zu nutzen. Der neue Marken-

auftritt wird am 26. März 2019 einge-
führt. EBM sieht die geplante vollständi-
ge Öffnung des Strommarktes als Chan-
ce. Deshalb verfolgt das Unternehmen 
einen dynamischen Wachstumskurs.

Unser Ziel
Ziel ist, zu den fünf führenden Energie-
versorgungsunternehmen der Schweiz 
zu gehören. Mit der Wachstumsstrategie 
und Positionierung zu einem der inno-
vativen Leader auf dem Schweizer Ener-
giemarkt wird EBM neu zu «Primeo Ener-
gie». Abgeleitet aus dem Italienischen 
«primo» (erster) und dem Französischem 
«premier» (übertreffen) transportiert der 
neue Name ideal die Ambitionen, die 
wachsende Zahl an Kunden zu gewinnen, 

für die der nachhaltige Umgang und die 
smarte Nutzung von Energie einen ho-
hen Stellenwert besitzen.

Primeo Energie will die Menschen 
für Neues begeistern und sie zum effizi-
enten Umgang mit Energie motivieren. 
Als vorausschauender Energieversorger 
setzt Primeo Energie auf erneuerbare 
Energien und entwickelt nachhaltige 
Energielösungen für Privat- und Ge-
schäftskunden, Energieversorgungsun-
ternehmen, Städte und Gemeinden.

Mit seinem Engagement und der 
Wissensvermittlung für Kinder und Ju-
gendliche sorgt Primeo Energie dafür, 
dass auch die nächsten Generationen 
verantwortungsbewusst und smarter 
 leben.



Hunde- & Katzenshop 
Hunde- & Katzenshop

im  St. Jakob-Park

Shopping Center St. Jakob-Park,
St. Jakobs-Strasse 397, 4052 Basel

Pro Person 1 Bon einlösbar. 
Gültig im Petfriends-Zoofachmarkt 

St. Jakob-Park, bis 30. Sept 2018

Für Hundehalter jetzt GRATIS testen!
Wahlweise Premium Trockennahrung:
• Originalpackung TRAINER, Instinct oder Eukanuba bis 3kg
• Swissdog oder Dogy‘s Belohnungsnack
• Hundespielzeug nach Wahl aus unserer Geschenkbox

Für Katzenhalter jetzt GRATIS testen!
Wahlweise Premium Trockennahrung:
• Originalpackung TRAINER, Instinct, Catsy oder Iams 300g
• GimCat oder Catsy Belohnungssnack
• Katzenspielzeug nach Wahl aus unserer Geschenkbox

Gültig für alle Hunde- & Katzenhalter
GRATIS-Geschenk BON

PF_Basel_ts.indd   1 07.08.18   16:48

Ihre moderne Küche
finden Sie für jedes Budget und auf 500 m2,  

ausgestellt auf zwei Etagen, im neuen Gebäude.

Grösstes Fachgeschäft in der Region
• Ausstellfläche über 1000 m2

• Sensationelle Preise auf 
 Haushaltapparate der Marken
 MIELE, V-ZUG, Electrolux,  
 Bosch, Gaggenau, Bauknecht

Mit Ihnen im Team planen wir Ihre Wunschküche:
• Dies zu sensationellen Preisen
•  Wir passen uns Ihrem 
 Budget an
•  Planung, Demontage, Liefe- 
 rung und Montage mit 
 eigenen Mitarbeitern

• MIELE Competence Center
• Reparaturen aller Fabrikate
• Lieferung, Montage, 
 und Garantien
• Eigener Kundenservice

•  Lassen Sie sich überraschen
•  Wussten Sie schon, dass 
 wir über 40 Vereine in der  
 Region unterstützen?

Gefrierschrank 
• FN 22062 – A++
• 149  l
• H/B/T 125/60/63 cm

Gefrierschrank 
• FN 26263 – A+++
• 232  l
• H/B/T 165/60/67 cm

 

 

U.Baumann AG
Haushaltapparate + Küchen-Paradies

Seit
 19

78
!

Mühlemattstrasse   25/28 

4104   Oberwil 

Tel.  061  405  11  66 

Öffnungszeiten:

Mo – Fr 9.00 – 12.00 / 13.00 – 18.15 Uhr

Sa 9.00 – 12.00 Uhr

baumannoberwil.ch 

baumann-shop.ch

Filiale Breitenbach

Tel. 061 783 72 72

STATT 1040.–

780.–

STATT 1465.–

1099.–

Die mit 

de roote
 Auto!

DAS KOCHSTUDIO IN OBERWIL, MÜHLEMATTSTRASSE 28 – FÜR KOCHKURSE, PRIVAT- UND 
GESCHÄFTSANLÄSSE. INFOS: OASIS@BAUMANNOBERWIL.CH ODER TEL. 061 405 11 66 

- 25%
inkl. VRG

Reparaturen 
Ich repariere noch alte mechanische 
Wand- und Standuhren, Pendeluhren 
Telefon 061 311 66 69 

PC-Probleme? Ich helfe Ihnen gerne  
und das seit über 10 Jahren.  
Hausbesuche, Telefon 061 721 21 21

13
2

0
52

3

«Vom Gwärb fürs Gwärb» seit 1993
Gewerbetreibende gründeten im Jahr 1993 ihre eigene 
Pensionskasse. Sie investiert regional erwirtschaftete Gel-
der wiederum in der Region und bietet bedarfsgerechte 
Vorsorgelösungen.

Den regionalen Schwerpunkt für Bauprojekte bildet die 
Region Basel/Baselland. Daraus resultierende Aufträge 
erhalten die angeschlossenen Betriebe. So wird das Vor-
sorgekapital sicher in der Region investiert und die ange-
schlossenen Betriebe profitieren von Aufträgen. Dies hilft 
Arbeitsplätze zu erhalten und auszubauen.

Hauptstrasse 105
CH-4147 Aesch
Telefon 061 756 60 70
info@gewerbepensionskasse.ch
www. gewerbepensionskasse.ch

K31_1299799

Kaufe
Kleinigkeiten für den 
Flohmarkt.  
Porzellan, Bilder,  
Antikes, Nippsachen, 
Musikinstrumente, 
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u.a.
Tel. 061 701 86 41

Wir empfehlen uns für

Zahnprothesen, 
Reparaturen, Reinigungen, Anpassungen

Zahntechnisches Labor M. Gschwind 
Talstrasse 22, 4112 Flüh 

Telefon 061 731 28 14


